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1. Vorsitzender:
Michael Hedrich
Talweg 8  
75334 Straubenhardt 
Tel.: 0 70 82 / 9 31 66 
Vorstand1@ewu-badenwuerttemberg.de 

2. Vorsitzende
Geschäftsstelle u. Presse:
Christina Bröhl
Dürerstr. 9 
75446 Wiernsheim 
Tel.: 0 70 44 / 53 95 
Vorstand2@ewu-badenwuerttemberg.de

3. Vorsitzender u. Kasse:
Joachim Bottlang
Buchholzhof 
78476 Allensbach-Langenrain 
Tel.: 0 75 33 / 51 20 
Vorstand3@ewu-badenwuerttemberg.de

Internet:

www.ewu- 
badenwuerttemberg.de

■ Turnierwart: 
Rainer Horneff 
Schillerstr. 16 
75334 Straubenhardt 
Tel.: 0 70 82 / 41 42 45 
Turnier@ewu-badenwuerttemberg.de

■ Jugendwart: 
Klemens Lehmann 
Hinterhambach 3a 
77736 Zell a.H. 
Tel.: 0 78 35 / 79 04 
Jugend@ewu-badenwuerttemberg.de
 
■ Breitensportwart: 
Helmut Brodbeck 
Hauptstr. 47 
76473 Iffezheim 
Tel.: 0170 / 3 80 40 00 
Breitensport@ 
ewu-badenwuerttemberg.de

■ Landestrainer: 
Stefan Ostiadal 
Riedstr. 3 
88273 Fronhofen 
Tel.: 0 75 05 / 7 37 
Landestrainer@ 
ewu-badenwuerttemberg.de 

Regionalgruppen  
nach Postleitzahlen:

Regionalgruppe 70/71: 
Anja Richter 
Rudersberger Str. 60 
71573 Allmersbach-Heutensbach 
Tel.: 0 71 91 / 93 07 10 
info@dignity-farm.de 
www.dignity-farm.de

Regionalgruppe 72: 
Jürgen Andrusch 
JA Westerntraining 
Hadolfinger Str. 52 
72108 Rottenburg 
Tel.: 0 74 57 / 62 89 
kontakt@ja-westerntraining.de

Regionalgruppe 72 
Albstadt/Balingen:
Franco Eiffinger
Beim Kloster 16
72459 Albstadt-Margrethausen
Tel.: 0 74 31 / 7 35 68
FEQuarterhorses@aol.com

Regionalgruppe 73:
Gabi Kelch
Steinhalde 6/1
73655 Plüderhausen  
Tel.: 0171 / 7 76 63 53

Regionalgruppe 74 und 97: 
Sandra Rohde 
Im Hirschfeld 9 
74229 Oedheim 
Tel.: 0172 / 9 46 49 65

Regionalgruppe 75:  
Gottfried Utescheny und  
Bärbel Gwinner
Weierbachsiedlung 3
76703 Kraichtal 
Tel.: 0172 / 6 20 18 04 
Baerbel.Gwinner@freenet.de

Regionalgruppe 76: 
Bernd Stoll 
Seefeldstr. 1 
76437 Rastatt 
Tel.: 0 72 22 / 6 94 10

Regionalgruppe 77: 
Uschka Wolf 
Müllen 6 

77704 Oberkirch 
Tel.: 0 78 02 / 70 33 45 
Mobil: 0171 / 4 83 28 71 
Magic.Wolf@t-online.de 
und 
Sita Stepper 
Mocha Oak Ranch 
F-67720 Weyersheim/Elsass 
Tel.: 0033 / 388 - 69 29 19 
Mobil: 0171 / 6 76 94 74 
info@mor-ranch.de  
www.mor-ranch.de

Regionalgruppe 78: 
Joachim Bottlang 
Buchholzhof 
78476 Allensbach 
Tel.: 0 75 33 / 51 20 
Buchholzhof@t-online.de

Regionalgruppe 79: 
Nicole Reichenbach 
Gewerbestr. 11 
79219 Staufen 
Tel.: 0 76 33 / 92 55 10 
rrr.nicolereichenbach@t-online.de 
www.richriverranch.de  
und 
Silvia Baßler 
Railroadstable, Baßlerstraße 
79588 Efringen-Kirchen 
Tel.: 0174 / 9 00 80 31 
railroadstable@aol.com 
www.railroadstable.de

Baden-Württemberg
Regionalgruppe 88: 
Stefan Ostiadal 
Riedstr. 3 
88273 Fronhofen 
Tel.: 0 75 05 / 7 37 
StefanOstiadal@t-online.de

Regionalgruppe 89: 
Cully Rumery 
Heroldstatt 
Tel.: 0172 / 9 41 44 25 
und 
Carmen Moll
- Trainer B - 
Hagener Weg 18 
89179 Beimerstetten 
Tel.: 0 73 48 / 67 75

Da wir in diesem Jahr wahrschein-
lich nicht sehr viel Jugendliche zur 
Auswahl haben, möchte ich alle 
Jugendlichen bitten mir eine Mail 
zu senden (mit Spezialdisziplin), 
falls ihr eine Teilnahme an der 
Deutschen Meisterschaft der EWU 
plant.

Bitte senden an:
Stefan.ostiadal@online.de 

Liebe Grüße, Stefan Ostiadal

Mannschaft Junioren

Deutlich verbessert in der Organi-
sation präsentierte sich Sulz beim 
zweiten EWU-Turnier in dieser Sai-
son. Trotz des Jugendcamps und 
eines weiteren EWU-Turniers im 
Raum Bruchsal hatten wieder viele 
Reiter in Sulz genannt, um weite-
re wertvolle Punkte in der Cupwer-
tung zu sammeln.

In der LK 4 gelang dies am bes-
ten Volker Bauer mit Colonel Sam 
Tucker, dicht gefolgt von Jürgen 
Noack und seinem Jimmy, die vor 
allem immer wieder im Trail her-
vorragend punkten konnten. In 
der LK 3 reichte es für Hans-Georg 

Holzwarth zum Allaround-Champi-
on. Christa Sautter konnte aber ih-
ren ersten Platz in der Gesamtwer-
tung des Cups behaupten. Carmen 
Bühler schob sich auf den zweiten 
Platz vor und verdrängte Volker 
Jauch knapp an die dritte Stelle. In 
der LK 2 punktete Carmen Weber-
Rueß mit Boo Charlot Freckles am 
besten und schob sich in der Ge-
samtwertung gefährlich nahe an 
den bisher souverän führenden Ro-
bert Mayer und Elite Joe heran.  

Unangefochtener Allaround-Cham-
pion in der LK 1 war Rainer Horneff 
und Taps Twister. 

Cowboy Cup Zweiter Streich – 
EWU-C-Turnier in Sulz



Professionell und topp organisiert 
präsentierte sich das B-Western-
Turnier der EWU Baden-Württem-
berg als weiteres Highlight im 
Jahresprogramm des badischen 
Reitervereins. Mehr als 180 Pferd-
Reiterpaare aus ganz Baden-
Württemberg genossen über drei 
Tage die Gastfreundschaft des Ver-
eins und die idealen Bedingungen 
der großzügigen Reitanlage. Die 
erstmalige Zusammenarbeit zwi-
schen den Vorständen der EWU BW 
und des Reitervereins Schutterwald 
klappte auf Anhieb ausgezeichnet. 
Bereits ab Freitagmorgen stan-

den Prüfungen für Reiter der un-
teren Leistungsklassen auf dem 
Programm. Gerichtet wurde teil-
weise parallel auf einem der gro-
ßen Außenplätze und in der Halle. 
Nachdem die EWU nach neuem 
Reglement ebenfalls auf ein Leis-
tungsklassensystem umgestellt hat 
und nicht mehr nach Einsteiger, 
Amateur und Offen unterscheidet, 
gab es auch nur noch einen Lan-

desmeister pro Disziplin, lediglich 
noch differenziert nach Jugendli-
chen und Erwachsenen. 
Vor allem am Samstagnachmit-
tag und den ganzen Sonntag über 
waren die Tribünen der Reithalle 
dicht gedrängt und die Zuschauer 
verfolgten begeistert die spannen-
den Wettkämpfe in den Diszipli-
nen Reining, Trail, Horsemanship, 
Pleasure, Westernriding und 
Superhorse. Gerade die Vielfalt der 
einzelnen, oft ganz unterschiedli-
chen Disziplinen machte den Reiz 
dieses Turniers aus und bot viel Ab-
wechslung. 

Ties in der Junior- und in der 
Senior-Reining
Spannend machten es die Rei-
ningreiter. Sowohl in der Juni-
or-Reining als auch in der Senior 
Reining gab es einen Tie auf dem 
ersten Platz. In der Junior-Reining 
wurde daher um den ersten Platz 
gelost und die neue Landesmeiste-
rin hieß Sita Stepper mit ihrem erst 
dreijährigen Quarterpony Blues 

Starlight. Der Vizemeistertitel ging 
an Hannes Bolz.
In der Senior-Reining waren wie-
derum Hannes Bolz mit Slide Me 
Maxi und Uschka Wolf mit Jacs 

Smokey Maid punktgleich auf dem 
ersten Platz. Diesmal wollten es 
aber beide wissen. Es wurde ein 
Stechen geritten, aus dem dann 
der Kinzigtaler als neuer Landes-
meister hervorging. Er verteidigte 
seinen Titel in diesem Jahr bereits 
zum fünften Mal.

Sita Stepper war aber trotzdem die 
erfolgreichste Reiterin des Turniers. 
Die sympathische Rheinauerin, die 
im benachbarten Elsaß einen Trai-
ningsstall betreibt, erritt mit ihrem 
9jährigen QH-Hengst Doc Smokey 
Dry gleich drei weitere Landes-
meistertitel in den Disziplinen Wes-
tern Riding, Superhorse und Senior 
Pleasure.

Erfolgreichste jugendliche Reiterin 
war Julia Hehr aus Weinsberg mit 
Zips Technique, die ebenfalls drei 
Meistertitel mit in den heimatli-
chen Stall nahm. Allaround Cham-

pion der Leistungsklasse 4 war Mi-
chael Schmidt mit seinem Haflinger 
Merlin, die immer wieder ein sehr 
schönes Bild boten, ebenso wie 
Hans-Georg Holzwarth mit BBL Sly 
Fox in der Leistungsklasse 3. Alla-

round-Champion der Jugendlichen 
LK 3 / 4 B wurde Vanja Rau mit Ri-
ot Girl und in der LK 1 / 2 B war 
dies Bettina Höschele mit Bavarian 
Linkage.

Baden-Württembergische Meisterschaften in Schutterwald

Robert Mayer im Trail

Knifflige Lope overs

Sita Stepper und Blues Starlight

Hannes Bolz und Slide Me Maxi

Sita Stepper und Doc Smokey Dry

Michael Schmidt und Merlin
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Das diesjährige BaWü Camp fand 
vom 3.-6. August in Deißlingen bei 
Rottweil auf der Red Stone Ranch 
statt.

Am Donnerstag trafen - trotz des 
Bundesjugendcamps in Brilon und 
einem BaWü Cup Turnier - insge-
samt 33 Jugendliche auf der Anla-
ge von Hans Jäckle ein. Die Pferde 
waren wie letztes Jahr in Boxen 
untergebracht und wurden bestens 
mit Futter versorgt und gemistet. 
Nach dem ersten gemeinsamen 

Abendessen wurden wir durch un-
seren Jugendwart begrüßt und je-
der bekam seine Namensschilder. 
Pünktlich um neun startete jeden 
Vormittag das Training. Während 
die Gruppen 1-3 ritten, hatten die 
Gruppen 4-6 Line Dance und an-
dersrum. 
Nach dem Mittagessen verlief das 
Training ab 14.00 Uhr wie vor-
mittags, jedoch gab es einen Trai-
nerwechsel. Bei Stefans Reining 
Training kam dann auch unsere 
Boygroup mit ihren Fans zum Ein-

satz, mit einem 
gekonnten Yeaha! 
und anderem zuvor 
Gelerntem brach-
ten sie Stimmung 
in die Halle. Gegen 
Abend konnte wer 
wollte mit zum Du-
schen ins Clubheim 
des Deißlinger Fuß-
ballvereins fahren. 

Während alle auf 
Wolfgang Day war-
teten, der später ein 
Gebiss- und Sattel-
seminar hielt, gab 
es auf dem großen 
Außenplatz ein Fuß-
ballspiel. Die Boy-
group gegen die 
Mädels, unter ande-
rem mit „Stefanie“ 
Ostiadal als Torwart.
Da es am Samstag immer mal wie-
der regnete mussten immer 3 Grup-
pen zusammen in der Halle reiten 
und die Trainer (Angie Koser: Sitz-
schulung; Barbara Metzger: Trail, 
Horsemanship, Pleasure; Stefan 
Ostiadal: Reining, Basis) mussten 
improvisieren. Für den Wechsel der 
Gruppen ließ Stefans 15-Minuten-
Gefühl ihn nicht im Stich („Es rei-
tet einfach jeder zweimal, stimmt 
dann schon!“).
Angies abendlicher Einsatz beim 
Fußballspiel wurde mit drei Strom-
schlägen belohnt. Sie fiel, als sie 

den Ball fangen wollte, in den Elek-
trozaun. Anschließend aßen wir ge-
grillte Steaks und Würste mit den 
verschiedensten Salaten als Bei-
lage. Zum Abschluss des Abends 
zeigte uns Stefan noch ein Cutting 
Video und erklärte dazu das Wich-
tigste.
Am letzten Tag waren nun ab 9.00 
Uhr Turnierprüfungen ausgeschrie-
ben. Zuerst einen Trail, dann eine 
Reining und nach dem Mittages-
sen eine Horsemanship. Bei jeder 
Prüfung wurde mitgeschrieben und 
dem jeweiligen Reiter Tipps zur 
Verbesserung gegeben.

Boygroup und Fans machten Stimmung

stand schon auf jeder Startnum-
mer. Und das Gefühl „Willkom-
men zu sein“ konnten wirklich al-
le Teilnehmer auch in diesem Jahr 
haben. Alles wurde vom Organi-
sationsteam um Adelheid Baur & 
Stefan Ostiadal möglich gemacht, 
und viele freiwillige Helfer waren 
pausenlos im Einsatz damit auch in 
diesem Jahr alles reibungslos funk-
tionierte.
 
Und trotz des schlechten Wetters 
kamen auch in dieses Mal knapp 
140 Starter nach Fronhofen. Um 
den Reitern einigermaßen gute 
Abreitebedingungen zu schaffen, 
wurde extra noch 120 Tonnen Sand 
geliefert, um den Abreiteplatz zu 
optimieren. Die Bewirtung fand 
wieder in der sehr lieblich mit Son-
nenblumen dekorierten kleinen 
Halle statt. Für die Reiter gab es 
Gulasch, Rahmgeschnetzeltes und 
tolle Salate zur sehr erschwingli-
chen Preisen. 

Früh am Samstagmorgen fing es 
mit den LK 5 Klassen an, die mit ca 
15 Reitern gut besucht waren. Hin-
zu gab es wieder Führzügelklassen, 
und Walk-Trot Klassen für Kids bis 
14 Jahre. Weitere Sonderprüfungen 

waren Green Horse Klassen mit ca 
10 Teilnehmern, und die bewährten 
Oldie Klassen in denen sich Hart-
mut Koser den All Around Titel si-
chern konnte! Teil dieser Oldie Klas-

sen war der Trail der eine wirkliche 
Besonderheit enthielt. Beim Grund 
Tying musste der Reiter absteigen 
und Platz an einem Tisch nehmen. 
An diesem saßen ihm gegenüber 
ein Klaus, Norbert, Erwin und Ste-
fan. An diesem Tisch wurde ein Ge-
tränk zu sich genommen, und herz-
haft mit Whisky angestoßen!, was 
zur Belustigung des Publikums sehr 
beitrug. Nach der Zwischenpause 

an der Bierbank musste der Reiter 
wieder Aufsteigen, und noch weite-
re Hindernisse bewältigen. Am En-
de von 10 Startern war dann auch 
eine ganze Flasche leer getrunken! 
Eine wirklich für alle Beteiligten 
sehr amüsante Prüfung!!

Ein weiteres Highlight und fester 
Bestandteil der Trails in Fronhofen 
war der Wassergraben! Auch in 
diesem Jahr war er für viele Pfer-
de ein unüberwindbares Hindernis, 
obwohl man am Samstagabend 
daran trainieren konnte!
 
Am Sonntag regnete es dann nur 
noch einmal. Dafür aber den gan-
zen Tag, was aber der Stimmung 

nichts anhaben konnte. Die Gas-
tronomie und die Tribüne waren 
randvoll gefüllt. Sportlich gab es 
wieder sehr schone Ritte zu sehen. 
Bei den LK 4 viel besonders Micha-
el Schmitt auf seinem Merlin auf, 
der den All Aroundchampion Titel 
in dieser Klasse gewinnen konnte. 
In der LK 3 war das Volker Jauch 
auf seinem bewährten Fishermans 
Friend. Beide überzeugten sehr in 
den Trails, und waren ansonsten 
immer unter den besten Drei. All 
Aroundchampion der LK 2 wurde 
erst in der letzten Disziplin ermit-
telt. Vier Reiter hatten hier berech-
tigte Chancen! Das Rennen mach-
te dann Angie Koser auf Pepper Bar 
Delmaso. Für Jessica Prokob und St. 
Martn Bostow hatte sich die wei-
te Reise auch gelohnt. Sie sicherten 
sich den Titel des All Around Cham-
pion in der LK 1 Klasse. Abschluss 
des Turniers war dann eine mit 14 
Startern gefüllten Jackpot Reining 
die Birte Pförtner auf Great Paulina 
gewinnen konnte!

Fronhofen 2006... trotz des Regens 
wieder ein perfekt organisiertes 
Turnier, mit Tina Bröhl als Richterin, 
und Michael Hedrich an der perfekt 
funktionierenden Meldestelle!

Beatrice Vollath

Herzlich Willkommen in Fronhofen...
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■ Geschäftsstelle:
Am Hügel 13
95339 Wirsberg 
Tel.: 0 92 27 / 940 93 82 
Fax: 0 92 27 / 940 93 83 
Geschaeftsstelle@ewu-bayern.de

■ Landestrainerin und  
 Jugendwartin: 
Anna Limmer 
Zur Kratzau 1
96155 Buttenheim 

Tel.: 0 95 45 / 95 06 68  
Fax: 0 95 45 / 95 07 63 
Handy: 0160 / 186 70 89 
Landestrainer@
ewu-bayern.de 
www.rl-trainingstable.de

■ Jugend-Landestrainer:  
Tommy Posch 
Mooshappener Straße 
83254 Breitbrunn 
am Chiemsee 
Handy: 0170 / 861 38 63 
Jugendlandestrainer@ 
ewu-bayern.de 
www.TommyPosch.de

■ Kassenwart: 
Richard Mehl 
Schubertstraße 44a 
90530 Wendelstein 
Tel.: 0 91 29 / 79 27 
Fax: 0 91 29 / 90 95 47 
Handy: 0175 / 43 808 86 
Kassenwart@
ewu-bayern.de

■ Presse: 
Regina Buckreus 
Thierhauptener Straße 2 
86672 Thierhaupten-Ötz 
Handy: 0170 / 305 29 98 
Presse@ewu-bayern.de

■  Freizeit- und  
Breitensport:

Renate Heitmann 
Am Bärn 6 
95512 Neudrossenfeld 
Tel.: 0 92 03 / 68 81 79 
Handy: 0170 / 315 15 39 
Breitensport@ewu-bayern.de

Regionalbeauftragte:

Franken: 
Jürgen Fuchs  
Kantstraße 3 
91126 Schwabach  
Tel.: 0 91 22 / 7 23 88 

Schwaben: 
Claus Schmidt  
Mauerstettener Str. 1 
87679 Dösingen  
Tel.: 0 83 44 / 97 01

Oberbayern: 
Jutta Ostermeier  
Am Berg 6 
85301 Dürnzhausen  
Tel.: 0 84 44 / 91 54 45
 
Ndb./Obpf.: 
Hermann Stecher  
Diebis 23 
92363 Ebermannsdorf 
Tel.: 0 94 38 / 94 31 99

Bayern
Landesausbildungszentrum:

RL-Trainingstable
Anna Limmer 
Zur Kratzau 1
96155 Buttenheim 
Tel.: 0 95 45 / 95 06 68  
Fax: 0 95 45 / 95 07 63 
Handy: 0160 / 186 70 89 
info@rl-trainingstable.de 
www.rl-trainingstable.de

Sponsoren der EWU-Bayern:

Teleson-Vertrieb Memmingen 
Evelyn Schwarz / Ludwig Reinhart 
Ottobeurergasse 10 
87700 Memmingen 
www.teleson-memmingen.de

Reiterstammtische: 

EMIMO-Reitertreff 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
Ansprechpartner: 
Volkhard Hummel 
Handy: 0170 / 380 25 52 
Ort: Bier- und Weinkeller 
Alte Post, Spitalgasse 8, 
95326 Kulmbach, 
www.kulmbacher-weinkeller.de

Bei sehr wechselhaftem Wetter 
fand am ersten Augustwochenen-
de das beliebte Turnier in Heidels-
heim statt. 
Zwischen strahlendem Sonnen-
schein und Platzregen begannen 
die Prüfungen. Unter der gewohnt 
guten Turnierleitung von Alfred 
Rinderknecht-Rath und dem Team 
vom Reitverein Heidelsheim lief 
alles wie am Schnürchen. Obwohl 
das Turnier nicht für den BaWü-Cup 
zählte, waren sehr viele Teilnehmer 
am Start. 

Als Richter konnte man aus Düssel-
dorf Ingo Nowee und sein Rings-
teward Hildegard Wöllenweber 
gewinnen. Richter Nowee stell-
te hohe Ansprüche, besonders im 
Trail, an Pferd und Reiter. 
Auch für die Prüfung LK 1 Wes-

tern Pleasure hatte er sich eine Be-
sonderheit ausgedacht. Die Reiter 
durften den extended Trott und den 
Lope ohne Bügel absolvieren. Die-
se Prüfung konnte Stefanie Meyer 
mit Dashing Jeanny für sich ent-
scheiden. 
Die meisten Schleifen bei den LK 
1/2 holte sich Heike Felske mit ih-
rem Dusty. 
Bei den Prüfungen der LK 3 war 
Annika Wiest mit ihrer Stute Pau-
lina mit 4 Platzierungen die erfolg-
reichste Starterin. 
Bei den LK 4 Prüfungen gingen je-
weils 3 Schleifen an Janine Thomas 
mit Pryde Spuw Pepper und Ange-
lika Steiger mit ihrem Wallach MR 
Freckles Crockett. 
Bei den LK 5 Prüfungen glänzte 
Britta Heidelberger mit Yellow Da-
redevil mit insgesamt 4 Schleifen. 

Davon 3 erste Plätze und einmal 
dritter. Mit diesem Ergebnis wur-
de Britta Allround Champion, was 
besonders den Organisator des 
Turniers freute, den Britta ist sei-
ne Schülerin. Aber auch die ande-
ren Reitschüler von Alfred Rinder-
knecht-Rath waren mit insgesamt 
14 Platzierungen erfolgreich. 

Bei den Walk-Trot Klassen gab es 
gleich zwei Reiterinnen, die sich 
mit jeweils 3 Schleifen hervortaten. 
Das waren Rebecca Domanski mit 
Skipper Blues Best und Nadine Ket-
terer mit Barkleys Te N Te. 

Die Nachwuchsklasse Walk-Trot 
und auch die LK 5 Klassen waren 
sehr gut besetzt, so dass auch für 
die Zukunft gutes Reiterpotenzial 
da sein wird.

C-Turnier in Heidelsheim Nach der letzten Prüfung endete 
das Camp mit einem Dankeschön 
an unsere 3 Trainer die während 
und nach dem Training immer lustig 
und gut drauf waren, den Betreu-
ern die immer für Essen gesorgt ha-
ben, Silvi für den Line Dance Kurs, 
Wolfgang für das Seminar und die 
tollen grünen T-Shirts, Hans Jäckle 
der uns seine Anlage zur Verfügung 
stellte und natürlich unserem Ju-
gendwart Klemens, der alles super 
organisierte. 

Es war ein tolles Camp und ich 
denke, dass nächstes Jahr jeder 
gerne wiederkommt. 

Und wie Stefan sagte hat Klemens 
nun endlich wieder Zeit fürs Win-
deln wechseln (Zumindest bis zum 
Youthcamp 2007).

Madleen Lehmann

1. Vorsitzender und
Landesturnierwart:
Volkhard Hummel
Am Hügel 13 
95339 Wirsberg 
Tel.: 0 92 27 / 945 391 
Fax: 0 92 27 / 945 393  
1.Vorstand@ewu-bayern.de 
www.westernreiter.net 

2. Vorsitzender:
Roger Kupfer
Weidelsberg 5 
Herbertsfelden 
Tel.: 0 87 21 / 50 71 83 
Fax: 0 87 21 / 50 71 85 
Handy: 0171 / 412 32 33 
2.Vorstand@ewu-bayern.de 
www.roger-kupfer.de

Internet:

www.ewu-bayern.de
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Regio-Points:
Regio-Point Oberbayern: 
Tommy Posch 
Mooshappener Straße 
83254 Breitbrunn am Chiemsee 
Tel.: 0170 / 8 61 38 63 
info@tommyposch.de 
www.tommyposch.de

Regio-Point Niederbayern: 
Silver Horse Ranch - Renate Ettl 
Gschaid 2, 84163 Marklkofen 
Tel.: 0 87 32 / 93 81 21 
Handy: 0170 / 147 32 83 
info@silverhorseranch.de 
www.silverhorseranch.de

Regio-Point Oberpfalz: 
Freystadt-Kiesenhof - Roger Kupfer 
Handy: 0171 / 4 12 32 33 
info@roger-kupfer.de 
www.roger-kupfer.de

Regio-Point Oberfranken: 
Gold-Mountain-Ranch  
Goldkronach
Christine Hummel 
Am Hügel 13, 95339 Wirsberg 
Tel.: 0 92 27 / 945 392 
Fax: 0 92 27 / 945 393 
Handy: 0151 / 153 572 06 
info@westernreiter.net 
www.westernreiter.net

Regio-Point Mittelfranken: 
RC Mauritius Diepersdorf e.V. 
Susa Sauer, Zum Kreuzäcker 
91227 Diepersdorf 
Tel.: 0 91 20 / 98 75 90 
Handy: 0177 / 232 69 71

Regio-Point Unterfranken:
Steigerwald Ranch
Thomas Günther 
Bgm-Polster-Str. 10

96181 Rauenebrach/Koppenwind
Tel./Fax: 0 95 54 / 92 31 78
Handy: 0171 / 110 49 55
Steigerwald-Ranch@vr-web.de
www.steigerwald-ranch.de

Regio-Point Schwaben I: 
Chrom-Ranch 
Angelika Gallitzendörfer 
Im Dickenreis 61 
87767 Memmingen 
Handy: 0174 / 160 66 94 
info@chrom-ranch.de 
www.chrom-ranch.de

Regio-Point Schwaben II: 
Reitanlage Meir 
Ralph Edmond Knittel 
86672 Thierhaupten-Ötz 
Handy: 0171 / 3 10 08 12 
info@reiten-eine-kunst.de 
www.reiten-eine-kunst.de

Regio-Point Allgäu: 
Gestüt Alte Mühle 
Susanne Schmidt 
Mauerstettener Str. 1 
87679 Dösingen 
Tel.: 0 83 44 / 97 01 
Fax: 0 83 44 / 97 02 
gestuet-alte-muehle@ 
t-online.de  
www.gestuet-alte-mühle.de

Regio-Point  
Süd-Ostbayern: 
California Stable 
Muttersham 4 
84564 Oberbergkirchen 
Tel.: 0 86 37 / 98 67 72 
Fax: 0 86 37 / 98 67 73 
Handy: 0175 / 546 58 75 oder  
0175 / 546 58 22 
info@california-stable.de  
www.california-stable.de

Berlin-Brandenburg
■ 2. Vorsitzende:
Walli Mahner-Bahlke
Tel.: 03 33 96 / 458 
Handy: 0175 / 522 79 73

■ 3. Vorsitzender (Kasse): 
Karsten Trefflich
Tel.: 03 33 98 / 69 441

■ 4. Vorsitzende (Jugend): 
Heike Bloch 
Tel.: 030 / 80 603 733 
Handy: 0171 / 24 90 527

■ Beauftragter für  
 Ausbildungsfragen: 
Werner Schiel
Handy: 0172 / 547 92 56

■ Turnierwart: 
Claus Butterweck
Tel.: 030 / 8 91 95 84 
Handy: 0172 / 3 85 70 18

■ Kaderchefin: 
Sandra Rohde
Tel.: 030 / 43 40 70 28

■  Freizeit- und Breitensport:
Sylvia Schiel
Handy: 0172 / 547 92 56

■  Umwelt und Tierschutz:
Carola Wozniak
Tel.: 03 32 07 / 319 56

■ Presse:
Rainer Giese
Handy: 0172 / 301 37 37 
Elk-Ranch@t-online.de

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
der EWU Bayern e.V. und zur außerordentlichen Delegiertenver-
sammlung des Bayerischen Westernpferdesportverband e.V.

Hiermit laden wir form- und fristgerecht zur außerordentlichen Mit-
gliederversammlung am 24.11.2006 in Freystadt-Kiesenhof ein.

Ort:  Reiterstube – PSV-Freystadt e.V., Kiesenhof 25, 92342 Freystadt

Beginn der Versammlung am 24.11.2006 um 19.00 Uhr

Tagesordnung:
 1. Begrüßung der Teilnehmer durch die Vorstände 
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4.  Änderung der Satzung des Bayerischen Westernpferdesportverband 

e.V. bezüglich der Vermögensverwendung nach der Verschmelzung 
mit der Ersten Westernreiterunion Bayern e.V. – Erläuterung der not-
wendigen Satzungsänderung – Abstimmung über die Änderung der 
Satzung durch die anwesenden Delegierten des Bayerischen Western-
pferdesportverband e.V.

 5.  Abstimmung über die Verschmelzung der beiden Verbände durch die 
anwesenden Delegierten des Bayerischen Westernpferdessportver-
band e.V.

 6.  Abstimmung über die Verschmelzung der beiden Verbände durch die 
anwesenden Mitglieder der Ersten Westernreiterunion Bayern e.V.

 7. Ende der Versammlung

Volkhard Hummel – Erste Westernreiterunion Bayern e.V., 1. Vorstand
Roger Kupfer – Bayerischer Westernpferdesportverband e.V., 1. Vorstand

Bereits vor 1 ½ Jahren wurde auf 
der Mitglieder- und Delegierten-
versammlung der EWU-Bayern e.V. 
und des BWSV e.V. beschlossen, 
dass die beiden Verbände sich zu-
sammenschließen.
Nun ist es endlich soweit. 
Der Verschmelzungsvertrag wird 
im November durch die beiden 
Vorstände bei einem Notar unter-
schrieben. Anschließend muss dann 
in einer außerordentlichen Mitglie-
der-, bzw. Delegiertenversammlung 

der beiden Verbände noch einmal 
die Zustimmung der Mitglieder 
und Delegierten zu der Verschmel-
zung erfolgen. Auf der letzten Ver-
sammlung im Februar 2006 wurde 
beschlossen, dass die nächste Ver-
sammlung in Sindersdorf erfolgen 
soll. Der Sindersdorfer Hof hat aber 
am 24.11.2006 leider geschlos-
sen, so dass wir ein paar Kilome-
ter entfernt, beim PSV Freystadt  
die außerordentliche Mitgliederver- 
sammlung durchführen werden.

Zusammenschluss der beiden bayerischen  
Westernreitverbände kann nun endgültig  
durchgeführt werden. 

1. Vorsitzender und
Geschäftsstelle:
Henry Sander
Briesener Zergoweg 18, 15907 Lübben 
Tel.: 0 35 46 / 22 97 79 
Handy: 0173 / 533 89 85 
ewu-brandenburg@t-online.de

Internet:

www.ewu-brandenburg.de
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 Seit dem 12.08.2006 sind 
Claudia Weise und Dennis Wild-
schütz offiziell ein Paar. Sie haben 
den Namen Wildschütz gewählt.
Herzliche Glückwünsche 
den Beiden!

 Ergebnisse der AMERICANA,
Stand: 10.09.2006 (von Viola 
Nowak), auszugsweise:
Mittlerweile haben sich auch 
Sandra Rohde mit Flummy für die 
Pleasure und Philipp mit Sly und 
Franziska Häger mit ihrem Haffi für 
die Superhorse qualifiziert.

Senior Pleasure
Haflinger Admiral Flummi 
im Finale dabei
21 Starter stellten sich im Vorlauf 
der Senior Pleasure den Richtern 
Janette Steffl und Bobby Harri-
son vor. ... Und für den Gastgeber 
schafften diese Reiter die Qualifi-
kation: Nicole Beschorner auf Joys 
Skip N Bars, Janine Liszy auf Shesa 
Joe Reed Babe, Sandra Rohde mit 
dem Haflinger Admiral Flummi, Pa-
tricia Ritter auf Miss Peppy Reme-
dy sowie Sylvia Jäckle auf Zip Chip 
Leaguer.

EWU-Superhorse
Sita Stepper wiederholt 
ihren Erfolg
Mit 144 Punkten gewann Sita 
Stepper auf Doc Smokey Dry die 

Superhorse. Damit gewann sie die-
se von der Ersten Westernreiter 
Union Deutschland (EWU), Landes-
verband Bayern, unterstützte Diszi-
plin zum zweiten in Folge bei der 
Americana. 
Die Superhorse ist eine spezielle 
Prüfung der EWU, welche Manöver 
der vier Disziplinen Trail, Pleasure, 
Western Riding und Reining zu ei-
ner schweren Aufgabe vereint. ... 
Für eine Überraschung sorgte Phi-
lipp Martin Haug, der den bisher 
nur als Reiner bekannten Quar-
ter-Hengst Slidin On Diamonds 
vorstellte und mit ihm auf 139 
Punkte und damit auf den vierten 
Platz kam. ... Achte wurde Stefanie 
Schuck auf MS Continental Love 
(138) vor Thomas Posch auf Won-
der Jet Cowgirl (137) und Franziska 
Häger auf PR Fritz Power. Letztere 
hatte vor zwei Jahren den dritten 
Rang im Tie geschafft.

Western Riding
Ein Kanadier im Vorlauf vor 
den Medaillengewinnern des
Jahres 2004
Die drei Medaillengewinner der 
Americana 2004 und auch die 
Sechste des Finales der Americana-
Western Riding vor zwei Jahren 
sind auch jetzt wieder im Endlauf! 
... Als Fünfte zogen gleichauf Dieter 
Erhard auf JMA Tricky Triple sowie 
die Titelverteidigerin Franziska Hä-
ger auf ihrem Haflinger PR Fritz Po-
wer ins Finale ein (beide 136,5). ...

Den Vorlauf der ERCHA Working 
Cowhorse Open 
gestaltete Markus Schöpfer zu ei-
nem Alleingang. Mit 283 Punkten 
(Dry Work: 142, Fence Work: 141) 
absolvierte der Italiener auf Coeur 
D Lenas Bar den Go souverän. 2004 
wurde Schöpfer Americana-Vize-
meister dieser Disziplin. ... Auf den 
vierten Vorlaufsplatz kam Kathle-
en Ballestra auf Hickory Loves Jess 
(134/139/273) vor Philipp Martin 
Haug, der sowohl Slidin On Dia-
monds (137,5/135/272,5) als auch 
Royal Litenin Peppy ins Finale
brachte. ...

Promotion Finale 
ERCHA Two-Rein Open 
Doppelsieg für 
Markus Schöpfer
Diese Premiere war zugleich das 
erste Finale der Americana: Die 
Two-Rein Open feiert in diesem Jahr 
in Europa und damit auch in Augs-
burg seinen Einstand. Die Two-Rein 
Open ist eine Working Cowhorse-
Prüfung für Pferde, die vom Bo-
sal ins Bit umgestellt werden. Ab 
sechs Pferdejahren möglich, kann 
das Pferd in einem Jahr in dieser 
Prüfung vorgestellt werden – und 
zwar wie der Name sagt, mit zwei 
Zäumungen gleichzeitig. Das Bit 
wird dabei vom Reiter vor allem als 
Unterstützung für die „seitlichen“ 
Befehle eingesetzt. Die Teilnehmer-
resonanz war bei dieser sehr jun-
gen Prüfung noch überschaubar. 

Zugleich aber ist abzusehen, dass 
sie zukünftig auf wachsende Reso-
nanz stoßen wird.

In diesem Jahr traten vier Reiter an. 
Im Duell gegen vier Italiener hatte 
der Deutsche Philipp Martin Haug 
nach einem 0-Score in der Fence 
Work keine Chance mehr, über den 
fünften Rang hinauszukommen 
(gesamt 136,5). So wurde die Two-
Rein Open eine rein italienische 
Angelegenheit, ...

ERCHA Novice Rider
Maurizio Ferrarol und Michaela 
Rothwinkler empfehlen sich für 
das Finale
Den Vorlauf der ERCHA Novice Ri-
der gewann der Italiener Maurizio 
Ferrarol. ... Der vierte Rang ging 
an Karin Fürst auf Lil Touch Of In-
dian (127/139/266) vor Heiko Sa-
ßenberg auf Smart Peppy Peanut 
(0/120/120).

ERCHA Working Cowhorse 
Non-Pro
Das nennt man Dominanz
Das scheint eine sichere Titelver-
teidigung für Gerold Dautzenberg 
zu werden: Wieder mit Sanita Chic 
Olena dominierte er wie schon bei 
der Americana auch den Go der ER-
CHA Working Cowhorse Non-Pro in 
diesem Jahr. 282 Punkte (Dry Work 
139/ Fence Work 143) lassen kaum 
einen Zweifel an einem erneuten 
Titel aufkommen. ... 

NEWS regional

■ 1. Jugendsprecher:  
Skadi Tiehl 
Tel.: 030 / 3 65 16 11
■ 2. Jugendsprecher:  
Delia Gumz 
Tel.: 0 33 79 / 37 03 77

■ Meldestelle: 
(Sabine Petrowitz) 
http://www.westernsport.de

■ Internet: 
www.ewu-brandenburg.de

Vorstands NEWS

 Laut Ausschreibung zur German 
Open findet der Mannschaftswett-
bewerb in diesem Jahr am Sams-
tag, dem 28.10.2006, statt. 

Ich würde wieder einen Reisebus 
chartern. Es gibt sie in den Versio-
nen 20, 40 und 50 Personen.
Im letzten Jahr war es eine sehr 
schöne Tour und wir sollten unse-
re Mannschaften wieder ordentlich 
unterstützen!
Es geht morgens hin und am Abend 
nach dem letzten Wettbewerb wie-
der zurück. Treffpunkt wird wieder 
der Parkplatz vor der Deutschland-
halle in Berlin sein.

Wer mitfahren möchte, schickt mir 
bitte eine Mail. Bitte auch mög-
lichst zeitnah und verbindlich, um 

den entsprechenden Bus zu neh-
men. Wir kümmern uns auch wie-
der darum, dass sich der Fahrpreis 
im Rahmen hält und vielleicht ein 
paar Eintrittskarten zu haben sind.
Hat ja 2005 auch geklappt!!!

Viele Grüße aus dem Spreewald
Henry Sander

 Im März 2007 findet in Bran-
denburg ein kombinierter Trainer-
kurs C/B Westernreiten statt. 
Als Kursleiterin konnte die bekann-
te Trainerin Marina Perner ver-
pflichtet werden. 

Interessenten melden sich bitte 
beim Ausbildungsbeauftragten 
Werner Schiel
Tel./Fax: 033233-73747
Handy: 0172/5479256
westernriding@t-online.de

An alle Jugendlichen!

Hallo ihr Lieben,
ich denke die meisten von euch 
kennen mich sicher schon von Tur-
nieren, aber trotzdem möchte ich 
mich noch einmal vorstellen:
Ich heiße Mara bin 14 Jahre alt und 
reite seit 8 Jahren und seit 4 Jahren 
western. Im Moment showe ich ei-
ne Fjordstute, die einigen von euch 
sicher schon aufgefallen ist. 
Naja nun aber zur wichtigen Sache: 
Ich möchte mich als 1. Jugendspre-
cherin bewerben, da mir aufge-

fallen ist, dass sich in diesem Amt 
NICHTS tut. Da ich die meisten Ju-
gendlichen aus Berlin-Brandenburg 
kenne und einen guten Draht zu ih-
nen habe, denke ich, kann ich das 
Amt der 1. Jugendsprecherin gut 
und erfolgreich bewältigen. Da wir 
die Sache natürlich fair abstimmen 
sollten, werde ich euch demnächst 
einen Termin mitteilen.

Gut. Bis auf Weiteres war‘s das erst 
mal von mir.

MFG Mara und Zesanne
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Weiter im Finale dabei sind: Mar-
garethe Kämpf auf Reminics Hope, 
Nils Molitor auf Cielo Lewis, Mau-
rizio Ferrarol auf Dry Peppy King, 
Heiko Saßenberg auf Smart Pep-
py Peanut und Karin Fürst auf Lil 
Touch Of Indian.

Kurzform: Philipp, Nils und Heiko 
sind im Finale!

 Fast Bronze für Deutschland
Gerade ist die Entscheidung im 
Reining-Mannschaftsvergleichs-
kampf in Aachen bei den Weltrei-
terspielen WEG gefallen. 

Mit nur einem halben Punkt ver-
passte die deutsche Mannschaft 
den dritten Platz. So lag Italien um 
Haaresbreite vor unserer Equipe. 
Den Weltmeistertitel holten sich 
die USA vor Kanada.

Wenn Grischa Ludwig nicht mit ei-
nem Ersatzpferd hätte starten müs-

sen, auf dem er zweimal saß, wä-
re es bestimmt zu einem anderen 
Endergebnis gekommen.

Trotzdem von dieser Stelle aus:
Herzliche Glückwünsche der deut-
schen Mannschaft für ihre über-
zeugende Leistung und ebenfalls 
Glückwünsche an die Sieger und 
Platzierten!

 Ines Hentschel, Törberranch, 
Dolgenbrodt, teilt mit:
Die Törberranch biete sich als 
Wanderreitstation (Bungalows)
an! Hengstplätze sind wieder frei!
Auch Boxen!

 Margit Köhler hat eine Bitte:
Im Rahmen ihrer Tätigkeit als Do-
zent der Fachschule für Osteopa-
thische Pferdetherapie möchte sie 
vermehrt elektronische Sattelmes-
sungen in der Bewegung an baum-
losen Sätteln vornehmen. 
Aus diesem Grunde sucht sie Rei-

ter, welche einen baumlosen Sattel  
benutzen (Torsion, Barefoot o.ä.). 
Die Sattelmessungen sind 
kostenfrei!
Kontakt: Margit Köhler (Trainer C) 
oder per Telefon (Siehe dazu unter 
<Kontakte, <EWU-Trainer> im In-
ternet)

 Wir haben einen frisch-
 gebackenen Europameister 
 in der Senior Working
 Cowhorse. 
Philipp-Martin Haug hat am 
Sonntag in Kreuth mit Slidin on 
Diamonds den Titel geholt!
Die EWU-BB gratuliert dem 
Titelinhaber!

Desweiteren hat Matthias Borrack 
mit FF Play My CD in der Amateur-
reining den 10. Platz in einem Star-
terfeld von ca. 50 Teilnehmern er-
reicht.
Auch ihm die herzlichsten 
Glückwünsche!

  Aufgalopp zur Reit-WM 
 am 06. August 2006 
 in Berlin 
Am Sonntag, den 06. August 2006 
um 19:00 Uhr wurde in Berlin vor 
dem Brandenburger Tor der „Auf-
galopp“ zu der am 20. August be-
ginnenden Reit-WM 2006 in Aa-
chen gefeiert.
In einer 74 minütigen Veranstal-
tung wurden verschiedene Pfer-
derassen und Reitvorführungen 
vorgestellt. 

Zu dieser Veranstaltung hatte 
der Geschäftsführer des Aachener 
Laurensberger-Rennverein (ALRV), 
Herr Kempermann, für die Diszi-
plin Reining Philipp Martin Haug 
mit dem Hengst FF Play My CD und 
Matthias Borrack mit dem Wallach 
Melodys Cracker Jac eingeladen, 
dem Publikum die Reiningelemen-
te zu demonstrieren.
(Siehe hierzu auch den nebenste-
henden Bericht!)

Die dritte Pessiner Pferdenacht war 
wieder ein kleines, aber feines High-
light im hiesigen Turniergeschehen.  
Peter und Cäcilie Rath luden im 
Auftrag des Pessiner Reitvereins zu 
einem Turnier ein. Profis und Ama-
teure ritten mit und gegeneinander. 
Und der Spaß war garantiert! Dafür 
sorgte die kurzweilige, sachkundi-
ge, vor allem aber mitreißende Mo-
deration von Peter Rath,
der das Pessiner Publilum zu wah-
ren Begeisterungsstürmen anzusta-
cheln vermochte. Diese begannen 
mit dem Grand Entry und endeten 
beim letzten Cattle Penning.

Als erstes stand eine Pleasure auf 
dem Programm. In drei Vorläufen 
wurden die Finalteilnehmer ermit-
telt. Quarter Horses, ein Haflinger 
und ein deutsches Reitpony mach-
ten die Sache schließlich unter sich 

aus. Als Gewinner der Pleasure er-
mittelte Richter Torsten Haier Can 
Do Money unter Tina Ullbrich. Ge-
winnerin des Publikumspreises 
wurde Franziska Bukowsky, die 
ein wertvolles Sporenriemen-Set, 
gesponsert von Micha‘s Reitshop, 
erhielt. 

Anschließend ging es an den Trail. 
Und was für einen... Enge Wendun-
gen über Stangen machten es den 

Reiterinnen und Reitern 
schwer, wenige Fehler zu 
machen. Auch hier hatte 
Tina Ullbrich wieder die 
Nase vorn. 
Schließlich folgte die 
Reining, an der unter an-
derem Philipp-Martin 
Haug, Etienne Hirschfeld 
und Susanne Becker teil-
nahmen. Matthias Borrack 

hat mittlerweile ge-
lernt, mit seinen Pfer-
den besser zu kommu-
nizieren, so dass ihm 
der Sieg mit FF Play 
My CD nicht zu neh-
men war. Aus den Hän-
den des Landrates des 

Kreises Ha-
velland, Herr 
Dr. Schröder, nahm er Po-
kal und Siegprämie ent-
gegen. Etienne Hirschfeld 
wurde Zweiter und Fran-
ziska Bukowsky freute 
sich über den dritten Platz 
in einer Prüfung, an der 
sie eigentlich gar nicht 
teilnehmen wollte. 
 

Dann kamen die Team Penner ins 
Spiel. Unter ihnen waren amtie-
rende deutsche Meis-
ter, aber auch Europa- 
und Weltmeister. Da 
aber beim Team Pen-
ning auch immer ein 
Quäntchen Glück im 
Spiel ist, ging der Sieg 
an das Frauenteam. 
Unsere Brandenburger 
Jungs schlugen sich 
wacker...
Beim anschließenden 

Cattle Penning tobte noch einmal 
die Halle. Die kürzeste Zeit, inner-
halb der ein Rind in den Pen getrie-
ben wurde, lag bei 13 Sekunden! 

Wieder war die Pessiner Pferde-
nacht eine gelungene Veranstal-
tung, deren Fortsetzung in den 
nächsten Jahren gesichert sein 
dürfte. 

Rainer Giese, 
ewu-bb-presse 

Borrack gewinnt Landratsreining
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Wieder - wie im vergangenen Jahr 
- möchte sich die Reit- und Fahrab-
teilung der SG Blau Weiss Pessin 
bei den Teilnehmern an der „Pes-
siner Pferdenacht am 26. August“ 
sehr herzlich bedanken! 
Wie uns aus verschiedenen Mei-
nungsäußerungen bekannt wurde, 
ist das - im Vergleich zu den Vor-
jahren leider sehr kleine - Publikum  
voll auf seine Kosten gekommen. 
Nicht nur bei den Rinderdiszipli-
nen (hier bestand eineinhalb Stun-

den lang geradezu Hörsturzge-
fahr!!) sondern auch in der ersten 
Hälfte des Abends (Pleasure, Trail, 
Reining) hat es darum nicht mit 
Applaus gegeizt. 
Besonders möchten wir uns für 
Euer „dickes Fell“ gegenüber den 
- zugegegebener Maßen - miserab-
len Bedingungen auf dem Abreite-
platz (wir arbeiten daran) bedan-
ken. Zwar waren der Stromausfall 
und das Wespennest hier nicht un-
bedingt voraussehbar und damit 

auch kaum zu vermeiden, beides 
hätte aber trotzdem zu berechtig-
tem Unmut führen können. Davon 
habt Ihr Euch aber nichts anmerken 
lassen und trotzdem Super-Leistun-
gen abgeliefert. 
Darum nochmals: Herzlichen Dank 
an alle Teilnehmer/innen an der 3. 
Pessiner Pferdenacht und hoffent-
lich: Bis zum nächsten Mal!! 

Liebe Grüße 
(für den Veranstalter) 

Cäcilie und Peter Rath

Liebe Berlin-Brandenburger Westernreiter/innen!

Vom 12. bis 13. August fand das 
EWU-C-Turnier in Brunne nach ei-
nem kurzen Intermezzo im letzten 
Jahr wieder unter der altbekannten 
Regie des Trainingsstalls Etienne 
Hirschfeld statt. Somit konnten sich 
an die 120 Pferd-Reiter-Kombinati-
onen über eine gelungene Organi-
sation des letzten Trophy-Turniers 
der Saison durch das Team um Tur-
nierleiterin Nina Lück freuen. Spre-
cher Johnny Yuma moderierte wie 
gewohnt locker und kompetent, so 
dass auch nicht „eingeweihte“ Zu-
schauer über die laufenden Prüfun-
gen im Bilde waren. 
Aufgrund des zeitlich größeren Ab-
standes zur Landesmeisterschaft 
waren auch alle Leistungsklassen 
zahlenmäßig wieder so gut be-
setzt, dass es nur in wenigen Fällen 
zu Zusammenlegungen kam. 
Richter Mike Stöhr assistiert von 
Ringsteward Manja Höppner-Zer-
giebel sah sich somit sowohl in den 
EWU- als auch in den NRHA-Klas-
sen gut besetzten und z.T. hochka-
rätigen Starterfeldern gegenüber. 
An beiden Tagen waren somit in 

allen Disziplinen qualitativ hoch-
wertige Ritte zu sehen, auch wenn 
sich am noch sonnigen Samstag 
einige Pferde vom unterschiedlich 
starken Lichteinfall in die um ei-
nen Boxentrakt erweiterte Halle 
beeindrucken ließen. Von diesem 
Effekt war am Sonntag bei trüben 
Landregenwetter, das allerdings 
die Stimmung nicht nachhaltig zu 
trüben vermochte, nichts mehr zu 
spüren. Neben den Pferden, die in 
den besagten Boxen oder auf dem 
großzügigen Paddockplatz mit op-
timaler Heu- und Wasserversor-
gung untergebracht waren, freuten 
sich auch die Teilnehmer und Besu-
cher über ein abwechslungsreiches 
Cateringangebot, dass bereits zum 
Frühstück mit Rührei begann. 
Wie auch bei allen übrigen Turnie-
ren im Landesverband Berlin-Bran-
denburg in dieser Saison müssen 
die guten Abreitebedingungen her-
vorgehoben werden. Da der ehe-
malige Außenplatz zu einem Pad-
dock umfunktioniert wurde, stand 
ein der Teilnehmerzahl angemes-
sener Abreiteplatz mit auch bei 

Dauerregen griffigem Boden zur 
Verfügung. Hier muss sich der Lan-
desverband, auch was das wirklich 
permanente Vorhandensein einer 
Abreiteplatzaufsicht (hier: Sascha 
Matz) betrifft, sicher nicht verste-
cken. Seitens einiger Reiter wurde 
lediglich angeregt, lange Winter-
abende durch das Auffrischen der 
Bahnregeln zu bereichern ... 

Insgesamt bildete das Turnier in 
Brunne einen gelungenen, wenn 
auch zu frühen Abschluss der 
Trophy- und Turniersaison in Bran-
denburg. Hier gibt es den Herbst 
und Winter über sicherlich genug 
Gelegenheit zur Auswertung und 
vielleicht Verbesserung des an die 
neuen Klassen angepassten Tro-
phymodus sowie der Gestaltung 
des Turnierkalenders. 
Somit bleibt den Reitern nur die 
Vorfreude auf die großen Events 
Weltreiterspiele, Americana und 
Deutsche Meisterschaft und natür-
lich nicht zu vergessen - Pessin am 
26. August! 

Sven Nachtigall

Gelungener Abschluss der BB-Trophyserie in Brunne

Anlässlich der bevorstehenden 
Weltreiterspiele in Aachen, präsen-
tierte der veranstaltende Reitver-
ein am Sonntag, dem 06.08.2006, 
vor dem Brandenburger Tor in Ber-
lin ein Programm der unterschied-
lichsten Reitsportvarianten. 
Zu sehen waren unter anderem eine 
Springquadrille, Dressur, Voltigie-
ren, Reining, Fahrsport, aber auch 
die unterschiedlichsten Showbilder 
bis hin zu einem Ballett zusammen 
mit Reitern. Als Höhepunkt präsen-
tierte man die komplette Mann-
schaft der Springer, die in Aachen 
antreten wird.

Von den Mitgliedern des Reining-
Kaders konnte man wohl nieman-
den überzeugen, nach Berlin zu 
kommen. Aber unsere Jungs, Philipp 
und Matthias, machte ihre Sache 
„irre gut“. Sie zeigten Reining-Ele-
mente und verabredeten zu guter 
Letzt, die Kopfstücke abzunehmen. 
Selbst Spins gelangen auch unter 
diesen Bedingungen. Reichlich Ap-
plaus quittierte diese Leistung.
 

Auftakt für die  
Weltreiterspiele 

Bremen/Niedersachsen
■ 2. Vorsitzender:
Johann Dirks
Augustenstraße 8 
26524 Hage 
Tel. (privat): 0 49 31 / 7 48 07 
(geschäftl.): 0 49 31 / 1 81 61 38 
Mobil: 0160 / 698 77 10 
(bitte nur im Notfall) 
Fax: 0 49 31 / 18 19 05 
Ilka-zippo@t-online.de

■ Presse:
Elke Krüger
Moorhäuser Str. 45, 49356 Diepholz 
Tel.: 0 54 41 / 92 73 39
Mobil: 0170 / 83 90 559
Fax: 0 54 41 / 92 70 07

■ Turnier- und Sportwart:
Alexander Eck
Boisenhausen 30, 26427 Stedesdorf

Tel.: 0160 / 96 90 57 94 
alex@ae-westerntraining.de 
www.ae-westerntraining.de

■ Jugend-, Freizeit- und 
 Breitensportbeauftragte: 
Melanie Glißmann 
Im Timpen 30, 49453 Barver 
Tel./Fax: 0 54 48 / 98 84 54  
MellaGli@aol.com

1. Vorsitzender:
Ralf Seedorf
Im Timpen 30, 49453 Barver 
Tel./Fax: 0 54 48 / 98 84 54 
Mobil: 0171 / 9 27 62 50 
www.roofman-ranch.de 
RoofmanRanch@aol.com

Internet:
www.ewu-
niedersachsen-bremen.de
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■ Kassenwart: 
Silke Melz 
Taubenstraße 19, 49393 Lohne 
Tel.: 0 44 42 / 25 85 
Mobil: 0171 / 36 21 345 
Silke.Melz@t-online.de

■ Jugendsprecherin: 
Verena Sirk 
Schleusenstr. 112, 26903 Surwold 
Tel.: 0 49 65 / 91 41 00 
Mobil: 0162 / 67 69 68 2 
cool.socks@web.de

■  Stellvertr. Jugendsprecherin:
Jacqueline Markwart 
Kornweg 20, 28816 Stuhr 
Tel.: 0 42 03 / 78 93 46 
Mobil: 0179 / 85 83 47 4 
jacquelinemarkwart@gmx.de 
 
■ Stammtische:

Delmenhorst 
Info: Martina Nitsch 
Tel.: 0173 / 654 73 38

Kirchlinteln bei Verden 
Westernreitclub  
ST Moorland-Ranch e.V. 
Info: 0 42 36 / 281

Kirchhatten-Schmede 
jeden 1. Montag im Monat 
Info: Viola Ehrenheim 
Tel.: 0 44 35 / 38 84 88 oder 
Mobil: 0173 / 2 02 98 53

Roofman Ranch Barver 
jeden 1. Freitag im Monat 
Info: Ralf Seedorf
Tel.: 0 54 48 / 98 84 54 oder 
Mobil: 0171 / 9 27 62 50

Peppys Tino Ranch Dönsel 
jeden 3. Donnerstag im Monat 
Info: Christoph Dicke 
Tel.: 0 54 46 / 22 40

■ Sponsoren:
Autohaus WAKO 
VW und Nissan Vertragshändler 
Martina Nitsch 
Seestraße 1, 27755 Delmenhorst 
Tel.: 0 42 21 / 2 55 95, Fax: 27 30 
www.wako.de

Freestyle Team 
Heike u. Peter Hölscher 
Kreisstraße 10 a, 21279 Appel 
Tel.: 0 41 65 / 21 75 44 
Fax: 0 41 65 / 21 75 53 
www.freestyle-team-saddle.de

Roofman Ranch 
Ralf Seedorf 
Im Timpen 30
49453 Barver 
Tel./Fax: 0 54 48 / 98 84 54 
Mobil: 0171 / 9 27 62 50 
www.roofman-ranch.de
 
ST Moorland Ranch 
Ute Tietje 
Kükenmoor 5
27308 Kirchlinteln 
Tel.: 0 42 36 / 281
Fax: 0 42 36 / 16 92 
Mobil: 0172/4230711 
www.butterflysvision.de

Freizeit- und Westernreitstall 
Kirbach-Emden 
Manuela Kirbach-Emden 
Gestüt Bandholz, Ringstedt 
27574 Bremerhaven 
Mobil: 0171 / 3 23 44 56

Nicole Maaß Quarter Horses 
Hospitalstraße 19 
28777 Bremen 
Tel.: 0421 / 688 09 94 
Fax: 0421 / 688 09 97 
Mobil: 0172 / 711 51 79 
www.nicole-maass.de

ReitSport Manfred Lampe 
Im Gleisbogen 10, 49393 Lohne 
Tel.: 0 44 42 / 70 48 84
Fax: 0 44 42 / 70 48 85
Mobil: 0162 / 9 69 62 88
Reit-Sport-Lampe@ewetel.net

Westernhorse Gear 
Saddleshop u. Westernbedarf 
Jens Stemminger 
Lübecker Str. 20
28870 Ottersberg 
Tel.: 0 42 05 / 31 99 44 
Fax: 0 42 05 / 31 99 98 
www.westernhorse-gear.de 

Custom Saddle Shop 
Individuelles Westernequipment 
Ken Mathews u. Stefan Breywisch 
Am Schwarzen Moor 23 
49419 Wagenfeld-Ströhen 
Tel./Fax: 0 57 74 / 99 75 56 
Mobil: 0170 / 5 57 11 26 
www.custom-saddle-shop.de 
 
Tack Room  
Jörg Stauder
Handmade Spurs, Conchas,
Bits and more
Haustetterstr. 12, 49456 Bakum
Tel.: 0 44 43 / 9 14 62

Vom 26.-27. August fand in Dam-
me unsere Landesmeisterschaft 
von Bremen/Niedersachsen statt.

Bereits am Freitag wurden alle not-
wendigen Vorbereitungen getrof-
fen. Die große Helfertruppe sor-
tierte Schleifen und Pokale für die 
jeweiligen Prüfungen, säuberte die 
Tribüne, bereitete die Meldestelle 
vor uns wies die bereits ankom-
menden Teilnehmer an ihre sau-
beren Boxen und Paddockplätze 
weiter.
Samstag morgen 8:00 Uhr begann 
die erste Prüfung. Unser Richter 
Rolf Diekwitsch und seine Tochter 
Petra Diekwitsch als Ringstewar-
dess richteten Prüfung für Prüfung 
hart aber gerecht. Wir lagen so gut 
im Zeitplan, dass die meisten Rei-
ter vor ihren Starts noch die Mög-
lichkeit hatten in der Showare-
na abzureiten. Der Parcoursdienst 
baute stets pünktlich und genau 
für die jeweiligen Disziplinen den 
Platz um. Im Trail lagen Stangen 
im Schriftzug „EWU 2006“, wo 
klassenentsprechend verschiedene 

Manöver geritten werden konnten, 
bzw. mussten.
Der Sonntag begann für alle 9:00 
Uhr. Mit frischem Elan standen uns 
unteranderem die Meisterschafts-
prüfungen bevor. Die Ritte –wie al-
le an diesem Wochenende- waren 
schön anzusehen. Sicherlich muss-
te Rolf eindeutig auch ein paar mal 
Null scoren, aber Nicole Maaß er-
ritt mit ihrem Pferd `Holly Chex 
Jac` am Sonntag in der M-Klas-
se der Senior Reining den Turnier-
Wochenend-High-Score von 70,5. 
Darüber freute sie sich natürlich 
außerordentlich, denn dies bedeu-
tet gleichzeitig die Qualifikation 
für die Deutsche Meisterschaft. An 
dieser Stelle ein Herzlichen Glück-
wunsch an alle Landesmeister, die 
es durch diesen Sieg zur DM ge-
schafft haben. Aber auch an alle 
weiteren Platzierten, die sich wa-
cker geschlagen haben.

Ralf, der selbst 20x erfolgreich an 
den Start ging, hatte immer für al-
le ein offenes Ohr. Bis auf ein paar 
kleine Zwischenfälle, benahmen 

sich alle Teilnehmer und Ponys ar-
tig. Rolf musste somit keinen Rei-
ter verwarnen oder gar wegen 
unsportlichen Verhaltens disqua-
lifizieren. Auch in der Abreitehalle 
sind 2-3 nicht so vorsichtige Reiter 
von der Aufsicht mit einem „blau-
en Auge“ davon gekommen. Dazu 
möchte ich Euch nur sagen: Leute, 
wenn Ihr auf nicht-eingehaltene 
Regeln angesprochen werdet, ist 
das nicht um Euch einen „reinzu-
würgen“, sondern es geht dabei 
doch um die Sicherheit von Euch 
allen!

Auch das schlechte Wetter konnte 
unserer guten Laune keinen Ab-
bruch tun, denn sowohl Reiter, als 
auch Helfer und Zuschauer konn-
ten ein trockenes Turnierdasein ge-
nießen. Denn die Damme-Parc An-
lage bietet die Möglichkeit in einer 
2. Halle abzureiten, die durch ei-
nen überdachten Durchgang in die 
große Showarena führt. Außerdem 
kann man das Prüfungsgeschehen 
von den Sitzplätzen der Tribüne, 
aber auch durch das große Fenster 

aus der Gastronomie beobachten.
Im Großen und Ganzen war unse-
re Landesmeisterschaft also wieder 
ein großer Erfolg und wir freuen 
uns Euch nächstes Jahr wieder als 
Reiter und Zuschauer begrüßen zu 
dürfen!

Ein dickes Dankeschön darf ich 
von unserem Landesverband si-
cher aussprechen an:
Petra und Rolf Diekwitsch, 
Marina, Liz, Mella, Ilka, Elke, 
Danny, Birgit, Anita, Silke, Svenja, 
Christiane, Jens, Alex, Ralf, Johann, 
Herbert, Andre und Vicky

Ich erlaube mir ein persönliches 
Schlusswort an Ilka:
Mein Kind, wenn ich nächstes Jahr 
(das dritte mal in Folge) wieder 
stundenlang durch den Sand stiefe-
le in der Hoffnung der Plauze eine 
Scherpe umzuhängen und das wird 
wieder nix, kannst du dich schon 
mal auf eine gewaltigen Tritt in 
deinen kleinen Mors vorbereiten! 
Dann kann ich nur sagen: 
Sülmst Schgult!

Liebe Grüße, 
Euer Schleifenpony Vicky 

Landesmeisterschaft Bremen/Niedersachsen in Damme
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Bei der Jahreshauptversammlung 
im Februar wurde von uns Mit- 
gliedern die Reitsport-Anlage in 
Damme als Veranstaltungsort für 
die diesjährige Landesmeister-
schaft gewählt. 
Da diese Anlage über zwei mitein-
ander verbundene Reithallen ver-
fügt, konnte uns das Wetter nicht 
ärgern. 
Die Regenschauer zogen am 26. 
und 27. August über Deutschland 
hinweg, während die Reiter des 
Landesverbandes Bremen-Nieder-
sachsen ihre Pferde in der kleine-
ren Halle für die Prüfungen vorbe-
reiteten. 
Die Showhalle zeichnet sich durch 
ihre Größe, den riesigen Zuschauer-
bereich und das durch Blickkontakt 
angeschlossene Casino aus. 

Die Organisation dieses Turniers 
hatte der Landesverband selbst in 
die Hand genommen, so dass wir 
uns über niedrige Startgelder freu-
en konnten. 

Der Vorstand hatte einige Sponso-
ren gewinnen können und so gab 
es teilweise Sachpreise für die Plat-
zierten. 
In den Meisterschaftsprüfungen er-
hielten die ersten drei Platzierten 
Medaillen und das Siegerpferd ei-
ne Schärpe. Es hatten sich viele flei-
ßige Helfer gefunden, die einen rei-
bungslosen Ablauf garantierten. 
Bis auf eine kleine Verzögerung 
am Samstag war der Zeitplan gut 
errechnet und wir konnten unsere 
Pferde auf den Punkt warmreiten. 

Leider hatte sich das Putzen der 
Pferde und des Leders nicht wirk-
lich gelohnt, da der Boden in der 
Abreitehalle sehr staubig war. Aus 
den Score-Sheets des Richters wur-
de man auch nicht schlau. Aber ein 
dickes Lob an den Vorstand unse-
res Landesverbandes und die vie-
len Helfer für die sehr gute Orga-
nisation und Durchführung dieses 
Turniers! 

Martina Nitsch

Bericht über die Landesmeisterschaft  
Bremen-Niedersachsen 2006 in Damme

„Schreib doch mal einen Bericht darüber!“
„Wie??“
„Ganz individuell und subjektiv!“
Na dann….:

Überschrift: Mein erstes Auswärtsturnier (EWU, LK 5)

Zum Verständnis: Die Verfasserin dieser Erlebnisdokumentation ist über 
40 Jahre alt, hat zwei schulpflichtige Kinder, einen (Teilzeit-)Job, Haus, 
Hund und überbeschäftigten Gatten zu versorgen und am 40. Geburtstag 
als nächstes Lebensziel das Erlernen des Umgangs mit reitbaren pelzigen 
Vierbeinern, i.d.R. Ponys und Pferden, beschlossen. Um mal so mit einer 
Freundin sonntags entspannt zu Pferde durch Wald und Heide zu hoppen. 

Und nun das: Ich fahre mit einem geliehenen Pferdehänger inkl. des 
(ebenfalls geliehenen) Pferdes zzgl. Mann und Kindern (nicht geliehen - 
„wir gucken aber nur kurz!“) zu einem Turnier!!! 

Allen LK-Vierern und aufwärts ringt das jetzt ein mildes Lächeln ab, auf 
mich aber stürzen tausend Gedankenmonster über mögliche unbekannte 
zu bewältigende Situationen herein. Angefangen mit „hoffentlich muss 
ich mit dem Anhänger nicht rangieren (noch nicht geübt, da erste Fahrt)“ 
bis zu „wer hält das Pferd, wenn ich mal muss?“ oder „wo bleiben wir, 
wenn es regnet?“

Und dann das: Rangieren muss ich nicht - hurra - es gibt eine Ein- und 
eine Ausfahrt.
Es sind doch noch einige Leute da, die ich kenne und die ein Pferd halten 
können (Danke Svenja!). Ich stelle fest: es geht nicht ohne hilfreiche Geis-
ter; werde mir also nächstes Mal jemanden engagieren. Die Meldestelle 
kenne ich zum Glück (Hallo Mella!), so dass ich auch von dort noch hilf-
reiche Tipps bekommen kann („Kaffee gibt’s vor den Paddocks!“). Kurz 
den Trailplatz inspiziert (Nanu – mit Hügel in der Mitte!) und Kalypso ge-
sattelt. Dann heißt es: Wacker ins Turnierleben gestürzt! Also – auf den 
Abreiteplatz. Wieder eine Erleichterung: Es gibt keine Reining in der LK 5, 
also auch nicht beim Abreiten: Keine unberechenbare hektisch kreiselnde 
zirkelnde stoppende und wendende Reiner! 
Stattdessen: Angemessenes Tempo bei gleichzeitigem Beobachten der 
möglichen Mitstarter(innen). Netter Einstieg! Das schützt mich allerdings 
nicht davor, den Trail am Tor zu vermasseln. Dabei können wir das doch im 
Schlaf! Aber eben nicht im Stress…

Dann für mich eine Pause. Die Familie nach Hause geschickt, mein nächs-
ter Start ist erst nachmittags. Ich habe Zeit, mir die gepflegte, weitläufige 
Anlage mit den Offenställen und der kleinen, aber schönen Halle anzu-
schauen und andere Starter und Pferde zu studieren. 
Der Ansager (in Topform: André!) macht derweil klare Ansagen (nicht un-
bedingt selbstverständlich) die Turnierleitung ist gleichzeitig überall (Ralf, 
was macht eigentlich ein Turnierleiter?) und die Richterin (A. Holtappel) 
trägt eine witzige Brille …

Ach ja: über meine Horsemanship decke ich den Mantel des Schweigens 
und es hat nicht geregnet!! 

Fazit: Die vielen neuen Erfahrungen haben mich ziemlich geplättet (jaja – 
das Alter) und ich muss noch viiiiel üben, das Gelernte muss doch schließ-
lich auch unter Stress klappen – wäre doch gelacht…. 
Aber nächstes Wochenende geht’s erstmal in den Wald und auf die  
Hahaide (oder so ähnlich).

BMM

D-Turnier in Lemförde Haßlinge 
am12.08.2006 – Ein Erlebnisbericht

In Zusammenarbeit mit der EWU 
Bremen-Niedersachsen und dem 
VFD-Ortsverband Wagenfeld findet 
am 28.10.2006 ein Themennach-
mittag rund um das Pferdegebiss 
statt. 
Als Referendar wird Herr Dr. Bött-
cher, Mitglied der IGFP (Internati-
onale Gesellschaft zur Funktions-
verbesserung der Pferdezähne) 
veranschaulichen, welche Auswir-
kungen fehlerhafte Zahnpflege und 
ausbleibende Kontrollen auf das 
Gesamtbefinden der Pferde haben 
kann. Hier sind nur einige Beispiele 
erwähnt, die auf eventuelle Zahn-
probleme hinweisen können, wie 
z.B. übermäßiges Speicheln, Verlust 
des Futters beim Kauen, veränder-
te od. unregelmäßige Kaubewe-
gung, plötzlicher Gewichtsverlust, 
Widerstand gegen das Auftrensen 
(Kopfscheu), Pferd nimmt das Ge-
biss nicht an (maulig), Blutungen 
im Maulbereich, steigen, Kopf-
schlagen, Probleme beim Stellen, 
schlechte Kondition usw.

Anhand von Anschauungsmaterial 
wird den Teilnehmern verdeutlicht, 

wie Fehlstellungen zu erkennen 
sind, welche Auswirkungen diese 
haben und welche Behandlungs-
methoden zur Wiederherstellung 
eines funktionierenden Pferdege-
bisses eingesetzt werden können.

Damit dieser Themennachmittag 
nicht als reiner Vortrag verstanden 
wird, stellt sich Herr Dr. Böttcher 
den Fragen der Teilnehmer und wir 
hoffen auf angeregte Diskussionen 
und viele interessierte Pferdefreun-
de. 

Die Veranstaltung findet im Hotel 
Wiedemann in Wagenfeld statt. 
Beginn ist um 15:00 Uhr, Dauer ca. 
2-3 Stunden. 

Anmeldungen sind bis zum 
13.10.2006 an: Marlies Brunßen, 
Tel. 05444-996899, 
Mail: mbrunssen@onlinehome.de
oder an EWU-Nds Geschäftstelle - 
Roofman Ranch, Tel. 05448/988454, 
Mail: roofman-ranch@aol.com 
zu richten. Weitere Infos können 
ebenfalls unter den angegebenen 
Kontaktdaten erfragt werden.

Wie wichtig ist die Zahnkontrolle bei Pferden?
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Am Wochenende 11.-13. August 
2006 war es soweit, der Landesver-
band Niedersachsen/Bremen hatte 
zu einem Reiningkurs mit Nico Hör-
mann auf die Anlage PARC Damme 
von Claas Cozinsen eingeladen. 

Ich denke zu Nico brauche ich nicht 
viel zu sagen, vertritt er doch un-
ter anderem Deutschland bei den 
Weltreiterspielen in Aachen in der 
Disziplin Reining.

Am Freitag den 11.08. hatten 
Nachmittags ab 15 Uhr die „Pro-
fis“ die Möglichkeit sich mit spezi-
ellen Problemen bzw. Problempfer-
den an Nico zu wenden, oder aber 
sich einfach nur weitere Trainings-
tipps/ Trainingsansätze abzuholen. 
Mit 5 Teilnehmern war die Gruppe 
sicher überschaubar, aber es blieb 
so zumindest für Nico genügend 
Zeit sich der einzelnen Wünsche 
anzunehmen.

Am Samstag und Sonntag waren 
dann die Amateure und Jugendli-
chen dran. Mit 7 Teilnehmern war 
die Gruppe sehr beschaulich, da 2 
Teilnehmer leider gar nicht ange-
reist waren. Es wurde dann in 2 
Gruppen geritten, jeweils Vormit-

tags und Nachmittags ca. 2 Stun-
den pro Gruppe. Da es gut passte, 
in der einen Gruppe die Jugendli-
chen und in der anderen die Er-
wachsenen.

Da wir 2 Tage Zeit hatten, war ge-
nügend Zeit alle Reining-Manöver 
einzeln durch zu gehen und da zu 
meist doch alle irgendwie auch 
an allen Manövern arbeiten woll-
ten, bekamen wir für jedes Manö-
ver genügend Anregungen an die 
Hand wie man grundsätzlich an 
den einzelnen Manövern trainieren 
kann, aber auch wie man speziell 
die Probleme des eigenen Pferdes 
in den Griff bekommt.
So begannen wir am Samstag als 
erstes mit dem Spin. Nachdem de-
finitiv bei jedem eine deutliche 
Steigerung zu sehen war, war dann 
der Rundown mit anschließendem 
Stop die nächste Einheit an der ge-
arbeitet wurde. Und wer die Anlage 
in Damme kennt, der weiß das die 
Arena durchaus nicht klein ist. So 
stellte es sich denn dann auch nicht 
als so einfach heraus einen geraden 
Run zu reiten, und mancher der von 
Nico aufgestellen Pylonen musste 
dran glauben. Aber am Ende ging 
es bei allen doch recht gut und so 

konnten alle in die wohlverdiente 
Mittagspause stoppen. Nachdem 
die Reiter sich gestärkt und die 
Pferde wieder Kraft getankt hatten, 
ging es dann auf zur zweiten Run-
de. Zirkel und Speedcontroll stand 
auf dem Plan. Danach war dann 
der Wechsel dran.
Am Sonntag morgen war dann 
noch der Rollback zu bewältigen 
und der Spin wurde nochmal auf-
gegriffen, denn nur drehen ist ja 
das eine, aber das Andrehen und 
Anhalten ist fast noch schwerer.
Nach dem Mittagessen wurde 
es dann ernst. Alle sollten unter 
Showbedingungen eine Pattern rei-
ten und das leicht flaue Gefühl im 
Magen, das einen vor dem Start auf 
der Show beschleicht, machte sich 
auch jetzt ein wenig breit. Aber da 
alle nach dem ersten Ritt mit Ab-
reittipps von Nico ausgestattet, 
noch eine zweite Chance hatten, 
kann ich für mich persönlich nur 
sagen, dass gerade dieser Nach-
mittag sehr aufschlussreich war.
Und ich denke, dass alle Teilnehmer 
von diesem Kurs sehr viel mit nach 
Hause nehmen konnten, zumindest 
von meiner Person kann ich sagen, 
dass ich mit vielen neuen Anregun-
gen für das Training zu Hause und 
das Showen nach Hause gefahren 
bin.

Im Ganzen denke ich, dass es ein 
sehr gelungener Kurs war, und 
möchte auf diesem Wege auch im 
Namen der anderen Kursteilneh-
mer noch ein ganz, ganz dickes 
Dankeschön an den Landesver-
band aussprechen, der diesen Kurs 
mit Geldern aus seinem Förderpro-
gramm unterstützt hat, und somit 
die Kosten für die Mitglieder des 
LV Niedersachsen/Bremen deutlich 
geringer waren. Also nochmals vie-
len Dank.

Auch beim Team des PARC Damme 
möchten wir uns für die freundli-
che Aufnahme und die Unterstüt-
zung bedanken, und hoffen, dass 
wir auch zu weiteren Kursen kom-
men dürfen.

Und last but not least auch ein gro-
ßes Dankeschön an unseren Tur-
nier- und Sportwart Alexander, der 
diesen Kurs organisiert und um-
gesetzt hat. Und wir hoffen, dass 
noch weitere Kurse dieser Art fol-
gen werden, auch für andere Dis-
ziplinen.
 
Also würde ich sagen trainiert 
fleißig und vielleicht sieht man 
sich ja auf der DM. 

Bis dahin viele Grüße, Patricia

Reiningkurs mit Nico Hörmann

Die vier Mädels das sind: 
Anna-Katharina, Wiebke, Larissa 
und ich, Svenja, mit den Pferden 
Bosse, Manaim, Goldie und Flash. 

Nachdem auch die letzten organi-
satorischen Probleme mit den Wor-
ten von Mella beseitigte waren: 
„Also Ralf bleibt auch die Tage in 
Brilon und wenn die Mädchen ein 
Problem haben, können sie ihn 
über Handy erreichen. Er ist dann 
innerhalb von drei Minuten da“, 

ging es am Donnerstag los. Auto 
und Pferdanhänger wurden ge-
packt. Flash haben wir von Birgit 
Schweyer abgeholt und sind mit 
der Wegbeschreibung in Richtung 
tiefstes Sauerland aufgebrochen. 
Am Nachmittag kamen wir in Bri-
lon an. 
Dass Anna und Wiebke schon da 
waren, habe ich gleich an Bosse 
und Manaim gesehen. Paddock 
und Zelt waren schnell aufgebaut. 

Dann kam die auf 
Turnieren „übliche“ 
Routine: Meldestel-
le suchen, anmelden, 
Zeitplan studieren und 
Essenmarken bekom-
men. Ich war froh, als 
meine Mutter wieder 
Richtung Heimat ab-
fuhr (natürlich nicht 
ohne die üblichen Er-
mahnungen) und Lis-

si mit Ralf und Mella auftauchten. 
Leider hörten wir da, dass die fünf-
te in unserem Team nicht an dem 
Camp teilnehmen würde. Schade! 
Denn sie hat echt was verpass! Ich 
hatte die Disziplin Reining gemel-
det und mit Steffen Breug und Lin-
da Leckerbusch zwei super Trainer.

Dann ging es am Freitag Morgen 
weiter. 8:30 auf dem Pferd sitzen, 
hieß also um 6:15 aufstehen, Pfer-
de füttern, frühstücken, Paddock 
absammeln und reiten. Steffen 
hatte seine Stunden so aufgeteilt, 
dass einer immer intensiv von ihm 
unterrichtet wurde, während die 
anderen vier mit Linda Übungen 
machten. Am Freitag war z.B. der 
Schwerpunkt die Sensibilität des 
Pferdes gegenüber der Schenkel- 
und Zügelhilfen. Als Abschluss ritt 
am Sonntag jeder eine Pattern, die 
mit Linda und Steffen besprochen 
wurde.

Bei Wiebke und Anna konnte ich 
leider nicht so oft zusehen, da sie 
immer zur gleichen Zeit geritten 
sind wie ich. 
Bei Lissi habe ich oft am Rand ge-
standen und hatten den Eindruck, 
dass der Unterricht von Ute Holm 
richtig interessant war. Einmal ha-
ben sie Übungen nur mit einem 
Halsring gemacht.

Am Sonntag Nachmittag haben wir 
Paddock und Zelt abgebaut und al-
les wieder im Auto verstaut. Auf-
grund der vollen Autobahnen sind 
wir dann hinter Ralf hergefahren 
und gut wieder in Stuhr gelandet. 

Super war, dass Birgit auch gleich 
den Grill angeschmissen hat und 
ich erst einmal viel zu erzählen hat-
te. So ein Camp macht richtig Lust 
auf mehr.

Svenja Geschwandtner

„Only Youth“ in Brilon: Zwei Zelte, vier Pferde und vier Mädchen 
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■ Kassenwartin:  
Rosemarie Engelke 
Schönberger-Hauptstraße 43 
23556 Lübeck 
Tel.: 0451 / 89 89 12 
kassenwart@
ewu-westernreiten.de

■ Schriftführerin:  
Martina Sell 
Hauptstraße 3
23847 Schiphorst 
Tel.: 0171 / 8 25 65 56 
schriftfuehrer@
ewu-westernreiten.de

■ Breitensportwart &  
 Beiratssprecher:  
Dieter Kohlmorgen 
Kroonhorst 51
22549 Hamburg 
Tel.: 040 / 8 32 21 44  
breitensportwart@
ewu-westernreiten.de 
 
■ Turnierwartin: 
Britta Peters  
Landstraße 13 c
21438 Brackel 
Tel./Fax: 0 41 85 / 40 40  
tunrierwart@
ewu-westernreiten.de

Kiel & Umgebung 
Astrid Groth
Ragniter Weg 30, 24220 Flintbek
Tel.: 04347/3478
astrid.groth@westernreiter-kiel.de 
In Kiel finden regelmäßige Treffen 
statt.

Bad Segeberg 
Claudia Henseler
Wegekaten 1, 23827 Krems II
Tel.: 04559/1275, Fax: 04559/1279
info@ewu-badsegeberg.de 
www.ewu-badsegeberg.de 
Treffen regelmäßig jeden letzten 
Freitag im Monat, um 20 Uhr.

Wesselburen 
Ute & Melanie Herold
Schwarzer Weg 7
25764 Wesselburen
Tel.: 04833/756, Fax: 04833/639 
In Wesselburen findet regelmä-
ßig ein Treffen auf der Sunny 
Ranch statt. Termine werden in der  
Terminliste bekannt gegeben.

Ostholstein 
Caroline Schlicht
Königsberger Str. 31a
23738 Lensahn
Tel.: 0173/6019995
www.western-reitschule.de
Treffen jeden 1. Dienstag im 
Monat, Restaurant Delphi,  Bädert-
str., 23738 Lensahn, ab 19.00 Uhr

Herzogtum Lauenburg 
Detlef Halberstadt (Hof Amsel)
Agnes Müller, 21527 Kollow
Mobil: 0179/3932120 oder 
Tel.: 04151/870316 
info@hof-amsel.de
www.hof-amsel.de
Treffen regelmäßig jeden ersten 
Freitag im Monat. 

Lübeck
Rosemarie Engelke
Schönböckener Hauptstr. 43
23556 Lübeck, Tel.: 0451/898912
Nähere Informationen unter: 
www.westernstammtisch-luebeck.de

■ Jugendwartin: 
Claudia Henseler 
Wegekaten 1, 23827 Krems 
Tel.: 0 45 59 / 12 75  
jugendwart@
ewu-westernreiten.de

■ Kaderchefin:  
Taina Doert 
Fornhorst 1
24819 Nienborstel  
Tel.: 0 48 74 / 92 92 94 
kaderchefin@
ewu-westernreiten.de

■ EWU-Gruppen: 

Rendsburg/Eckernförde 
Walter Stürmer
Jevenstedter Teich 13
24808 Jevenstedt
Tel.: 04337/919829 
Ein Treffen findet an jedem 
ersten Freitag im Monat 
auf dem Reit- und Ferienhof 
Sievers, in 24808 Schwabe statt.

Hamburg/Schleswig-Holstein

1. Vorsitzender:
Peter Raabe
Friedrich-Ebert-Straße 12 
22848 Norderstedt
Tel.: 040 / 52 87 82 54 
peter.raabe@ewu-westernreiten.de

2. Vorsitzende:
Andrea Duckstein-Otten
Hörntwiete 2a, 25486 Alveslohe 
Tel.: 0 41 93 / 50 86 60 
andrea.duckstein@ewu-westernreiten.de

Presse:
Gerald Henseler
Wegekaten 1, 23827 Krems 
Tel.: 0 45 59 / 12 75 
pressewart@ewu-westernreiten.de

Internet:

www.ewu-hamburg- 
schleswig-holstein.de

„Wer möchte im kommen-
den Jahr Pressewart des EWU- 
Landesverbandes werden?“ die-
se Frage stellt der Vorstand an alle 
Mitglieder des Landesverbandes. 

Bei einer Umfrage unter den Mit-
gliedern von Vorstand und Beirat 
teilte ich (Gerald Henseler) mit, 
dass ich mich bei der kommenden 
Jahreshauptversammlung 2007  
nicht wieder zur Wahl stellen  
werde. 
Der Vorstand sucht daher schon 
jetzt nach einem interessierten 
Nachfolger, der die Pressearbeit 
übernehmen und die Internetseite 
betreuen möchte. 

Interessenten können sich bei 
Peter Raabe melden. 
Gerne mache ich Neulinge mit der 
Arbeit vertraut und betreue sie auf 
Wunsch in der Anfangszeit. Die üb-
rigen Mitglieder von Vorstand und 
Beirat möchten ihre Arbeit bei ei-
ner Wiederwahl fortführen.

Gerald Henseler

Nachfolger für den  
Pressewart gesucht
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Rund 70 Reiter/Pferdekombinationen vertraten die Westernreiter 
auf dem Landesbreitensportturnier in Bad Segeberg. 

Das Turnier begann am Frei-
tag mit Öffnung der Mel-
destelle und endete am 
Sonntag mit einem Sinnflut 
ähnlichem Regenfall, das 
Wetter meinte es aber sonst 
gut mit uns. 
Am Samstag Abend sah 
es noch kurz so aus, als ob 
aus dem Moonlight Trail ein 
„Seepferdchen“ Trail wer-
den würde, aber wir konn-
ten alle Lichter entflammen, 
prompt hatten wir rundher-
um Zuschauer, die durch das 
stimmungsvolle Bild ange-
zogen wurden. 

Die Idee von Dieter Kohlmorgen war ein voller Erfolg! Der restliche Zeit-
plan lief reibungslos, den Trubel auf dem Gelände steckten die meisten 
Pferde sehr gut weg, wenn man sich doch über andere Verbände gar wun-
dert, wenn Teilnehmer aus deren Wettkämpfen im Galopp durch Zuschau-
ermengen reiten, dann frage ich mich, ob so etwas sein muss? 
Ich freue mich auf Bad Segeberg 2007, denn dann bin ich wieder 
dabei, dieses Mal mit Pferd. 

Britta Peters

Moonlight Trail: Highlight am Abend

Bei allerschönstem Sonnenschein 
und knackigen Temperaturen wur-
de am 22. Juli 2006 auf Hof Amsel 
in Kollow eine geführte Gelassen-
heitsprüfung durchgeführt.
Zum ersten Male fand hierbei in 
unserem Landesverband eine sol-
che geführte Gelassenheitsprüfung 
in einem Reitstall statt, der nicht 
der FN angeschlossen ist.

Die Organisatorin Erika Kessler 
hatte nach einem Informations-
abend und einem Übungstag die 
Teilnehmer so gut auf die Prüfung 
vorbereitet, dass zwei Drittel al-
ler Teilnehmer die GHP erfolgreich 
abschließen konnten. Herzlichen 
Glückwunsch allen, die bestanden 
haben und ein schulterklopfendes 
„Kopf hoch, nächstes Mal klappt’s 
bestimmt“ denen, die nur knapp 
an der Urkunde vorbeigeschrammt 
sind. Nebenbei: Es haben sogar 
drei männliche Zweibeiner mit ih-
ren Pferden an dieser Prüfung teil-
genommen!

Der Prüfungstag war erfreulicher-
weise in vier Einheiten aufgeteilt 
worden. So konnten bei extrem 
hohen Temperaturen – 36 Grad im 
Schatten und gefühlte 100 Grad, 
wenn man aus dem Schatten he-
rauskam – die Wartezeiten für die 
Pferde vor und nach den einzelnen 
Prüfungen so kurz wie möglich ge-
halten werden. Direkt im Anschluss 
an jede Prüfung erfolgte die Urkun-
denverleihung, in deren Verlauf das 
hervorragende Richtergespann Rolf 
Siebenmark (FN) / Dietmar Boy-
ks (EWU) den Teilnehmern noch-
mals wertvolle Tipps für den weite-
ren Umgang mit dem vierbeinigen 
Kumpel mit auf den Heimweg ge-
ben konnten.

Ein besonderer Dank gilt an die-
ser Stelle Rolf Siebenmark und 
Dietmar Boyks, die, wie alle Teil-
nehmer gern bestätigten, auf sehr 
angenehme Weise und unter Ver-
meidung jedweder Hektik auf die 
Pferd-Mensch-Kombinationen ein-

Geführte Gelassenheitsprüfung  
auf Hof Amsel in Kollow

Die alten Hasen der Westernrei-
tens machten die Landesmeister-
schaft der EWU-HH/SH unter sich 
aus. Nur ein Namen auf der Liste 
der titelträger in den neun Meis-
terschaftsklassen der erwachse-
nen Reiter standen 2005 nicht auf 
der Liste. Der Hamburger Felix Tau-
benheim holte sich den Titel in der 
Senior Reining. Im Vorjahr musste 
sich mit seinem Quarter-Horse Wal-
lach „A Genreral“ im Vorjahr von 
Petra Korhöfer geschlagen geben. 
Die Titelverteidigerin trat bei den 
in Grambek bei Mölln ausgetra-
gen Wettkämpfen nicht zur Titel-
verteidigung an. Schon abonniert 
auf den Titel in der Junior Reining 
ist der Lauenburger Profi-Trainer 
Frank Mierwaldt. In diesem Jahr 
slidete er auf dem QH-Wallach 
Docs Red Goblin zum Sieg. Im Juni-
or Trail junior meldete sich die Vor-
jahreszweite Helga Hommel zurück 
an der Spitze. Die mehrfache Deut-
sche Meisterin (Trail) aus Hüttblek 
sicherte sich wie 2005 und 2003 
auch in der Junior Western Pleasure 
den Landestitel. Jeweils zwei Meis-
terschaftstitel holten sich die bei-

den Schwestern Nina und Taina 
Doert aus Nienborstel. In der Se-
nior Western-Riding ist es für Nina 
doert und ihren Hengst Windhills 
Tullamore Dew der dritte Meister-
schaftstitel in folge. In der Disziplin 
Superhorse Senior belegte die ak-
tuelle Meisterin 2005 nur den fünf-
ten Platz. Taina Doert verteidigte 
ihren Meisterschaftstitel in der Se-
nior Western Pleasure erfolgreich. 

Die Vorjahreszweite in der Western 
Horsemanship schaffte in Grambek 
jetzt den Sprung nach ganz oben 
auf das Siegertreppchen. In den 
Reihen der Jugendlichen ist allein 
Annerike Tizia Kleine erneut Lan-

desmeisterin 2005 fuhr die Emken-
dorferin mit den Goldmedaillien in 
der Western-Riding und superhorse 
nach Hause. In diesem Jahr ge-
wann sie auf ihrer QH-Stute Lisa 
Superstar Bar die Disziplinen Wes-
tern Pleasure und Showmanship 
at Halter. Mit der Hamburgerin An-
ja Bohnsack und der Neustädterin 
Andrea Kasten rückten zwei Neu-
linge in die Medaillienränge auf. 
Mit ihrer Haflinger-Stute Wendy 
gewann Andrea Kasten die Reining 
und Senior Superhorse. Anja Bohn-
sack und ihr QH Wallach TC Sun-
shine Billy holten sich den Titel in 
den Disziplinen Trail und Western 
Horsemanship. Nach einer letzten 
Sichtung während der Wettkämp-
fe in Grambek will Kaderchefin 
Taina Doert in den nächsten Tagen 
ihre Mannschaften für die DM zu-
sammenstellen. Die German Open 
findet vom 26. Oktober bis 1. No-
vember in Bad Salzuflen statt. Al-
le Landesmeister haben sich mit 
ihrem Titelgewinn automatisch für 
die Wettkämpfe in den Einzeldiszi-
plinen qualifiziert. 

Gerald Henseler

Grambek: Wenig neue Namen unter den Landesmeistern

Neuer und alter Landesmeister 
Frank Mierwaldt Junior Reining

Nach nunmehr fast 4 Jahren eh-
renamtlichen Einsatzes für unse-
ren Verein und unsere Reitweise, 
möchte ich nun gerne die Leitung 
der Schaugruppe abgeben. Da ich 
mich beruflich mehr auf die Durch-
führung von Abzeichen-Lehrgän-
gen und Trainer-C/B-Kursen aus-
richten möchte, kam ich um diese 
Entscheidung leider nicht herum. 
Einige Auftritte musste ich schon 
absagen oder „delegieren“, da ich 
gleichzeitig Lehrgänge laufen hatte. 
Es hat mir (und auch den Reitern) 
immer viel Spaß gemacht, aber 
auch viel Zeit und Aufwand gekos-
tet. Ich würde selbstverständlich 
mit Rat und Tat weiterhin zur Verfü-
gung stehen, hoffe aber, dass sich 
jemand findet, der über Knowhow, 
Zeit und Persönlichkeit verfügt, um 
diese Aufgabe weiterzuführen. 

Wer sich interessiert, kann sich 
gerne bei mir näher informie-
ren unter masell@aol.com oder 
Handy 0171/825 6556.

Martina Sell

Martina Sell  
gibt Leitung der 
Showgruppe auf
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Thomas Hoppe ist einer der ersten 
Westernreiter in Deutschland. Den 
Gründer der ersten Westernreit-
schule Hamburgs zieht es nun wie-
der in seine Heimatstadt. 
Doch nicht für den Ruhestand. 
Er hat Pläne. 
Bevor Thomas Hoppe erscheint, 
hört man ihn schon. Mit leisem 
„Kling, Klang„ kündigen seine 
Sporen den Sechzigjährigen an. 
Auch sein restliches Auftreten 
zeigt, hier lebt jemand seinen Sport 
mit voller Leidenschaft: Cowboy-
hut, Cowboyhemd, Cowboystiefel, 
Jeans. Doch er ist kein einfacher 
Hobby-Cowboy, sondern einer der 
erfahrensten Westernreiter und -
trainer, den Deutschland zu bieten 

hat. „In den siebziger Jahren war 
Westernreiten in Deutschland ein 
Fremdwort„, meint der Mann der 
ersten Stunde, der schon als Kind 
vom Cowboyleben träumte. Er or-
ganisierte die ersten Westernkur-
se in Deutschland und kaufte eins 
der ersten drei Quarter Horses (die 
bekannteste Westernpferderasse, 
s.u.), die direkt aus Amerika ka-
men. Die Leidenschaft hatte Hoppe 
gepackt. 1976 sattelte er von der 
englischen Reitweise auf Western 
um und begann mit der Zucht und 
Ausbildung seiner Cowboypferde. 
Es blieb nicht dabei, die Pferde zu 
trainieren, kurz darauf gründete er 
1978 die erste Westernreitschule in 
Hamburg-Rahlstedt. 

Sein bekanntester Reitschüler da-
mals war Cisco Berndt von der 
Countryband „Truck Stop„. Es ist 
ihm ein stetes Anliegen, das Wes-
ternreiten bekannter zu machen. 
So zog er 1978 mit dem damaligen 
Bürgermeister Hans-Ulrich Klose 
im großen Karnevalsumzug durch 
Rahlstedt und legte mit vielen 
weiteren anderen Aktivitäten den 
Grundstein für die heutige Popu-
larität dieses Sports. Was viele zur 
Zeit der Fernsehserie Bonanza noch 
als Cowboy- und Indianerspiele ab-
taten, hat sich heute zu einem ernst 
zu nehmender Wirtschaftsfaktor 
entwickelt, wie u.a. in der Wirt-
schaftswoche/fivetonine, 5.5.2006, 
S. 160 nachgelesen werden kann. 

Bei den nächsten olympischen 
Spielen wird die Sparte „Reining“ 
erstmals eine der olympischen Dis-
ziplinen sein. Die diesjährigen Reit-
WM „World Equestrian Games„ 
in Aachen zeigen ebenfalls das 
„Reining„ als reiterliche Disziplin. 

Hoppe gründete alle relevanten 
Westernverbände mit. Bei den 
größten deutschen Verbänden, der 
EWU (Erste Westernreiter Union) 
und der DQHA (Deutsche Quar-
ter Horse Association) gehört er 
zu den ersten Mitgliedern. Doch 
er ist kein Vereinsmensch, Hoppe 
will reiten, reiten, reiten. Er wird 
mehrfach Vize-Deutscher Meister 
und mehrfach Europameister und 
immer wieder ist er „All-Aroun-
der„, d.h. Turniersieger aller  

Eine Legende kehrt nach Hamburg zurück: Thomas Hoppe

Nach seinem Weggang bei der 
Circle L Ranch, Wenden Ende Ju-
li 2006 hat sich der NSBA Open 
Trophy Champion von Bremen 
2006, Christoph Lamprecht, dazu 
entschlossen nun selbstständig sei-
ne Dienste anzubieten. 

Hierzu hat es ihn zurück in seine 
alte Heimat nordöstlich von Ham-
burg gezogen. „Ich habe hier ei-
ne kleine, gemütliche Anlage ge-
funden, die mir alle Möglichkeiten 
gibt um die Pferde meiner Kunden 
gut zu trainieren und auf Turniere 
vorzubereiten.“ Von hier aus wird 
Christoph Lamprecht von nun an 
das gesamte Dienstleistungsspek-
trum anbieten. Vom Anreiten der 
Jungpferde bis hin zum Training 
und Showing der Älteren sowie 
dem Erteilen von Unterricht und 
Kursen. 
Ganz besonders liegen dem jun-
gen Trainer jedoch seine Amateure 
und Jugendlichen am Herzen. „Es 
macht einfach immer wieder Spaß, 
nach harter Arbeit zusammen die 
Erfolge zu ernten.“ So glänzten 
auch die Amateure/Jugendlichen 
von CHL – Performance in Horses 
in der Showsaison 2006 mit di-
versen Erfolgen in den Disziplinen 
Horsemanship, Pleasure & Trail bei 
AQHA- und EWU-Shows. 
Christoph Lamprecht sieht sich in 
dem sich wandelnden Markt in 
der Westernreitszene vor allem 

als Dienstleister gegenüber seinen 
Kunden. So bietet er neben den üb-
lichen Leistungen auch noch Zu-
sätzliches an, wie etwa die gezielte 
Zusammenführung von Amateuren 
mit zu diesen passenden Pferden 
und die kaufmännische Unterstüt-
zung / Beratung von Züchtern und 
Stallbesitzern. „In meinem ersten 
Leben bin ich gelernter Bänker und 
ich möchte auch dieses Wissen ein-
bringen und mit meinen Kunden 
teilen.“ Des Weiteren steht Chris-
toph Lamprecht seinen Kunden 
auch bei der Suche nach dem pas-
senden Hengst für ihre Stute mit 
Rat und Tat zur Seite. 
Vor dem Schritt in die Selbst-
ständigkeit war der DQHA 
Nord Western Pleasure Matu-
rity Champion u.a. tätig bei: 
The Brent Loseke Colt Comap-
ny Inc., Aubrey/Texas Green 
Valley Ranch, Aubrey/Texas JP 
– Reining Horses, Jürgen Pie-
per Circle L Ranch, Volker Laves 
Und er hat eng mit dem AQHA 
Professional Horseman Steven 
Biller zusammen gearbeitet. 
Doch eines betont Christoph, 
„das Lernen hört hiermit nicht 
für mich auf. Ich werde auch 
weiterhin bestrebt sein, von den 
Besten dieser Branche zu lernen 
und natürlich auch von jedem 
einzelnen Pferd.“ Christoph 
Lamprecht ist u.a. NSBA Open 
Morrison Trophy Champion 

Western Pleasure – Bremen, DQHA 
Nord Western Pleasure Maturity 
Champion und Res. Champion Ju-
nior Reining Danish Paint Horse 
Championships. Des Weitern hat er 
mehrere Siege und Platzierungen 
in Reining, Western Pleasure, Trail, 
Hunter under Saddle und Halter 
vorzuweisen. 

Wer Interesse an dem Konzept und 
der Arbeit von CHL Performance in 
Horses - Christoph Lamprecht hat, 
findet weitere Infos unter 
www.lamprecht-ph.de 
Ein paar wenige Trainingsplätze 
sind noch frei. 

CHL Performance in Horses - Christoph Lamprecht ab sofort  
in der Nähe von Hamburg

gingen und mit sehr einfühlsamer, 
aber punktgenauer Kritik den aktu-
ellen Stand der individuellen Pfer-
dearbeit beurteilten.

Die anwesende Lokalpresse war 
von der erlebten GHP so begeis-
tert, dass in einem Zeitungsbericht 
des „Schwarzenbeker Anzeiger/ 
Wochenendanzeiger“ zu lesen war, 
Organisatorin und Gastgeber hät-
ten „...ein Highlight für Pferdelieb-
haber veranstaltet. 

Neben dem sportlichen Teil fanden 
sich die Halter der Pferde bei ei-
nem Grillfest und Fachgesprächen 
zusammen. Insgesamt eine schö-
ne Schau edler Pferderassen, die in 
den kommenden Jahren weiterge-
führt werden sollte.“

Außerordentlich erfreulich ist, dass 
die Teilnehmer und Richter mit der 
Veranstaltung hoch zufrieden wa-
ren. Dies war nur möglich, weil alle 
Helfer so gewissenhaft und moti-
viert ihrer Aufgabe nachgekommen 
sind. Pferdeführer und Zuschauer 
fühlten sich nicht wie Teilnehmer 
oder Besucher einer Sportveran-
staltung, sondern wie geladene 
Gäste.

Vor diesem Hintergrund ist eine 
weitere geführte GHP im nächs-
ten Jahr in greifbare Nähe gerückt. 
Auch über eine gerittene Gelas-
senheitsprüfung wird schon eifrig 
nachgedacht. 

Jörg Martens
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Hessen
■ Kassenwart: 
Peter Sennholz  
Obere Bergstraße 25 
37235 Hess. Lichtenau  
Tel.: 0 56 02 / 79 79, Fax: 706 76  
Handy: 0172 / 29 48 510  
ewukasse@aol.com 

■ Stellv. Kassenwart: 
Katharina Sennholz  
Obere Bergstraße 25  
37235 Hess. Lichtenau  
Tel.: 0 56 02 / 79 79  
Handy: 0174 / 74 74 443  
kathycowgirl@aol.com  
ewukasse@aol.com 

■ Turnierwart: 
Kerstin Hofmann  
Friedensstr. 29, 35415 Pohlheim  
Tel.: 0 64 04 / 65 74 78  
Handy: 0173 / 32 48 823  
Kerstin164@t-online.de 

■ Stellv. Turnierwart:
Andreas Petri 
Kapellenweg 9, 35519 Rockenberg
Tel.: 06033-968394 
Handy: 0174-6143757
syrius_69@web.de

■ Jugendwart: 
Annette Sauer  
Auf der Schnepfenhöhe 2  
35325 Mücke 
Tel.: 0 64 00 / 66 25  
Handy: 0174 / 90 25 822 
Shiloh.sauer@web.de 

■  Ausbildungs-/ 
Breitensportbeauftragte:

Birga Röhr
Wiesenstraße 3a, 35423 Lich
Tel.: 0 60 04 / 93 07 14
Handy: 0175 / 88 38 220

■ Kaderchef: 
Britta Gakenheimer 
Kronbergerstraße 34  
61449 Steinbach/Taunus  
Tel./Fax: 0 61 71 / 7 57 36 
Handy: 0173 / 64 10 161 
Britta.Gakenheimer@sanofi-aventis.com

dargebotenen Disziplinen auf vie-
len Int. Turnieren. 1994 gewinnt die 
von ihm gezüchtete Stute „Tinos Di-
amond Bar„ die Weltmeisterschaft 
im Western Riding. Sein Büro für 
Ingenieur- und Zeichentechnik hat 
Hoppe mittlerweile aufgelöst, denn 
neben seiner Profession als Züchter 
und Trainer, wird er auch noch Rich-
ter für die ständig zunehmende An-
zahl von Westernturnieren. 

Seit 1991 richtet er für die EWU 
deutsche Turniere. Auch auf den in-
ternationalen Wettbewerben in der 
Schweiz, in Österreich, Dänemark 
oder den Niederlanden hat er sich 
nicht nur als einer der erfahrens-
ten Richter Deutschlands erwiesen, 
sondern auch seinen Ruf als harter 

aber fairer Entscheider erworben. 
Mittlerweile bildet er selbst Trai-
ner aller Ausbildungskategorien 
aus. Sein Talent als Züchter führt 
ihn weg von Hamburg. Eine Ranch 
im niedersächsischen Holvede soll 
endlich genug Platz für seine Ambi-
tionen bieten. Nach weiteren Zwi-
schenstationen auf zwei eigenen 
Ranches zieht er nun wegen Toch-
ter und Enkelkind nach Hamburg 
zurück. „Die Heimat ruft mich„, 
kommentiert er schmunzelnd die 
Rückkehr in seine Geburtsstadt: 
„Ich bin immer Hamburger geblie-
ben. Ich muss diese Luft wieder at-
men in meinen letzten Jahren!“ In 
einem Alter, wo andere vor allem 
an Ihren Ruhestand denken, startet 
er noch einmal durch. 

Auf dem Deichhof in Moorburg, 
dem Zentrum für Westernreiten 
im Süden Hamburgs, gibt Reitpro-
fi Hoppe Kurse und Unterricht. Ver-
mittelt die Grundlagen der spek-
takulären Spins und Sliding Stops, 
macht aus Hamburgern beim 
Cutting Cowboys, die mit ihren 
Pferden Kühe treiben. 
Bislang kam er immer als Trainer 
für Wochenendkurse. Nun wird er 
ständig dort Unterricht geben und 
das Kursspektrum entsprechend 
ausbauen. 

Natürlich bleibt der Pferdemensch 
als Züchter und Ausbilder aktiv. 
Im September bezieht er auch pri-
vat Quartier in Neuenfelde. Seine 
Hamburger Eleven erwartet nicht 

nur die Erfahrung eines interna-
tionalen Richters, der schon über 
4000 Reitschüler ausgebildet hat, 
sondern ein humorvoller und sehr 
präziser Trainer, von dem sich al-
le namhaften Profis immer wieder 
korrigieren lassen. 
Darum kann er auch sagen: „Ich 
habe die meisten deutschen Meis-
ter und Europameister ausgebil-
det.“ Und dabei meint er Reiter 
und Pferd. 
„Auf eins muss man gefasst sein“, 
sagt sein Schüler Oliver Musch: 
„Dieser Mann sieht einfach jeden 
Fehler! Nur wer wirklich etwas ler-
nen will, ist bei ihm an der richti-
gen Adresse.“

Gundi Hauptmüller

1. Vorsitzender:

Sven Schlitzkus
Neue Brücke 5a 
35066 Frankenberg 
Tel.: 0 64 51 / 2 64 50  
Fax: 0 64 51 / 71 35 56 
Handy: 0173 / 29 29 445 
svenschlitzkus@aol.com

2. Vorsitzender:

Björn Kurzrock
Steinweg 77 
37287 Wehretal 
Tel.: 0 56 51 / 99 25 00 
Handy: 0172 / 56 34 543  
Bjoernkurzrock@web.de

Presse:
Bianca Janine Wörle
Schulstraße 36 
63695 Glauburg   
Tel.: 0 60 41 / 82 28 98  
Handy: 0172/ 67 41 709   
bianca-woerle@freenet.de 

Internet:

www.ewu-hessen.de

Am 29. /30. 07. war es wieder so 
weit. Nach einer Babypause starte-
te Daniela Hildebrand ihre jährliche 
Kurssaison auf der Big R Ranch. Wie 
jedes Jahr fand ein Kurs für Anfän-
ger und Fortgeschrittene Trailreiter 
statt. Die Teilnehmergruppe war 
bunt gemischt; außer Freizeit- u. 
Turnierreitern, versuchten sich zwei 
Nachwuchsreiterrinnen von 9 u. 10 
Jahren das erste Mal im Trail.
Um der Mittagshitze zu entgehen, 
wurde zuerst in Zweiergruppen 
geritten. Die Teilnehmer mussten 
die Brücke, verschiedene Stangen-
kombinationen u. Schlangenlinien 
um Pylonen meistern. Dabei zeig-
ten sich teilweise Probleme in der 
Feinabstimmung zwischen Reiter 
und Pferd.

Die Mittagspause wurde dann aus-
giebig genutzt, um sich vorzustel-
len u. kennen zu lernen. Bei Piz-
za, Nudeln u. Salat herrschte gute 
Stimmung.
Nachmittags erhöhte sich der 
Schwierigkeitsgrad. Jetzt kam das 
Tor, Drehung im Stangenquadrat u. 
Rückwärtsrichten durch ein Stan-
gen L hinzu. Die Tunierreitergruppe 
musste zusätzlich Rückwärtskom-
binationen u. Galoppstangen be-
wältigen. Der erste Tag endete mit 
zufriedenen Gesichtern.
Ausgeruht u. hoch motiviert ging 
es am nächsten Tag weiter.
Am Nachmittag stand für jedes 
Paar ein individuell zugeschnit-
tenes Trailpattern auf dem Pro-
gramm, was anhand einer Video-

Trailkurs in Mönchhosbach

mit Hiltrud Rath 
auf dem Reiterhof Rainmühle 
in 35510 Butzbach-Griedel
Termine: 
 07.10.2006
 08.10.2006
 21.10.2006

Info und Anmeldung: 
Tel. 0 60 33 / 89 56 23 
bei Sascha Sadtler 
und Nina Kelm!

Westernreitkurs
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Mecklenburg-Vorpommern

■ Stammtische: 

 Stammtisch Nord
Jeden 1. Freitag im Monat 
in Sehlen.
Info: Ulrike & Hansjörn Butkereit,
Tel.: 03 83 27 / 5 09 25

 Stammtisch Mitte 
Ort: River Saloon 
in Schwaan 
Termine auf Anfrage 
Info: Melanie Schult, 
Tel.: 0172 / 29 20 186

Geschäftsstelle:

Mareile Schult
Mistorfer Landweg 6 
18258 Schwaan 
Tel.: 0172 / 29 20 186 
Fax: 0 38 44 / 81 34 16 
ewu-mv@web.de

1. Vorsitzende:

Anja Bickel
Tel.: 0 38 208 / 82 338

Internet:

www.ewu-mecklenburg- 
vorpommern.de

Von uns aus Hessen waren 7 Mä-
dels auf die Anlage Möhneburg 
nach Brilon eingeladen. 
Davon trainierten Chrissie und Li-
sa Barth Pleasure, Kathi und Nele 
Western Riding, Melanie und Jule 
Horsemanship und Lisa Lukas Trail. 

Dank 4 Stunden Reiten am Tag und 
der effektiven Tipps der Trainer ta-
ten uns Hintern und Kopf weh. Von 
Hilfengebung bis Schulterkontrolle 
haben wir jede Menge geübt und 
korrigiert. 
Wir haben also alle viel gelernt, 
da die Trainer sich zum Teil lustige 
Übungen für unsere „Schwachstel-
len“ überlegt haben. Die Trainer 
waren supi nett und geduldig!
Die Verpflegung war prima und 
der Film am letzten Abend, den wir 
dank unserem Herrn Vorsitzenden 
Sven und seinen Helfern schauen 
konnten, war lustig.

Der Richter Mike Stör hat uns 
abends anhand von Turniervideos 
und Regelbuch das Richtsystem der 
einzelnen Disziplinen erklärt.

Wir haben auch nette Mädels aus 
anderen Bundesländern kennen 
gelernt. Wir konnten uns ja an den 
schönen orangenen Pullis erken-
nen.

VIELEN DANK 
an die Trainer, an Mike, unserer 
Jugendwartin (und Aufpasserin)  
Annette, die sogar ihren Schön-
heitsschlaf für uns geopfert hat, 
Hiltrud Rath & Hans-Joachim Bran-
denburger, die die tolle Anlage zur 
Verfügung gestellt haben.

Und natürlich unseren Ponies, die 
das alles mitgemacht haben.

Nele & Jule

BUNDESJUGENDCAMP 2006

aufzeichnung analysiert werden 
sollte. Entsprechend lag eine ge-
wisse Anspannung in der Luft. 
Jede Gruppe nutzte den Vormit-
tag zum Vertiefen u. Üben einzel-
ner Trailaufgaben. Als die Mittags-
pause beendet war, ging alles ganz 
schnell. 
Nach der Aufwärmphase ritt jeder 
sein Trailpattern, was auf Video auf-
gezeichnet wurde. Die Auswertung 
der Videos war sehr lehrreich. Jeder 
Reiter konnte seine Fehler mit eige-
nen Augen sehen und daraus Ver-
besserungsansätze entwickeln.

Müde und zufrieden machten sich 
alle auf den Heimweg, nachdem 
sie sich bei Daniela für den wieder 
einmal gelungenen Kurs bedankt 
hatten.

Teilgenommen haben:
 Katharina Knierim
 Veronika Otto
 Sophia Schmidt
 Anette Augustat
 Grit Hünneckens
 Beate Krutzinna

Liebe Grüße
Beate und Lisa

Unsere Trainer mit DSB-Lizenz: 
  Katharina Asmuß 

18055 Rostock, 
Mobil: 0174 / 421 76 30
  Regine Börngen 

17379 Ferdinandshof, 
Tel.: 03 97 78 / 2 96 40
  Melanie Brennecke 

23626 Ratekau, 
Tel.: 0170 / 49 15 895
  Ulf Gohrs 

17094 Burg Stargard, 
Mobil: 0177 / 302 90 80
  Franziska Häger 

18528 Bergen/Rügen, 
Mobil: 0160 / 911 78 694
  Annina Panzer 

18198 Stäbelow, 
Tel.: 0 38 207 / 318
  Melanie Schult 

18258 Schwaan, 
Tel.: 0172 / 29 20 186

■  Geburtstage im Oktober:

 Petra Hartmann  Simone Köhn
 Anja Deilitz  Melanie Schult
 Stefanie Kahl  Rebecca Becher 
 Katharina Asmuß  Anja Voss 
 Frank Haslinger
Herzlichen Glückwunsch!

Aus Mecklenburg-Vorpommern
waren folgende Jugendliche 
dabei: 
 Franziska Zaschke  Antje Roth 
 Caroline Pisch  Marie Westphal
 Hanka Till  Mirko Müller

Bericht von Franziska Zaschke:
Was nehme ich nur mit auf eine 
weite Reise nach Brilon? Das gro-
ße Packen begann schon Tage vor-
her. Wie ist dort das Wetter? Wo ist 
mein Equidenpass? Und so weiter 
und so weiter. 
Von Tag zu Tag wurde die Freude 
immer größer, Antje und Holly sind 
einen Abend vorher noch zu uns 
gekommen. 

Um 5 Uhr früh hieß es dann aufste-
hen, so das wir 5.35 Uhr im Stall 
waren und um 6 Uhr los konnten, 
ab in den Süden. 
Wir hatten einen netten Fahrer 
vom Kurier-Dienst der uns sicher 
und ordentlich gefahren hat. Da 
ich ja mindestens einmal im Jahr in 
dieser Ecke dort unten bin, war bei 
mir die Freude alleine schon in den 
Bergen riesig. 

12 Uhr: In Brilon angekommen 
hat es geschüttet wie aus Eimern. 
Micha unser Fahrer hat noch kurz 
gewartet, beim Auspacken gehol-
fen und fuhr dann wieder zurück 
nach Schwaan. Antje, Holly, Doc 
und ich waren die Zweiten die an-
gereist waren. Wir bauten die Zel-
te und die Padocks auf und holten 
unsere Pullover ab, die es für die 
Teilnehmer gratis gab. Erst waren 
wir über den langen Weg nicht so 
begeistert bzw. waren es eigent-
lich nie, aber es funktionierte al-
les. Nach langer Zeit hörte ich auf 
einmal: „Ach hier steht ihr also!“, 
Maries Stimme. Wir freuten uns al-
le uns wieder zu sehen und warte-
ten nur noch auf Hanka und Mirko, 
die am späten Nachmittag eintru-
delten. Abends sind wir alle unab-
hängig von einander in der Halle 
geritten. 

Am nächsten Morgen so gegen 
5.45 Uhr sind wir alle aufgestan-
den, jeder kam aus seinem Anhän-
ger gekrochen und ab ging es zum 
Waschen und Frühstücken. Das Es-
sen war immer super, wirklich  

Bundesjugendcamp in Brilon
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Lange Str. 62, 29378 Wittingen
Tel.: 0 58 31 / 83 29
Fax: 01212511402586
jessiecodyjac@web.de
 
■ 2. Vorsitzender:  
(Ausbildung, Reitbetriebe)
n.n. 

■ Anschrift: 
EWU Niedersachsen 
Lange Str. 62, 29378 Wittingen
www.ewu-niedersachsen.de

■ 1. Vorsitzender 
(Geschäftsführung, Koordination) 
Hartmut Körber

Niedersachsen/Hannover

Zwischenstand Trophy MV 2006
Stand vor dem letztem Trophyturnier in Peetsch.
Trophyturniere:  Burg Stargard, Schwaan, Rudow,  

Michaelisbruch, Peetsch
  LK 1 A
Name Vorname Pferd LV Pkt.
Peters Birgit Grand Cash Gismo MVP 25
König Kerstin Digger MVP 15
Pisch Angelika Skip The Magic MVP 8
Gohrs Ulf A Bob Olena MVP 6
Haslinger Frank Niftys Welmer Chex MVP 4
Gratkowski Alexandra Sharan BRA 2

  LK 2 A
Name Vorname Pferd Gesamt
Butkereit Hansjörn Beau Pine Sugar MVP 27
Kahl Stefanie Alias Pretty Lady MVP 10
Klutke Caroline Pepe MVP 3
Schult Melanie Alias Kings Lady MVP 2

  LK 2 B
Name Vorname Pferd Gesamt
Pisch Caroline Skip The Magic MVP 37
Till Hanka Darling Jane MVP 33
Zaschke Franziska Docowarlees Fritz MVP 21
Roth Antje Tinas Texas Cash MVP 10
Pisch Caroline Exciting Snapshot MVP 6

  LK 3 A
Name Vorname Pferd Gesamt
Schindler Sandra Sally Hit BRA 35
Langfeld Stefanie Snapper M MVP 20
Werner Alexandra Bea Berlin BRA 16
Schneider Susanne Repainted King Junior BRA 8
Frieschütz Anke Ima Doc Olena Joker BRA 6
Köhn Simone Origin Doc Hollywood MVP 5

  LK 3 B
Name Vorname Pferd Gesamt
Westphal Marie Mona MVP 32
Müller Anna Taquima MVP 27
Reiber Sophie Great Value MVP 24

perfekt. Ich war in der 1. Gruppe, das 
hieß 8.30 Uhr auf dem Pferd in der 
kleinen Halle. Wir Horsemanship-
Leute hatten eine kleine Halle, de-
ren Bodenverhältnisse leider nicht 
so optimal waren. Morgens war 
erstmal Kennenlernen und Bespre-
chung woran wir arbeiten wollten 
angesagt und kleinere Übungen. 
10.30 Uhr hatten wir Schluss. Jetzt 
hieß es gucken was die anderen so 
machen. Um 14 Uhr ging es wei-
ter für die 1. Gruppe, jetzt hatte 
sich auch Antje in Gruppe 1 ein-

gefunden und wir ritten schöne 
Horsemanship-Pattern. 
Abends haben wir viel Neues von 
einem Richter gelernt, wir waren 
einfach nur erstaunt, was so alles 
in die Bewertung einfließt. Je spä-
ter es wurde um so mehr trafen 
wir uns an unserem Stammtisch 
bei den Pferden. Die Nächte waren 
kurz und kalt aber wir Cowboys 
und Cowgirls haben das gelassen 
genommen. Von Training zu Trai-
ning habe ich mehr Leute kennen 
und mögen gelernt. 

Am Samstag Nachmittag durf-
te meine Gruppe und ich auf den 
Western-Riding Platz, wir haben 
uns sehr darüber gefreut, da der 
Platz sehr gute Bodenverhältnisse 
bot. 
Am Sonntag Vormittag haben Ute 
und ich uns erstmal wieder einen 
ordentlichen Reitplatz gesucht und 
wir bekamen auch nach langem 
hin und her den Pleasure-Platz, die 
Pleasure-Leute haben dann von 
den Western-Riding Leuten den äu-
ßeren Hufschlag bekommen. Am 

Sonntag konnten wir nochmal al-
le zeigen was wir denn so gelernt 
hatten, Antje hatte uns eine wirk-
lich gute Horsemanship aufgebaut. 
Der Abschied kam gegen 16 Uhr. 

Ich bedankte mich bei Ute für die 
Mühe die sie sich für uns Jugendli-
che gemacht hat. Es waren wirklich 
meine besten vier Tage in diesem 
Jahr. Wir haben super viel gelernt 
und hatten Unmengen an Spaß. 
Danke für alles auch an die
Organisatoren des Camps!

Becher Rebecca Tyffanie MVP 13
Mitsching Ann Jack von Gut Heideck BRA 12
Draeger Cindy Kira MVP 10
Schramma Tanja Alias Kings Lady MVP 8
Will Jenny Docs J Miss Jetabrand MVP 6
Schramma Tanja Velasko MVP 4

  LK 4 A
Name Vorname Pferd Gesamt
Stolle Tatjana Oaks Little Wimpy MVP 25
Räbiger Rebecca Gordons Amber Sunshine BRA 13
Bickel Anja Daisy MVP 11
Möller Sandra Docs J Miss Jetabrand MVP 9
Preik Petra Iwa MVP 9
Sitter Susanne Schimanski MVP 4
Gonsiorek Ina Doc Chex Tapsy MVP 2

  LK 5 A
Name Vorname Pferd Gesamt
Kock Ann-Kristin Miss Chich Maroon MVP 14
Weyer Nadine Rana  10
Jürgens Silke Jack   9
Schult Tina Bronco  9
Lösche Leane Podoco San BRA 8
Asmuß Katharina BDs What A Dream MVP 6
Maluck Yvonne Diva  6
Pauli Nicole Oki Royal Flush  6
Stark Jacqueline Pandora  4
Liefländer Eva Pepe  3
Waechter Christian Nevada The Desert Son  3
Näther Katrin Alias Kings Lady  2
Möbus Elisa Cherokees Happy Ace  1
Thier Katja Monty  1

  LK 5 B
Name Vorname Pferd Gesamt
Wilke Lisa Diva  13
Immisch Franziska S2Q Princess Bug  9
Knoop Nicole George  9
Gimbel Jenny WH Little Shado  7
Dretsch Luci Mona  5
Last Laura Magical Scooter  5
Porsch  Sabrina Ramieres  5
Scheel Linda Alice The Original  5
Hollack Nadine Adelheid  3

■ 3. Vorsitzende: 
(Öffentlichkeitsarbeit) 
Simone Lotze 
Celler Straße 2
29690 Buchholz/Aller 
Tel.: 0 50 71 / 41 41 
simone.lotze@t-online.de 
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■ Geschäftsstelle/ 
 Buchhaltung: 
Brigitte Körber 
Lange Str. 62, 29378 Wittingen 
Tel.: 0 58 31 / 83 29
Fax: 01212511402586 
brigitte.koerber@web.de

■ Presse/PR:
Silke Klunker
Kirchstraße 6, 38274 Elbe 
Tel.: 0 53 45 / 49 36 78 
Fax: 0 53 45 / 49 36 79 
Mobil: 0160 / 83 88 137 
silke.klunker@gmx.de

■ Leistungssport und 
 Turnierwesen: 
Hartmut Körber 
Lange Str. 62, 29378 Wittingen 

Tel.: 0 58 31 / 83 29 
Fax: 01212511402586 
jessiecodyjac@web.de

■ Landeskader:  
Rolf Hildebrand

■ Jugend: 
Laura Walford  
Hindenburgstr. 42, 31515 Wunstorf 
Tel.: 0 50 31 / 51 53 85 
laura.walford@web.de

■ Breitensport: 
Mirja Burgemeister
Weferlingser Weg 20
31303 Burgdorf
Tel.: 0 51 36 / 8 64 82
Mobil: 0175 / 1 68 88 28
mirja.burgemeister@postbank.de

Jahresabschlussfeier der  
EWU Niedersachsen 2006
Hiermit möchten wir unsere Mitglieder, die die noch   
Mitglieder werden möchten und Freunde des Westernreitens 
zu unserer Jahresabschlussfeier einladen.

Sie findet am 09.12.2006 ab 19.00 Uhr und zwar wie im  
letzten Jahr im wunderschönen Hotel Schönau in Peine statt.

Serviert wird das kalt/warme Buffet „Hotel Schönau“:
Schweinefilet mit exotischen Früchten garniert  Rehrücken und  
Medaillons auf Waldorfsalat  Tranchen von der Barbarie Entenbrust 
und mit Paprika und Kräutern gefüllte Poulardenbrüste  Gemüse- 
Frischkäsequiche  Melonenvariationen mit Schinken aus Parma und 
der Heide  im ganzen pochierter Fjord Lachs, Räucherforelle und  
gebeizter Lachs mit Dill-Senfsauce  Roastbeef im Kräutermantel und 
kleinen Tornedos  Lachstatar mit Koriander auf frischem Feldsalat 
mit Speckcroutons  Geflügelsalat mit Champignons, Spargelspitzen 
und Früchten in Orangen-Joghurtdressing  Orangen-Fenchelsalat mit  
Pinienkernen  Internationales Käsebrett mit Trauben und Feigensenf 
 Geschmorte Hirschkeule in Wacholderrahm, Rosenkohl, Speckboh-
nen und Apfelrotkohl  Medaillons vom Schwein gefüllt mit Pflaumen, 
Metaxarahm und Leipziger Allerlei  Hamburger Pannfisch mit Dijon-
Senfsauce und Bratkartoffeln  Überraschungsdessert

Die Ehrung der Sieger des Niedersachsen-Cups wird nach dem 
Essen erfolgen.  
Wir konnten für dieses Jahr einen Super - DJ verpflichten, der Euch 
zum Tanzen ermuntern wird und für Stimmung sorgt.

Der Preis für die Feier beträgt nach dem Anmeldeschluss, 
für Nichtmitglieder und an der Abendkasse 30,00 Euro.
Cup-Sieger und Sponsoren werden vom Landesverband eingeladen. 
Die Einladung folgt in kürze.

Der Anmeldeschluss ist der 25.11.2006.
Für Mitglieder, die sich bis zum 25.11.2006 anmelden, bekommen wie 
im letzten Jahr vom LV einen Zuschuss von 10,00 Euro pro Person.

Als Anmeldung gilt die Überweisung auf das EWU Konto 32855300, 
BLZ 257618 94 bei der Volksbank Wittingen-Klötze. Auf der Überwei-
sung bitte Euren Namen, Mitgliedsnummer und EWU Party angeben.

Eine Übernachtung in exzellenten Zimmern ist zu vergünstigten Prei-
se möglich. Bitte bei Reservierung EWU Party angeben, dann be-
kommt Ihr das Einzelzimmer für 40,00 Euro und das Doppelzimmer 
für 60,00 Euro incl. Frühstücksbuffet. Die Telefonnummer des Hotels 
ist 05171/9980. 
Das Hotel Schönau liegt zentral zwischen Hannover und Braunschweig 
in unmittelbarer Nähe der A 2 – Autobahnabfahrt Peine.

Wir hoffen, das wir Euch am 09.12.2006 auf unserer  
EWU Jahresabschlussfeier begrüßen können.

Bis dahin alles Gute wünscht Euch
Hardy Körber und das gesamte EWU-Team

Die fünf Turniere des EWU Niedersachsen Cup 2006 sind „geritten“. 
Nach den Wettkämpfen in Wenden, Eltze, Gieboldehausen und Haßbergen 
ist nun auf dem letzten Turnier in Wittingen die Entscheidung gefallen. 

Sieger in ihrer Leistungsklasse wurden bei den Erwachsenen:
Gabriele Kurzacz / FR Jacks Little Lena (LK 1 A)
Heide Müller-Braun / Tinos Scotty Boon (LK 2 A)
Daniela Lisker / Joy Dee Vaquero (LK 3 A)
Shaun Croft / TJS Lee (LK 4 A) 
Auf sie wartet als Preis je eine wertvolle Skulptur aus der Serie von Mon-
tana Silversmiths, gesponsert von „american spirits“ - Vera und Matthias 
Timpe.

Bei den Jugendlichen siegten in ihrer Leistungsklasse:
Laura Sasse / Gandalf (LK 1 B) 
Andrea Vahldieck / Lenas Fun Doc Otoe (LK 2 B)
Elisa Wagner / Rezar (LK 3 B) 
Danielle Woitzyk / Cascaya (LK 4 B)
Auch sie erhalten als Preis die gleiche, wertvolle Skulptur wie die Erwach-
senen, gesponsert von „Less & Late’s Westernstore“ - Sven Weniger.
Über den 2. Platz des EWU Niedersachsen Cup können sich freuen:
Henning Oppermann / Charming Little Josie (LK 2 A), Pia Dingenthal /  
Jezebell Bonnet (LK 2 B), Katja Arens / Shuree Gybsy Harmony (LK 3 A), 
Patricia Löhr / Kira (LK 3 B), Kerstin Lüdeke / Jenny (LK 4 A)
Rieger’s Reiterwelt aus Braunschweig sponsert für jeden Zweitplazierten, 
wie auch in den Jahren zuvor, eine Jacke mit Cup-Bestickung.
Den 3.Platz erritten sich: Kathrin Schröder-Micheel / Nino (LK 2 A),  
Marita Lobemeier / Litle Sunny Surprise (LK 3 A), Friederike Diers / GL Flit 
Bars Doll (LK 3 B), Angelika Riewoldt / Navarre (LK 4 A).
Sie erhalten eine Abschwitzdecke mit Cup-Bestickung, gesponsert vom 
EWU Landesverband Niedersachsen. 

Die Siegerehrung und die Übergabe der Preise wird in Anwesenheit der 
Sponsoren, der Cup-Turnierveranstalter und vielen anderen Gästen auf 
der Jahresabschlußfeier der EWU Niedersachsen am 9. Dezember im Hotel 
Schönau in Peine stattfinden. 
Wer diese Party mitfeiern möchte, sollte sich den Termin schon 
mal reservieren – drei Tage nach Nikolaus geht’s noch mal richtig 
rund!

zgs

The Cup Winners
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Vom 12.-13.08.06 fand in Bram-
sche auf der Anlage „Kröbers Hof“ 
bei Sandra und Diddi Diedrichsen 
unser erstes Kadertraining statt. 
Unsere Trainer waren
diesmal Jutta Beckmann und Joa-
chim Prause. Schönes Wetter, net-
te Unterkunft und eine super Stim-
mung untereinander sorgte für 
ein tolles Wochenende. Herzlichen 
Dank dafür noch einmal an Sand-
ra und Diddi. Unsere beiden Trainer 
Jutta Beckmann von Barbers Ho-
me und Joachim Prause haben das 
Training gesponsert. 
Wir haben diesmal schon die Mann-
schaftsteilnehmer für die German 
Open bekanntgegeben, damit sich 
jeder auf seine Disziplin gut vorbe-
reiten kann.

Folgende Reiter vertreten den
EWU-LV Nds bei der Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaft in 
Bad Salzuflen 2006:
Jugend:
Laura Spielmann Reining
Laura Sasse Horsemanship
Nina Wohlfahrt Trail
Nina Drangmeister Pleasure oder 
 Ersatzreiter
Pia Dingenthal Pleasure oder 
 Ersatzreiter
Senioren:
Joachim Prause Reining
Sandra Diedrichsen Horsemanship
Elsa Gonzales Trail
Michaela Kroworsch Pleasure
Jutta Beckmann Ersatzreiter

Rolf Hildebrandt, Teamchef

Trainingswochenende A-Kader

Vom 12.-13. August 06 haben sich 
Junioren und Senioren des Landes-
verbandes Niedersachsen Hanno-
ver auf Einladung von Kaderleiter 
Rolf Hildebrand zu einem gemein-
samen Reitwochenende in Bram-
sche getroffen. 
Hierbei ging es um mehr als um 
ein Training und die Sichtung von 
Reitern für die Mannschaft in Bad 
Salzuflen. Ein Team sollte entste-
hen, das Gemeinschaftsgefühl und 
ein gemeinsames Verständnis für 
die Ziele der Mannschaft wach-
sen. Reiten ist eigentlich ein Einzel-
kämpfersport und mit der Bildung 
eines Teams haben wir Reiter die 
Möglichkeit auch mal einen Mann-
schaftssport zu bestreiten. Und ich 
denke diesem Ziel und der reiter-
lichen Weiterbildung ist Rolf mit 
der tatkräftigen Unterstützung der 
Trainer Jutta Beckmann und Joach-
im Prause einen Schritt näher ge-
kommen. 
Allerdings beinhaltet ein Team-
buildingprozeß auch, das sich die 
Teammitglieder einbringen und En-
gagement zeigen! 
Die Reiter und Betreuer (Eltern) 
investieren Zeit und Geld um sich 

dem Urteil der Kaderleitung zu 
stellen, mit dem angestrebten Ziel 
der Aufnahme in den Kader um 
dann den LV Niedersachsen auf der 
German Open zu vertreten. Sollte 
dieses Ziel nicht erreicht werden, 
so kann man doch viele Anregun-
gen und Tipps für Pferd und Rei-
ter mit nach Hause nehmen. Dafür 
stellen die Trainer ihre Dienste und 
ihre Zeit kostenlos zu Verfügung.  
Rolf wirkt unermüdlich und ehren-
amtlich für den Kader, indem er 
Zusammentreffen, Trainings und 
Sichtungen organisiert und außer-
dem Sponsoren akquiriert, die die 
beliebten Jacken und Hemden etc. 
bezahlen. 

Wir sagen dafür Rolf, Jutta und 
Joachim herzlichen Dank! 
Ich wünsche mir, dass wir in Bad 
Salzuflen als Mannschaft mit Team-
geist antreten und uns gemeinsam 
über Erfolge freuen, aber auch 
mögliche Rückschläge als Team 
tragen. Einer für alle - alle für ei-
nen.  In Bramsche haben wir, denke 
ich, einen Schritt in diese Richtung 
getan.

Sandra Diedrichsen

Kadertraining - da ist mehr drin

Vor rund einem Jahr hatten 4 Män-
ner die Idee, auch andere Men-
schen intensiver für das Ranchrei-
ten und den Lifestyle der Cowboys 
der USA zu begeistern. Nein, nicht 
nur zu begeistern, denn das tun sie 
alle schon seit Jahren auf zahlrei-
chen Messen, Shows, Turnieren und 

Kursen in ganz Deutschland. Dieses 
Mal musste es etwas ganz beson-
deres sein! Alle, die schon immer 
von endlosen Weiten, Lagerfeuer, 
Cowboykaffee, einer Rinderherde 
und Bohnen mit Speck geträumt 
haben, sollten es nun life erleben 
können, wie es ist, ein echter Cow-

boy zu sein. Und das alles hier im 
eigenen Land (danke an die Ver-
anstalter, denn ich leide unter 
schrecklicher Flugangst und hät-
te sonst in die Staaten gemusst).  
Leben wie echte Cowboys, eine 
Woche lang nur Pferde, Rinder und 
wir. 

An einem Montag im August, nach 
endlosen Telefonaten, e-mails und 
einigen organisatorischen Glanz-
stücken war es dann soweit. Wir 
fuhren im Convoy nach Tann/Rhön 
auf den Dietgeshof, um dort für ein 
paar Tage dem Alltag zu entflie-
hen, und das zu erleben, was alle 

Erstes Cowboy Camp, organisiert von und mit dem Buckaroo-Collage

Lieber Günther, Anke, Klaus, 
Doris, Elfriede und Bernd,
wir möchten uns ganz herzlich bei 
Euch für ein tolles Turnier bedan-
ken. Bei Euch passte wirklich al-
les, vom Eintreffen bis zur Abfahrt 
waren wir bestens betreut. Dafür 
möchten wir uns im Namen al-
ler bedanken. Wir haben uns sehr 
wohl bei Euch gefühlt und freuen 
uns auf das nächste Turnier auf Eu-
rer Anlage. 
Warum veranstaltet Ihr nicht ein  
A/Q-Turnier? Ihr habt doch alles, 
was ein Hof dafür braucht und vom 

Personal her (Eure tolle Familienor-
ganisation) ist doch alles perfekt.
Es war ein sehr freundlicher, zu-
vorkommender, gut organisierter 
Ablauf (Schade, dass Ihr am Wet-
ter nicht drehen konntet – grins) 
Ebenfalls ein Dankeschön an die 
Mitarbeiter der Meldestelle und al-
le, die am guten Gelingen beigetra-
gen haben.

Viele, liebe Grüße von
Astrid, Shaun, Jessica, Silke, 
Christian, Karsten, Kirstin, Jeannine 
und viele, viele mehr.

EWU C-Turnier in Wittingen / SchneflingenBreitensportveranstaltungen 2006  
(natürlich auch für Nichtmitglieder)

Oktober 2006
Wanderritt 
Schwarmstedt / Winsen / Celle / 
Jeversen / Schwarmstedt
Veranstaltungsort: 
Seven Gate Ranch, 
Hägerheide 3, 
31592 Stolzenau/Holzhausen 
Anmeldungen an: 
Andy Plettke, 
Gilde 3a, 38539 Müden, 
Tel.: 05375/9817-77, 
Fax: 05375/9817-79,
E-Mail: a.plettke@plettke.de

04.11.2006
WRG/EWU Grünkohlritt
Weitere Infos: Ruth Knorrn, 
Wildroder Ring 20, 38539 Müden, 
Tel.: 05375/9822281 oder 
Fax: 05375/9822166

09. Dezember 2006
Jahresabschlussfeier
10. Februar 2007
Jahreshauptversammlung

Termine 2006/2007
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schon so oft in Westernfilmen ge-
sehen und bestaunt hatten. Unse-
re Gruppe bestand dann letztend-
lich aus 6 Männern und 3 Frauen 
(die anfangs schon etwas misstrau-
isch beäugt wurden) und natürlich 
waren 2 der Organisatoren (Uwe 
Apel/Rancho Paradiso und Hell-
fried Kurzacz/Vollblutaraber-Reiter-
hof) mit von der Partie. Diese bei-
den Trainer haben sich schon lange 
der Westernreitweise verschrieben. 
Jeder von ihnen ist auch Betreiber 
einer Reitanlage, auf der man die 
Rinderarbeit von der Pieke auf ler-
nen kann. 
Die Spannung war groß, denn so 
recht wusste niemand von den Teil-
nehmern, was ihn in der nächsten 
Zeit wirklich erwarten würde. Man 
konnte das Knistern regelrecht hö-
ren! Zuerst schlugen wir unser La-
ger in 550 m Höhe am Rande einer 
Hangweide auf. Schnell entstand 
ein Ort voller Zelte und Paddocks, 
einem Wasserwagen und Rundbal-
len Heu. 

Hier an dieser Stelle auch ein ganz 
großes Dankeschön an Cowboy Ulf 
und seinen Chef Heinrich Eggers-
mann, von der Firma Eggersmann. 
Sie stellten für alle teilnehmenden 
Pferde die gesamte Kraftfutterrati-
on dieser Woche kostenlos zur Ver-
fügung! Ich kann nur sagen, es hat 
allen Pferden geschmeckt! 
Danke auch an die Belegschaft 
vom Dietgeshof Tann/Rhön, die uns 
bestens versorgt hat und deren An-
lage, Weiden und Rinderherde wir 
nutzen durften!

Direkt am Montag, nachdem alle 
ihren Wünschen entsprechend ein-
gerichtet waren, gab es ein zwang-
loses kennen lernen am Lagerfeuer. 
Nun hatte die Zivilisation ein Ende, 
und die meisten von uns genos-
sen zum ersten Mal in ihrem Leben 
echten Cowboykaffee und Bohnen 
mit Speck, direkt vom Feuer. 
Schnell stellte sich heraus, dass ei-
nige mit dem entfachen eines La-
gerfeuers mehr Erfahrung hatten 
als andere. So wurde Klaus zum 
unangefochtenen Experten für die-
sen Job. 
Dienstag ging es dann, nach einem 
üppigen ländlichen Frühstück, di-
rekt eine Runde mit den Pferden 
raus. So konnten sich die Trainer 
grob ein Bild über die teilnehmen-
den Pferd-Reiter-Kombinationen 

machen. Gleich nach der ersten 
Bergkuppe, weit außerhalb des 
Dorfes, sahen wir sie dann auch 
schon. Auf einer riesigen idyllisch 
gelegenen Weide. Eine Limousin-
Herde! Rund 40 Mutterkühe mit ih-
ren Kälbern und einem Bullen. Die 
sollten für die kommende Woche 
uns gehören…
Direkt am Wegrand wartete dann 
schon unser erster Einsatz. Ein ge-
rade geborenes Kalb war bei sei-
nen ersten Gehversuchen von der 
Weide auf den Seitenstreifen der 
Straße geraten und hatte sich so 
von der Herde separiert. Kurz ent-
schlossen brachte Cowboy Horst es 
wieder auf die Beine und zu seiner 
Mutter zurück. Nachmittags ging 
es dann direkt an die Rinder. Sie 
wurden zusammen getrieben, es 
gab noch die eine oder andere An-
weisung und dann legten wir los. 
Jeder durfte mit seinem Pferd ein-
zelne Rinder aussortieren und sie 
von der Herde weg treiben. Alleine 
oder im Team, denn die Weide war 
groß. So lernten, bzw. frischten al-
le wieder die korrekten Positionen 
zum drehen, halten u. treiben der 
Rinder auf. 
Dann war es endlich so weit. Das 
Weidetor wurde geöffnet und der 
Viehtrieb begann. Anfangs noch 
etwas zögerlich, wusste doch bald 
jeder genau wo sein Platz war. Nun 
galt es Straßen abzusperren, offene 
Weiden zu blockieren, die Herde zu 
begrenzen und dennoch vorwärts 
zu treiben. 

Am ersten Tag waren wir alle so 
überwältigt von den Eindrücken 
der echten Cowboy Arbeit, aber 
schon an den folgenden Tagen ar-
beitete das Team prima zusammen. 
So hatte man auch die Zeit sich an 
der herrlichen Landschaft zu er-
freuen. Da die meisten von uns aus 
Niedersachsen stammten, war die 
hügelige Landschaft schon etwas 
Besonderes. Auch für unsere Pfer-
de, die ja die Anstrengung des Berg 
und Tal Reitens nicht unbedingt 
gewohnt sind. Aber alle machten 
das ganz fabelhaft. Es gab jedoch 
in den nächsten Tagen noch mehr 
zu sehen und zu bestaunen. Wir 
ritten immer wieder über sich end-
los schlängelnde Pfade und Wege 
durch die Wälder und an riesigen 
Weiden vorbei, so dass die Erkun-
dung der Gegend auch nicht im ge-
ringsten zu kurz kam. 

Das absolute Highlight 
stand uns allen aber 
noch bevor. Schon völ-
lig hingerissen von der 
Tatsache, dass man tat-
sächlich hier bei uns in 
Deutschland noch ech-
te Rinderherden frei 
über Wege und Weiden 
mit seinen Pferden von 
A nach B treiben kann, 
haute uns die nächste Aktion schi-
er aus den Stiefeln. 

Am Mittwoch, nach dem Mittages-
sen übten wir noch einmal kräftig 
mit Horst, der eigens dafür enga-
giert worden war das Ropen bei 
den Teilnehmern zu verbessern. 
Egal ob Schlingen legen, Handhal-
tung, Neigung des Wurfes, Timing 
Befestigung am Sattel und vieles 
mehr, jeder hat davon profitieren 
können. Einige von uns waren da-
rin so gut, Horst natürlich allen vor-
an, dass wir uns dazu entschlossen 
die jüngsten Kälber unserer Herde 
mit den Lassos zu fangen und ih-
nen die vorgeschriebenen Ohrmar-
ken zu setzen. Man kann es kaum 
beschreiben. Für den, der es noch 
nicht erlebt hat, ist das Cowboy 
Camp des Buckaroo Colleges eine 
Reise wert. Mit allerbester Unter-
stützung der beiden Trainer, Uwe 
Apel und Hellfried Kurzacz, gelang 
es uns tatsächlich die Herde zu-
sammen zu treiben, und nach und 
nach die einzelnen Kälber zu sepa-
rieren. Einige von uns hielten die 
aufgebrachten Mutterkühe zusam-
men (was gar nicht mal so einfach 
war) und die Besten Roper fingen 
die Kleinen ein, banden die Beine 
zusammen und hielten sie am Bo-
den bis auch der Letzte seine Ohr-
marken bekommen hatte. 
Die Rührung über das Erlebte 
stand allen in die glücklichen Ge-
sichter und die glänzenden Augen 
geschrieben. Besonders Horst, un-
serem Roping-Lehrer ging diese Ak-
tion sehr nahe. Hatte er doch schon 
immer davon geträumt, mit dem 
eigenen Lasso und dem eigenen 
Pferd die alte Arbeit der Cowboys, 
seiner Vorbilder, zu erledigen. Nun 
hatte er es getan! Ganz am Rande 
bemerkt, er befindet sich schon im 
Rentenalter…

Prinzipiell kann jeder teilnehmen. 
Allerdings sollten die Pferd-Reiter-
Kombinationen vorab einen Ein-

führungskurs für die Arbeit mit und 
an Rindern absolviert haben. 
Nicht jedes Pferd nimmt die Anwe-
senheit der Kühe von Anfang an ge-
lassen hin. Schon gar nicht das al-
leinige Durchreiten einer größeren 
Herde, die sich dicht aneinander 
drängt. Auch unsere Pferde haben 
teilweise nicht schlecht geschaut, 
wenn die Mutterkühe nicht auf An-
hieb weichen wollten und sich uns 
in den Weg stellten. Obwohl schon 
alle teilnehmenden Pferde reichlich 
Kuh-Erfahrung hatten. 
Es waren viele Pferderassen vertre-
ten. Araber, Quarter Horses, Paint 
Horses, Haflinger, Criollo Mix, Pony 
Mix und ein Schwarzwälder Fuchs. 
Man braucht also nicht unbedingt 
ein Pferd mit Cow Sense oder einen 
besonders teuren Showsattel, kei-
ne Designerkleidung und auch kei-
nen riesigen Pick up mit Trailer um 
das alles erleben zu können. Nur 
ein Paar freie Tage, etwas Geld und 
den Wunsch sich auf so ein Aben-
teuer einzulassen. In eine Herde 
eintauchen, einzelne Tiere aussor-
tieren, ropen, die ganze Herde hü-
ten und über öffentliche Wege zu 
neuen Weidegründen treiben. Die 
Landschaft genießen, Zäune repa-
rieren, Ohrmarken setzen, Reiten 
und am Lagerfeuer Geschichten er-
zählen. All das ist hier noch mög-
lich, und das haben wir Teilnehmer 
dem bereits erwähnten Team zu 
verdanken! 

Die Gruppendynamik war toll, fast 
jeder hatte Momente, in denen er 
ohne die Anderen nicht weiter ge-
konnt hätte. Grenzen wurden über-
wunden, mental und körperlich. Zu 
jeder Zeit standen die Trainer mit 
Rat und Tat zur Seite und immer 
wurde einem eine helfende Hand 
gereicht wenn es beschwerlich 
wurde. Das hat mir persönlich am 
besten gefallen. 

Wir kamen als Fremde und 
gingen als Cowboys…
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Mein Name: tut nichts zur Sache. 
Meine Mission: unter allen 
Umständen zusammenhalten! 
Mein Ziel: Disqualifikation von 
Pferd und Reiter!!!
Entscheidend ist nur die Farbe 
meines Fells. Und als ein schwar-
zes Kalb war ich Teil einer buntge-
mischten kleinen Rinderherde, die 
sich unvermutet am Sonntag, 27. 
August 2006 auf der Circle-L-Ranch 
von Volker Laves in Wenden wie-
derfand. Gemeinsam mit meinen 
Kumpels sollte ich im Mittelpunkt 
des alljährlich dort stattfindenden 
Cow-Work-Sunday stehen. 

„Spaß mit Rindern“ – unter die-
sem Motto hatten sich ca. 25 Teil-
nehmer mit ihren Pferden einge-
funden, um sich einmal darin zu 
versuchen, in einem gruppendyna-
mischen Prozess, das auch gewisse 
Denkverfahren und Handlungsab-
läufe beinhaltet und zwingend vo-
raussetzt, unsere gewachsene Her-
denstruktur aufzubrechen und die 
Isolierung einzelner - oder auch 
mehrerer - farblich festgelegter In-
dividuen zeitlich und räumlich zu 
koordinieren und erfolgreich abzu-
schließen. 

Pferde würden dazu wahrschein-
lich „Kälber sortieren“ und „team 
penning“ sagen... Dem menschli-
chen Leser mit weniger „Herz für 
Rinder“ sei zur Erklärung gesagt, 
dass sich das Wort „penning“ von 
pen, engl. für Pferch, ableitet. 
Doch kaum ein Reiter hatte da-
mit gerechnet, dass wir eine eige-
ne Strategie entwickelt hatten, um 
dem Schreckensszenario „Kühe 
hinter Gittern“ zu entgehen. Wäh-
rend wir Menschen und Pferde in 
dem Glauben ließen, wir würden 
uns nach dem sogenannten „sett-
ling“, also dem ruhigen Platzieren 
in einer Ecke der Reithalle, wohl-
fühlen, wurde still und heimlich die 
Parole ausgegeben: „Kuh-Kohäsi-
on“ (Abk. KuhKoh)! Dies war das 
Zauberwort, das manches Reiter-
team schlichtweg zur Verzweiflung 
brachte. 
Wir gingen dabei wie folgt vor: im-
mer wenn beim „Kälber sortieren“ 
ein Herdenmitglied von einem Rei-
ter dazu auserkoren war, über die 
Mittellinie der Halle getrieben zu 
werden, hatte sich mindestens ein 
weiterer Kampfgenosse unverzüg-
lich anzuschließen und zu folgen. 
Das gemeinsame Überschreiten 

der Mittellinie war Voraussetzung, 
um die Disqualifikation der Teams 
herbeizuführen. Die Regel besagt 
nämlich, dass immer nur ein Rind 
diese Linie übertreten darf. Und der 
Erfolg gab uns Recht! Wenn wir 
den Teilnehmern eins auswischen 
wollten, machten sich sogar kleine 
Trupps von drei oder vier Rindern 
auf den Weg, was stets zu hekti-
schen Aktionen bei der Zehengän-
gerfraktion führte...

Beim „team penning” mussten 
wir noch geschlossener vorgehen. 
Hierbei war es die Aufgabe der 
Teams, drei von uns gleicher Farbe 
innerhalb von 3 Minuten in einen 
oben bereits erwähnten Pferch zu 
treiben. Hier erwies sich die Strate-
gie des „angedeuteten Täuschens“ 
als überaus effektiv. Ein oder zwei 
Hornträger bildeten die Vorhut und 
ließen sich scheinbar mühelos in 
die vorgegebene Richtung treiben. 
Den vermeintlichen Erfolg vor Au-
gen, nutzten wir die Unaufmerk-
samkeit der Reiter, um links oder 
rechts umfassend den sofortigen 
Schulterschluss zu unseren Artge-
nossen herzustellen und jeglichen 
Versuch der Inhaftierung bereits 

im Keim zu ersticken! Die Wirkung 
dieser Vorgehensweise wurde um 
ein Vielfaches verstärkt, indem es 
uns gelang, oftmals in unmittelba-
rer Nähe des Pferches die Möglich-
keit der „Freedom of Movement“ 
zu nutzen und in die settle area zu-
rückzukehren. 
Unsere Strategie war schließlich so 
erfolgreich, dass ein neuer Wettbe-
werb eingeführt wurde – „free sty-
le team penning“ (= 3 Rinder, Far-
be egal). Damit auch die Menschen 
mit ihren Pferden wenigstens ein-
mal an diesem Tag ein Erfolgser-
lebnis hatten, haben wir uns nach 
einigem Zögern zu dritt einlochen 
lassen – aber ausschließlich von ei-
ner einzigen Mannschaft...
Letztendlich war der Sieg unser! 
Während wir im Freudentaumel 
schwankten, wunderten wir uns le-
diglich über folgende Frage:
Warum waren alle teilnehmenden 
Reiter und Pferde so guter Laune 
und gaben vor, auch 2007 am Cow-
Work-Sunday teilzunehmen?

Der Tag war jedenfalls der reine 
„Rinder-Wahnsinn“! 
Mission completed!

Ingo Prieß 

Cow-Work-Sunday auf der Circle-L-Ranch – operativ-taktische Überlegungen  
eines Rindes zur Arbeit mit Pferd und Reiter

Betriebs-Name Ansprech-Partner, Adresse Telefon L.-Pf. Halle Platz Schwerpunkte Internet

Barbers Home
Markus Voss,  
Peiner Str. 32, 31311 Uetze/Eltze

05173/922856 ja 15x35 25x50
Reitunt., Training,  
Pf.-Pension

www.barbers-home.de 

Black Street 
Stable

Holger & Isabell Dierks 
Schwarze Str. 21, 31626 Haßbergen

0173/3644688 
05024/736

ja 35x20
60x30  
40x25

Reitunt., Training,  
Pf.-Pension

www.black-street-
stable.de 

Circle L Ranch
Volker Laves,  
Heidberg 21, 31638 Wenden

05026/394 ja 26x52 30x70
QH-Zucht, Traini.,  
Equipm.-Verk.

www.circle-l.de 

Dream Ranch
Oliver Pabst & Ramona Westphal 
Am Rodebach 39, 37120 Billingshausen

05594/943818 ja 20x40
Reitunt., Training,  
Pf.-Pension

www.dreamranch.de

HOW
Esther & Hubertus Ott 
Gut Schnede 1, 21444 Vierhöfen

04172/987097 ja 20x40 18x36
Reitunt., Training,  
Pf.-Pension

www.ott-how.de 

OAK-Ranch
Wolfgang Müller, Ovelgönner Str. 1 
27404 Zeven-Bademühlen

04281/958880 ja 30x60 20x40
Reitunt., Training,  
Pf.-Pension

www.oak-ranch.de 

Sanddorn Corral
Hartmut Keuchel,  
Am Heseberg, 38530 Didderse

05373/50363 ja 15x30
30x60 
25x50

Reitunt., Training,  
Pf.-Pension, Saddlery

Trainingsstall 
Bürig

Christine Bürig,
Pfingstangerstr. 4, 38446 Wolfsburg

0170/2935479 ja 20x40 30x60
Reitunt., Training,  
Zucht, Pf.-Pension

www.buerig.de

Western-
Reiterhof Kurzacz

Hellfried Kurzacz, Wasserburgstr. 8 
31167 Bockenem OT Werder

0171/6211658 ja 13x33 20x40
Reitunt., Training,  
Pf.-Pension

www.kurzacz.com 

Windmühlenhof
Barbara Loßau,  
Zur Neuen Breite 213b, 38350 Helmstedt

05351/537923 ja 20x40  
Reitunt., Training,  
Pf.-Pension

Quarter Residenz Karl-Heinz Schmitz & Anne Meiritz
Lindenallee 3-5, 38723 Seesen/Bilderlahe

05381/917949 nein 15x36
20x40
30x60

Western Reiterhof,  
Pf.-Pension

Partner-Betriebe des EWU-Landesverbandes Nds./Hannover
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■ Ressort Finanzen: 
René Blickhan 
Geisenbachweg 14 
69198 Schriesheim 
Tel.: 0 62 03 / 60 19 36 
rene.blickhan@t-online.de

■ Ressort Turnierwesen: 
Dunja Storck 
Lessingstraße 1 a 
67126 Hochdorf-Assenheim 
Tel.: 0 62 31 / 6 66 
Fax: 0 62 31 / 91 50 30

■ Aubildungsbeauftragte: 
Melanie Kennke
Lindenweg 5, 66399 Mandelbachtal
Tel.: 0170 / 5 45 09 69
Christian.Kennke@superkabel.de

■ Jugendbeauftragter: 
Ronald Schnabel 
Schwetzinger Str. 82A,  
69190 Walldorf 
Tel.: 0170 / 3 54 61 18 oder  
0 62 27 / 6 27 52 
ronald.schnabel@t-online.de

Rheinland-Pfalz
■ Jugendsprecherin: 
Lena Kauth 
Hauptstr. 19, 74918 Angelbachtal 
Tel.: 0 72 65 / 49 91 24 
Mobil: 0160 / 9 38 08 96 36 
Lena-kauth@clr-kauth.de

■ Landesparcourschef: 
Michael Mildau 
Rappengasse 47 
67365 Schwegenheim 
Tel./Fax.: 0 63 44 / 64 03 
Mobil: 0175 / 7 95 56 41

■ Schriftführerin: 
Christine Schwarz 
Tel.: 0 62 31 / 92 97 30 
showservice@ 
ewu-rheinlandpfalz.de

■ Webmaster: 
Jürgen Hoffmann 
Viehweg 1 - 3 
67547 Worms 
Tel.: 0 62 41 / 3 61 06 
webmaster@ 
ewu-rheinlandpfalz.de

Stammtische: 
Stammtische von Freizeitreitern 
und der EWU Rheinland-Pfalz

Stammtisch „Happy Horse“:  
Am letzten Freitag im Monat,  
ab 20:30 Uhr 
Gaststätte „Zur Rose“  
Worms-Pfeddersheim 
Info: Angelika Gundermann  
Tel./Fax: 0 64 35 / 96 65 56

Westernreiterstammtisch: 
Jeden zweiten Freitag  
im Monat, ab 20:00 Uhr 
Double Tie Ranch 
Wahnscheid 3 
56414 Herschbach 
Info: Dieter Reuter 
Tel.: 0171 / 24 56 310 

Unterwesterwald: 
Am ersten Freitag im Monat 
Reiterstübchen des RV Neuwied  
im Aubachtal 
Info: S. Müller, 
Tel.: 0 26 31 / 5 44 45

Rheinland-Pfalz e.V.

1.Vorsitzender:
Volker Stubenazy
Lessingstr. 1a 
67126 Hochdorf-Assenheim 
Tel.: 0 62 31 / 6 66,  
Fax: 0 62 31 / 91 50 30 
EWU-Rheinland-Pfalz@t-online.de

2. Vorsitzende:
(Ressort Öffentlichkeitsarbeit)

Heike Trautwein
Kirchstraße 42 
55234 Framesheim 
Tel.: 0 67 33 / 64 83 
h_trautwein2000@yahoo.de

Presse:
Gaby Klehr
Hauptstraße 37 
67377 Gommersheim 
Tel.: 0171 / 7 84 07 86 
Fax: 0 63 27 / 96 17 00 
Gaby.Klehr@t-online.de

Internet:

www.ewu- 
rheinlandpfalz.de

Rheinland
■ 3. Vorsitzende: 
Petra Roth-Leckebusch 
Geringhauser Mühle 
51588 Nümbrecht 
Tel.: 0 22 93 / 13 35, Fax: 39 60 
petra@leckebusch.com 
www.leckebusch.com

■ Kassenwartin: 
Ellen Gorkow 
Hünefeldstraße 79
46242 Bottrop 
Tel.: 0 20 41 / 97 96 21 
Mobil: 0172 / 2 67 10 21 
Ellen.Gorkow@gmx.de

■ Beiratssprecherin:  
Rosita Schmidt 
Am Hofgarten 6 
53809 Ruppichterroth 
Tel.: 0 22 47 / 90 05 48 
Fax: 0 22 47 / 90 05 47 
rswesternriding@aol.com

■ Turnierwart: 
Jürgen Vogel 
Düsterfurtweg 6, 46569 Hünxe 

Mobil: 0163 / 3 17 26 11 
Vogel@dus-int.de

■ Sportwartin: 
Ingrid Bongart 
Im Bonnefeld 2
47259 Duisburg 
Tel.: 02 03 / 78 17 73 
Mobil: 0172 / 2 01 87 10 
vomeichwaeldchen@arcor.de

■ Jugendwartin: 
Anna-Maria Herrmann 
August-Bebel-Straße 102 
50259 Pulheim 
Tel.: 0 22 34 / 8 17 23  
Mobil: 0160 / 95 31 87 85 
a.m.herrmann@die-giottos.de
 
■ Freizeit- und  
 Breitensportbeauftragte: 
Petra Behr 
Am Potekamp 22
40885 Ratingen 
Tel.: 0 21 02 / 70 32 79 
Mobil: 0172 / 2 00 47 08 
michael.behr@vodafone.com

■ Teamchefin Kader: 
Anja Bongard  
Hauptstraße 56
56651 Brenk 
Tel.: 0 26 55 / 96 01 21 
Fax: 0 26 55 / 96 25 01  
Mobil: 0172 / 6 54 19 68 
heinzspringstein@aol.com 
www.HeinzSpringstein.de

■ Ausbildungsbeauftragter: 
Günter Kalwa 
Rheurdter Straße 184a
47661 Issum 
Tel.: 0 28 35 / 44 55 69 
Mobil: 0172 / 8 48 96 24 
guenter.kalwa@
reiten-oermterberg.de 
www.reiten-oermterberg.de

■ Schriftführerin:
Petra Retthofer
Hagelkreuzstraße 195
47167 Duisburg 
Tel.: 02 03 / 58 28 65
Mobil: 0160 / 95 20 91 31
petraretthofer@aol.com

1. Vorsitzende und
Geschäftsstelle:
Elke Miemietz
Pontenweg 1 
46514 Schermbeck 
Tel.: 0 28 53 / 95 61 44 
Fax: 0 28 53 / 95 61 46 
Mobil: 0179 / 5 95 25 77 
vom-pferd@web.de

2. Vorsitzende:
Claudia Thomys
Nordick 2 
46359 Heiden 
Mobil: 0172 / 9 24 12 43 
cthomys@aol.com 
www.claudias-westernriding-school.de

Pressesprecher:
Uwe Mertens
Tel.: 0 22 27 / 92 91 66 
Mobil: 0179 / 4 68 82 44 
DocTardyMiss@t-online.de

Internet:

www.ewu-rheinland.de
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Immer etwas früher informiert:
www.ewu-rheinland.de

Liebe EWU-Rheinländer,
heute will ich gar nicht viel schrei-
ben, vielmehr überlasse ich unserer 
Kaderchefin dieses Feld. Sie wird 
euch nun die Nominierung der Ka-
derreiter offiziell bekannt geben!

Uns vom Vorstand bleibt zu Hoffen 
und zu Wünschen, dass Ihr alle eu-
re Ziele erreicht. Das Einzel- und die 

Mannschaftsteilnehmer würdig die 
Fahne des Rheinlands vertreten.

In diesem Sinne noch viel 
Spaß beim Lesen, viele gute 
Ritte und Freude mit eurer
EWU-Rheinland.

Euer Pressesprecher
UWE MERTENS

Entry

Liebe Mitglieder des 
Landesverbands Rheinland!
Ich freue mich, Euch das Team  
für die diesjährigen Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften in 
Bad Salzuflen vorstellen zu dürfen.
Es sind allesamt topp erfolgrei-
che Pferd-Reiterkombinationen, so 
dass wir auch dieses Jahr wieder 
gute Voraussetzungen für einen 
Medaillenplatz haben.
Im Einzelnen sind das:
TRAIL:
KRISTINA MÜLLER mit „Gerry“
Sie errang bisher auf Deutschen 
Meisterschaften 1x Gold, 1x Silber 
und 1x Bronze. Außerdem fünf Lan-
desmeistertitel auf den Rheinland-
meisterschaften. 

PLEASURE: 
CHRISTINE BONSMANN 
mit „Amigo“
Sie errang bisher auf Deutschen 
Meisterschaften 1x Bronze. Außer-
dem vier Landesmeistertitel auf 
den Rheinlandmeisterschaften so-
wie der 3-fache Gewinn des NRW 
Masters.

HORSEMANSHIP:
LINDA LECKEBUSCH 
mit „TL Cherokee Cactus“
Sie errang bisher auf einer Euro-
pameisterschaft die Goldmedaille. 
Auf den Deutschen Meisterschaf-
ten 1 x Silber und 3 x Bronze. Au-
ßerdem vier Landesmeistertitel auf 
den Rheinlandmeisterschaften. 

REINING:
GERD-WALTER PETERS 
mit „TL Taris Lil Chrome“
Er errang bisher auf den Deutschen 
Meisterschaften die Bronzemedail-
le EWU-Reining. Außerdem einen 
Landesmeistertitel auf den Rhein-
landmeisterschaften. 

Da nach meinem dafürhalten der 
Ersatzreiter die am schwersten zu 
besetzende Position ist, dies bezo-
gen auf die Allaroundfähigkeiten, 
schätze ich mich glücklich 
CLAUDIA THOMYS mit ihrem er-
folgreichen und erfahrenen Wallach 
„Dragon”, der auch unter anderen 
Reitern noch viele Titel erringen 
konnte, benennen zu können.

ERSATZREITER:
CLAUDIA THOMYS 
mit „Dragon“
Sie errang bisher auf Deutschen 
Meisterschaften 1 x Gold, 3x Silber 
und 1x Bronze, außerdem mehrfa-
cher NRW-Master und Landesmeis-
ter.

Die Firma Ralf Ristau, Angelikas 
Reit- und Freizeitshop sowie Hajo 
Winter konnte ich schon als Spon-
sor für unseren Kader gewinnen. 
An dieser Stelle ganz besonders 
herzlichen Dank an diese Firmen 
und Personen.
Weiterhin versuchen wir natürlich 
noch weitere Firmen oder Privat-
personen für das Kader zu finden, 
die uns mit Engagement, finanziel-
len oder materiellen Mitteln unter-
stützen.

Die Meisterschaft findet vom  
26.10. - 01.11.2006 auf dem Mes-
segelände von Bad Salzuflen statt. 

Wir würden uns freuen, wenn wir 
am Abend der Mannschaftsritte 
(Sa. 28.10.06) von vielen Fans auf 
den Rängen angefeuert werden.

Bis dahin wünsche ich Euch und 
Euren Pferden alles gute und 
bleibt gesund.

Anja Bongard
Kaderchefin

EWU RHEINLAND-KADER SENIOREN!

Liebe Rheinländer,
es ist soweit. Die Rheinlandmeis-
terschaft ist vorüber. Jetzt wurde 
ausgewertet. Unsere Jugendlichen 
haben sich dieses Jahr wacker ge-
schlagen und fleißig Punkte ge-
sammelt für das letzte Großereig-
nis dieses Jahres, die German Open 
Ende Oktober in Bad Salzuflen.

In Abstimmung mit dem Vorstand 
habe ich folgende Pferd/Reiter-
Kombinationen in den Jugendkader 
unserer EWU-Rheinland berufen:
Trail:
Alina Kuhn mit „Levis“

Pleasure:
Maria Stellberg mit „Timmy“

Horsemanship: 
Nina Kochs 
mit „Un Poco Pepito“

Reining:
Simone Gorkow 
mit „FR Poco Lena“

Ersatzreiterin:
Joanna Pohl mit „Fabian“

Ich hoffe, es wird im Vorfeld keine 
Ausfälle geben. Denn der „Nach-
wuchs“ wartet schon. 

In diesem Sinne hoffe ich 
auf eine schöne Woche in 
Bad Salzuflen.

Eure Jugendwartin
Anna Maria Herrmann

PS. Sollte noch jemand unsere Ju-
gendlichen finanziell unterstützen 
wollen, bitte meldet Euch bei mir 
(Mobil: 0160/95 31 87 85). 
Danke. 

Alles „WICHTIGE“ von und für die JUGEND

...war die Aussage von Miriam Bal-
tes, einer Teilnehmerin des Bundes-
jugendcamps in Brilon, als sie nach 
dem Fazit dieser Veranstaltung ge-
fragt wurde. 

Weitere Stimmen der Teilnehmerin-
nen Valerie Bons, Kristina Hirsch, 
Alina Kuhn, Joana Pohl und Maria 
Stellberg lobten die Veranstaltung 
und insbesondere die Trainer. „Die 
Jugendlichen sind noch mehr zu-
sammengewachsen“ klang es aus 
den Reihen der Teilnehmer. 

Der Landesverband Rheinland 
möchte sich an dieser Stelle für das 
Engagement der EWU Deutschland 
bedanken. Wir senden gerne unse-
re Jugendlichen auf diese Veran-
staltung und freuen uns schon auf 
den nächsten Event in zwei Jahren. 

Begleitet wurden die Jugendlichen 
während der ganzen Zeit von zahl-
reichen Zuschauern und Eltern aus 
dem Rheinland aber auch von un-
serer Jugendwartin Anna-Maria 
Herrmann und mir, Claudia Tho-
mys. 

Das Team aus dem Vorstand rund 
um die Jugend hat bereits Pläne für 
2008. Die Voraussetzungen für die 
Jugendlichen an der Veranstaltung 
teilzunehmen, wird sich ändern. 

Aber dazu später mehr. Falls ihr 
jetzt schon wisst, ob ihr 2008 da-
bei sein möchtet, meldet Euch mit 
einer Bewerbung bei unserer Ju-
gendwartin Anna Maria Herrmann 

Claudia Thomys 
2. Vorsitzende EWU-Rheinland

„Es war mir eine Ehre, dabei gewesen zu sein“ 
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Treffpunkte und eure Ansprechpartner

 Bergisches Land

 EWU-Treffpunkt Burscheid
Info: Andrea Brückner, 
Tel.: 0173/2754647,
westernbrueckner@aol.com
oder Andrea Schimmel, 
Tel.: 0175/2714720
Ort: Reiterstübchen, 
Reitanlage Poschen
nach Absprache

  EWU-Treffpunkt  
Oberberg / Nümbrecht 

Info: Petra Roth-Leckebusch, 
Tel.: 02293/1335, 
Fax: 02293/3960
Treffpunkt-Termine mit 
Themen findet ihr unter 
www.Leckebusch.com
Treffpunkt jeweils 
3. Freitag im Monat 
ab 19.30 Uhr 

  EWU-Treffpunkt  
Wermelskirchen

Info: Nina Hillebrand, 
Tel.: 0172/5718805
Treffpunkt@Schlossburg-Stables.de 
Aktivitäten und Aktionen bitte 
bei Treffpunktleiterin erfragen.
Jeden 2. Mittwoch 
im Monat

 Bonn/Sieg

 EWU-Treffpunkt Hennef / Bröl
Info: Rosita Schmidt, 
Tel.: 02247/900548,
Fax: 02247/900547
oder Mobil: 0177/6050564, 
E-Mail: rswesternriding@aol.com

  EWU-Treffpunkt  
Euskirchen-Schweinheim

Info: Dirk Steilen, 
Tel.: 0228/217780 (tagsüber) oder 
0177/5491399 (abends)
EWU-Treffpunkt@painted-dreams.de 
Internet: www.painted-dreams.de 
Ort: Stall 1 - Reiterstübchen 
Johanneshof, Irmelsgasse 7, 
Euskirchen-Schweinheim
Treffpunkttermin wird 
monatlich bekannt gegeben. 
Ab 20.00 Uhr
Wegbeschreibung zum Johannes-
hof beim Treffpunktleiter erfragen!

Ab sofort jeden Mittwoch 
ab 17.00 Uhr Treffpunktraining 
auf dem Johanneshof. 
Fremdreiter zahlen 10 Euro Hallen-
benutzung! Anmeldung beim Treff-
punktleiter!!!

Termine –Termine – Termine!
04. Oktober  Treffpunkttraining 
ab 18.00 Uhr, Johanneshof
18. Oktober  Treffpunkttraining 
ab 18.00 Uhr, Johanneshof
25. Oktober  Treffpunkttraining 
ab 18.00 Uhr, Johanneshof
28. Oktober
Wir fahren zur „German Open“
Gemeinsames fahren nach Bad 
Salzuflen zu den EWU German 
Open 2006. 
Treffen um 8.00 Uhr auf dem Jo-
hanneshof. Spritkosten werden um-
gelegt, Eintritt zahlt jeder selbst.

Die Termine vom Treffpunkttraining 
können sich ab und zu verschie-
ben, bitte telefonische Anmeldung 
beim Treffpunktleiter.

Alle EWU Mitglieder erhalten  
bei allen Kursen einen Rabatt von 
5,- Euro bitte Mitgliedsausweis 
vorlegen. Desweiteren denkt bitte 
daran Eure Aktivpässe mitzubrin-
gen!!! Wir stellen auch gerne neue 
Aktivpässe aus.

 Düsseldorf

  EWU-Treffpunkt Düsseldorf
Info: Petra Behr, Tel.: 02102/703279 
oder Mobil: 0172/2004708
michael.behr@vodafone.com
Ort: Gaststätte „Dürkheimer
Krug“, Dürkheimer Weg 45, 
40227 Düsseldorf 
Jeden 1. Freitag im Monat, 
ab 20.00 Uhr

  EWU Treffpunkt  
Düsseldorf-Witlaer

Info: Ingrid Bongart, 
Tel.: 0203/781773 oder
Mobil: 0172/2018710
Anna von Holtum, 0171/1166570
Ort: Hof am Froschenteich, 
Düsseldorf-Witlaer, 
Jeden 3. Freitag im Monat, 
ab 18 Uhr

  EWU-Treffpunkt  
Ratingen-Hösel 

Info: Andreas Barrenberg,
Mobil: 0172/2112359 oder 
Detlef Müllers, 
Mobil: 0172/2686860, 
Kontakt: www.BS-Ranch.de
Ort: BS - Ratingen, 
Hölender Weg 101, 
40887 Ratingen
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
ab 18 Uhr

SEMINARANGEBOT 

Sehr geehrte Damen und Herren,
der Kreisreiterverbandes Wesel lädt 
in Kooperation mit dem Kreisreiter-
verband Kleve und der Ersten Wes-
ternreiter Union (EWU) Rheinland 
die interessierten Ausbilder Ihrer 
Vereine und Betriebe zum Semi-
nar mit Erfahrungsaustausch zum 
Thema 
„Gelassen, Gehorsam – die 
Gelassenheitsprüfung (GHP) 
und der tägliche Umgang mit 
dem Pferd“ ein. 

Der Referent: 
Klaus Harms (Vertreter Breiten-
sport Provinzialverband Westfalen) 
wird am Beispiel der erfolgreichen 
GHP in Theorie und Praxis auf die 
geführte und gerittene GHP einge-
hen und dabei auch die Frage der 
Vermittlung des Umgangs mit dem 
Pferd ansprechen. 
Co-Referent: 
Thomas Ungruhe (Leiter FN-Referat 
Breitensport Betriebe Vereine)

Datum: 
Sonntag, den 22. Oktober 2006

Ort:  
Anlage RV Lippe Bruch Gahlen
Nierleistraße 22 in 
46282 Dorsten-Oestrich
Uhrzeit: 
9.30 Uhr bis ca. 13.30 Uhr; 
eine Pause wird frei eingeplant 

Der Kostenbeitrag für diese Semi-
nar liegt bei 10,- Euro pro Person 
und ist mit der formlosen Anmel-
dung per Verrechnungsscheck oder 
bar an die Organisatorin: 
Frau Hoffrogge, 
Bestener Str. 70, 
46282 Dorsten, 
Tel. 02362/3221 zu schicken. 

Für ein Imbiss und Tagungsgeträn-
ke (auf eigenen Kosten zum norma-
len Preis) wird gesorgt. Die Wegbe-
schreibung zur Reitanlage finden 
Sie im Internet unter 

www.rvgahlen.de

Sollten sich in Ihrem Umfeld wei-
tere Ausbilder für das Thema inte-
ressieren, melden Sie diese bitte 
gerne mit an, das Seminar ist für 
alle offen. 

Das Seminar wird vom PSV Rhein-
land mit 5 Lerneinheiten als Fort-
bildung für die Verlängerung Ihrer 
Trainer-Lizenz anerkannt. 

TERMINE aus dem VORSTAND

Region: Bergisches u. 
Oberbergisches Land 
Regionensprecher: 
Andrea Brückner, 
Tel.: 0173/2754647

Region: Bonn/Sieg
Regionensprecher: 
Dirk Steilen, Tel.: 0177/5491399

Region: Düsseldorf
Regionensprecher: 
Ingrid Bongart, 
Tel.: 0172/2018710

Region: Eifel
Regionensprecher: 
Anna-Maria Herrmann, 
Tel.: 0160/95318785

Region: Euregio
Regionensprecher: 
Biggi Küpper, 
Tel.: 02485/9121688

Region: Köln
Regionensprecher: 
Nicole Schäfer, Tel.: 0170/3168647 

Region: Niederrhein 
Regionensprecher: 
Katja van Loon, 
Tel.: 0177/4126803

Region: Nordrhein/Ruhrgebiet
Regionensprecher: 
Ellen Gorkow, Tel.: 0172/2671021

Region: Westerwald
Regionensprecher: 
Karen Borchert, 
Tel.: 02684/979282

Regionen und eure  
Ansprechpartner
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 Eifel

  EWU-Treffpunkt Mechernich
Info: Anna-Maria Herrmann 
Tel.: 0160/95318785 und 
Andrea Mauel, Tel.: 0171/4748439, 
E-Mail: A-M.Mauel@t-online.de
Ort: Reiterhof Weiler am Berg 
in Mechernich
Jeden 2. Freitag im Monat, 
ab 20.00 Uhr 

  EWU-Treffpunkt  
Jammelshofen

Info: Piet Rott, Kirchstraße 19, 
53520 Jammelshofen, 
Tel.: 02691/933150,
piet@piets-adventure-trails.de
Ort: „Waldhotel Jammelshofen“ 
in Jammelshofen
Jeden 1. Dienstag im Monat, 
ab 19.30 Uhr 

  EWU-Treffpunkt Zülpich
Info: Manuela Stracken, 
Tel.: 02252/839545, 
Mobil: 0176/61098297
info@ms-westerntraining.de
www.ms-westerntraining.de
Ort: Schwerfener Dörpstüffje
Schwerfener Hauptstr. 32
53909 Zülpich-Schwerfen
Jeden 1. Freitag 
im Monat ab 19:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten)

 Euregio

  EWU-Treffpunkt Baesweiler
Info: Ribana Schneider, 
Tel.: 02401/6372 oder 
Mobil: 0177/6745798
Ort: Gaststätte „Zum Brandenhof“ 
in Baesweiler
Jeden 3. Freitag im Monat 
ab 20 Uhr

  EWU-Treffpunkt Aachen
Info: Biggi Küpper - Trainer C -,
Tel.: 02485/9121688,
info@saddleshop-aachen.de
Frauke Marquardt - Trainer C -,
Tel.: 02471/8192
Ort: Gaststätte „Krebsloch“, 
Napoleonsberg 52, Aachen
Jeden 1. Donnerstag im Monat
ab 20:00 Uhr

 Köln

  EWU-Treffpunkt  
Kerpen-Sindorf

Info: Maria Pistol, 
Tel.: 02426/4977, Fax: 02426/6472

Ort: Gasthaus Schweitzer 
in Kerpen-Sindorf, Siemensstr.
Jeden 1. Montag im Monat 
ab 20:00 Uhr

  EWU-Treffpunkt 
Bergheim-Glessen 

Info: Nicole Schäfer, 
Tel.: 0170/3168647
Ort: Gaststätte „Dorfkrug“, 
Hohe Strasse, 
Bergheim-Glessen
Jeden 2. Dienstag im Monat

  EWU-Treffpunkt Nörvenich
Info: Christiane Mühe,
Tel.: 02426/5959, 
Fax: 02426/9599900,
christiane.muehe@tiscali.de
Internet: www.roadend.de
Ort: Road End Ranch, 
Am Annahof 1, 
52388 Nörvenich, 
im Reiterstübchen
Jeden 4. Freitag im Monat, 
ab 20.00 Uhr

 Niederrhein

  EWU-Treffpunkt  
Issum-Oermten

Info: Katja van Loon, 
Tel.: 0177/4126803, 
katjavanloon@freenet.de 
Cornelia Kalwa, 
Tel.: 0172/9272546, 
conni.kalwa@reiten-oermterberg.de
Ort: Reiterstübchen des Reiterhofs 
„Oermter Berg“, 
Rheurdter Straße 184, 
47661 Issum 
Genaue Termine und Themen kön-
nen bei den Treffpunkt-Leiterinnen 
erfragt werden.
Jeden 1. Freitag an jedem un-
geraden Monat (z.B. Januar 01, 
März 03 usw.) ab 19.30 Uhr

22. Oktober 2006  
Sitzschulung für Trainer: 
Wie vermittle ich dem Reitschüler 
richtiges, bewusstes Bewegungs-
gefühl?
Tageslehrgang mit: 
Inge Gebracht – Physiotherapeutin 
und EWU Trainerin B 
Kosten: 55,00 Euro pro Person, 
inkl. Verpflegung
Ort: Reiterhof Oermter Berg, 
47661 Issum-Oermten

Der Kurs wird mit 7 UE 
zur DSB-Lizenzverlängerung 
anerkannt. 

Anmeldungen bitte an 
Günter oder Conni Kalwa, 
Oermter Berg Westernriding, 
0172/9272546 o. 0172/8489624.

  EWU-Treffpunkt Kevelaer
Info: Sonja Schiele-Wehr, 
Tel.: 02832/6092 oder 
Mobil: 0177/5820924,
E-Mail: SchieleWehr@aol.com
Ort: Reiterstübchen „Blue Moon 
Ranch“, Twisdener Straße 29, 
47625 Kevelaer 
Jeden letzten Freitag im Monat, 
ab 20 Uhr 

  EWU-Treffpunkt Geldern-Pont 
Info: Stefan Stuke, 
Tel.: 02834/703639 oder 
Mobil: 0172/5438740,
E-Mail: StefanStuke@gmx.de
Ort: Gasthof zum „Lönebörger“, 
Venloer Str. 120 (B58), 
47608 Geldern-Pont
Jeden 2. Mittwoch im Monat 
ab 19 Uhr 30 

  EWU-Treffpunkt  
Mönchengladbach  

Info: Monica Barb, 
Reitanlage Zenzes, Genholland 47, 
41179 Mönchengladbach,
Tel.: 02435/980396 (Pr./AB) oder 
Mobil unter 0175/3356992, 
MB.Westerntraining@freenet.de
Ort: Reiterstübchen der
Reitanlage Zenzes
Jeden 3. Freitag im Monat 
ab 20 Uhr 

 Nordrhein/Ruhrgebiet

  EWU-Treffpunkt Dinslaken
Info: Ellen Gorkow, 
Tel.: 0172/2671021, 
E-Mail: Ellen.Gorkow@gmx.de
Ort: Landgasthof Schepers, 
Dickerstr. 386, 46539 Dinslaken 
Jeden 3. Donnerstag im Monat, 
ab 20 Uhr

Ansprechpartner: 
Elke Miemietz 0179/5952577 und 
Ellen Gorkow 0172/2671021

  EWU-Treffpunkt Damm 
Info: Bianca Yesim, Trainer -C-,
Tel.: 02853/912013
Mobil: 0162/4352279 
Ort: BiBa’s Westerntrails, 
Am Festplatz 7, 
46514 Schermbeck
Jeden 4. Mittwoch im Monat, 
ab 19 Uhr

  EWU Treffpunkt Heiden 
Info: Petra Retthofer, 
Mobil: 0160/95209131, 
petraretthofer@aol.com 
Ort: CWS, Hof Hellmann,
Nordick 2, Heiden
Jeden 2. Mittwoch im Monat,
ab 19 Uhr

  EWU-Treffpunkt in Werden
Info: Peter Döhring, 
Tel.: 0201/493401, 
E-Mail: Kontakt@triple-p-farm.de
Ort: Triple-P-Farm, 
Zum Timpen 18,
45239 Essen-Werden
Jeden 2. Freitag im Monat 
ab 18 Uhr

Es sind unterschiedliche Aktivitä-
ten geplant, sie können beim Treff-
punktleiter erfragt werden.

 Westerwald

  EWU-Treffpunkt Hümmerich
Info: Julia Kalscheid, 
Mobil: 0160/90544482
Ort: Gaststätte Dreydoppel 
in Hümmerich 
Jeden 1. Donnerstag im Monat,
ab 20 Uhr

  EWU Treffpunkt Holzbachtal
Info: Thomas und Karen Borchert 
Tel.: 02684/979282, 
Fax: 02684/979174, 
tom@westernreitlehrer.de,
www.westernreitlehrer.de 
Ort: Haflingerstübchen 
in Giershausen
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 
ab 19 Uhr

Regelmäßigens 
Western-Reittraining: 
Mittwoch ab 18 Uhr auf dem 
Haflingergestüt der Familie Kremp, 
in 57632 Giershausen.

In allen Kursen wird in kleinen 
Gruppen gearbeitet, die je nach 
Leistungsstand und Zielrichtung 
individuell zusammengestellt wer-
den, von Umsteiger/Anfänger bis 
zum Turnierprofi. 
Kursleiter zu allen Kursen ist 
Thomas Borchert.

Weitere Infos und Anmeldung
zu allen Kursen bei 
Karen Borchert, 02684/979282, 
tom@westernreitlehrer.de, 
www.ewu-westerwald.de
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Neidisch blickten wir Großen jähr-
lich auf die interessanten Aktivitä-
ten der Kleinen im Rahmen des Ju-
gend-Camps im Reitstall Mauel in 
Weiler am Berg bei Mechernich.
Zelten, gute Versorgung, Pferde und 
Ponys rund um die Uhr, Nacht- und 
Geisterritte. „auch haben wollen“ 
hieß es da von uns Großen. Andrea 
Mauel, unsere obercoole Reitlehre-
rin, ließ sich dann nach einem Jahr 
Bequatschen erweichen und ein 
Termin wurde festgesetzt. 
12 Reiter und ein Anhängsel trafen 
dann mehr oder weniger pünkt-
lich gegen 15.00 Uhr am Sams-
tag in Weiler am Berg bei Mauels 
ein. Die Spielregeln waren einfach: 
Pferd oder Bike und eigen oder ge-
liehen – hauptsache mobil! Immo-
bil wurden wir von selber…. Dazu 
später!

Anka und Renate L erschienen 
hoch zu Ross, der Rest wurde 
ab(aus)geliefert, kam mit dem Auto 
oder mit der Harley (Dirk) – Haupt-
sache stilvoll! Wo der Stil nachher 
hinging…. Dazu später!

Nach ausgiebiger Begrüßung und 
Vorstellung der unbekannten Grö-
ßen ging es dann hoch zu Ross (Fell 

oder Blech) in die Reithalle. Bei ne-
ckischen Spielchen wurden leckere 
Gallys ergattert und um den Sieg 
gekämpft: Huckepack (arme Re-
nate!) oder mit Löffel zum Kartof-
fel-Transport (schön gemacht Silvia 
und Tom und Andy… grins). Die 
Aufteilung in 2 Teams erwies sich 
als sinnvoll – so mussten nicht alle 
Holz für das abendliche Lagerfeu-
er sammeln gehen (Sorry, blaues 
Team, hehe).
Der Kühlschrank war zum bers-
ten voll, dank Martin (der Held 
des Abends – aber nicht des Mor-
gens… Dazu später!) quoll der 
Buffet-Tisch über, und uns quol-
len die Augen über angesichts der 
kulinarischen und alkoholischen 
Pracht!
Zum Beispiel: Dips mit und ohne 
Knoblauch, verschiedene Fleisch-
stücke, Paprika und Zwiebel für 
Spieße, Brotteig (wurde auf selbst 
geschnitzte Stöcke gewickelt), Sa-
lat-Zutaten, Brot…
Zum Nachtisch ging es spiele-
risch, also neckisch weiter: 6 Gro-
ßen wurden die Augen verbunden. 
Dann musste sich gegenseitig ein 
Negerkuss gefüttert werden – zur 
Freude der Zuschauer. Sonja hatte 
anschließend ein Frisur-Problem, 

welches sich aber easy beheben 
ließ. Wir Fans sangen: „Du – hast 
– die – Haare schön – du hast die 
Haare schön – ja du hast – du hast 
die Haare schön!“ Dieser Gesang 
begleitete uns bis zum nächsten 
Nachmittag, aber der Weltfrieden 
war wiederhergestellt….
Wie immer wurde es nicht voll-
bracht Martin leer zu essen! Le-
diglich die Cola ging zu Neige….  
Klein- und großprozentiges kam 
reichlich zur inneren Anwendung. 
Hier ging dann auch peu á peu und 
mehr oder weniger sowohl Mobili-
tät als auch Stil verloren. 
Der Hit war dann Andreas Über-
raschung – T-Shirts für ALLE! Vor-
ne toll bedruckt, und anschließend 
wurden die weißen Rückseiten 
gegenseitig verziert. So á la Rin-
gelp…. mit Anfassen. Die kreativs-
ten Malereien kamen von Martin 
und Alger, die kreativsten Sprüche 
von Tom.
Das morgendliche Lager (4.30 
Uhr!) um das müde Haupt und die 
vollen Bäuche zur Ruhe zu legen, 
wurde in der Reithalle gebaut, ur-
gemütlich auf Strohballen. Sogar 
Kathrin hat sich dazu noch mal voll 
ins Zeug gelegt, bzw. aufwecken 
lassen….

Den (nicht bestellten!) Weckdienst 
übernahm zur großen Freude von 
Andrea und Martin -Andrea und 
Martin! Um 9.00 Uhr Autohupe 
impertinent in die Reithalle getrö-
tet!!!! 
In freudiger Erwartung des üppi-
gen Frühstücks versammelten wir 
uns mehr oder weniger gesprächig, 
ansehnlich, frisch vorm Container. 
Schon wurde ein Tablett heran ge-
tragen… Uns lief schon das Wasser 
im Mund zusammen – dabei blieb 
es dann leider auch: Es gab Wasser 
und Brot! 
Das Frühstück mussten wir uns auf 
einer Schnitzeljagd verdienen! Per 
Bike oder Pferd ging es nach Karte 
und mit 2 Hinweisen auf den Weg 
rund um Weiler am Berg. Nach 
Stunden (!) waren endlich alle Zu-
taten vorhanden und wir durften 
Brunchen (Frühstück konnte man 
das nicht nennen, erstens weil es 
schon Mittag war, zweitens war 
es für ein Frühstück viel zu üppig). 
In der Wartezeit wurden schon die 
ersten Fotos belächelt (cool, Elisa-
beth!).

Letztendlich wurden lediglich 
Überlegungen angestellt, ob das 
„Eintrittsalter“ nicht von 20 auf 25 
hochgeschraubt wird (Contenance, 
Youngsters!). 

Prömiäre! – Das erste E-Camp in Weiler am Berg, 08./09. Juli 2006

Dieses Jahr haben wieder 3 Jugend-
camps im Trainingsstall Leckebusch 
unter der Leitung von Eva Dietrich 
und Rosita Schmidt stattgefunden.
Jedes Camp stand wieder unter ei-
nem besonderen Motto.

Im ersten Camp vom 27.6.-
1.07.2006 konnten die Jugendli-
chen das Hufeisen, Basispass oder 
das kleine Reitabzeichen erwerben. 
Sie wurden intensiv darauf vorbe-
reitet und legten alle am Ende des 
Camps ihre Prüfung erfolgreich ab.
Vielen Dank an Gerd-Walter Peters, 
der spontan den Jugendlichen al-
les über den Huf näher brachte und 
auch ein Dank an Frau Dr. Miersch, 
die die Anatomie und Erkrankun-
gen des Pferdes sehr kindgerecht 
vermitteln konnte. 
Herzlichen Glückwunsch noch 
an alle folgenden Teilnehmer:
Hufeisen: Lena Drogis, Julia Ger-
nert, Michelle Wall, Sarah Meyer, 

Barbara Wiese, Patricia Esser, Chris-
tina Peters
Basispass: Lena Drogis, Sarah 
Meyer, Nele Braun, Barbara Wie-
se, Patricia Esser, Marlene Josten, 
Amanda Kraus, Simon Kranke, Lu-
cas Föcking, Kathrin Röhrig, Leonie 
Hannes, Leona Eichel
Reitabzeichen IV: Julia Moog, Ka-
thrin Moog, Sarina Zillgens

Im zweiten Camp führten wir den 
Grundkurs Bodenschule laut FN 
durch. Hier lernten die Jugendli-
chen viel über Körpersprache der 
Pferde und des Menschen. Sie er-
hielten einen Einblick in die Freiar-
beit mit dem Pferd im Round Pen 
und in den Umgang mit Longe und 
Longierpeitsche. Außerdem gehö-
ren auch putzen, satteln, trensen 
und das richtige Führen und Bo-
denarbeit an der Hand mit ins Pro-
gramm. Also auch hier hatten wir 
ein sehr umfangreiches Programm, 

das alle mit Begeisterung und flei-
ßig mitmachten.
So erhielten am Ende des Camps 
alle das Zertifikat „Grundkurs Bo-
denschule“ der FN.
Herzlichen Glückwunsch an:
Marcel Schmidt, Jana Wippermann, 
Tamara Kutscher, Marilena Kohls, 
Jan Muenkes, Paula Schumacher, 
Hannah Ranke, Sandra Röcker, Ni-
cola Börsch, Luisa Flarup, Carina 
Söntgerath, Alina Löhmer

Im letzten Camp hatten alle Ju-
gendlichen die Gelegenheit sich auf 
das bevorstehende Jugendturnier 
am 26.8. vorzubereiten. Es wurde 
intensiv alle Disziplinen erklärt und 
geübt. Sowohl vormittags als auch 
nachmittags wurde theoretisch und 
praktisch Regeln gelernt, Pattern 
besprochen und geübt. Besonders 
intensiv beschäftigten wir uns am 
zweiten Tag mit der Showmanship 
at Halter. So konnte jeder in der 
Woche selbstständig sein Pferd für 
eine Showmanship Prüfung trainie-

ren. Das Camp endete mit einem 
kleinen Übungsturnier, bei dem es 
keine Medaillen zu gewinnen gab, 
sondern nur Erfahrung!

Da alle Camps von der EWU Rhein-
land gefördert wurden, konnten 
wir folgenden EWU Mitgliedern 
noch Ermäßigungen für die Camps 
gewähren: Christina Peters, Simon 
Kranke, Sandra Röcker, Jessica 
Schmidt, Vicky Bönning

Auch unser Herbstcamp wird wie-
der unter einem Motto stehen und 
für EWU Mitglieder besonders inte-
ressant sein, da es auch hier wieder 
Fördergelder gibt.

Wer Interesse hat im Herbst vom 
2.10.-6.10.2006 am Camp teilzu-
nehmen, sollte sich bald im Trai-
ningsstall Leckebusch anmelden! 
Wir freuen uns auf jedenfalls wie-
der auf das nächste Camp!

Eva Dietrich und Rosita Schmidt

Sommercamps im Trainingsstall Leckebusch
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Zuschauer und Sponsoren 
auf Turnieren!
Ein Schwerpunkt, den wir alle 
sehr ernst nehmen müssen!
Zuschauer und Sponsoren sind 
scheinbar rar gesät! Zumindes-
tens wenn es ums Westernreiten 
geht. Diesen Eindruck kann man 
sehr leicht bekommen, wenn man 
sich die Turniere in den einzelnen 
Landesverbänden und bei uns an-
schaut. Meistens sind es persönli-

che und freundschaftliche Kontak-
te, welche die Veranstalter pflegen 
und hegen! So werden die Klassen 
aus diesem Potential mit Sachwer-
ten und Preisgeldern bestückt. 
Nun müssen wir uns fragen, wie 
wir an mehr Sponsoren und an 
mehr Zuschauern kommen?
Wie schafft man es an solche Un-
ternehmungen wie z.B. Deutsche 
Bank und Daimler/Chrysler heran 
zu treten und zu kommen? Wie 

schaffen wir es an mehr Medien-
präsenz zu kommen? Hat man das 
eine, bekommt man das andere. 
Aber wer macht den Anfang?

Selbst auf den Weltreiterspielen 
wird die Reining nicht zu 100 % 
gleich behandelt! Wenn ich mir an-
schaue mit welchem Aufwand al-
les andere übertragen worden ist, 
dann frage ich mich – wo sind die 
Medien, die endlich sachlich, offen 
und fair uns den anderen Reitsport-
disziplinen gleichsetzen. Die erken-
nen welches Potential in unserem 
Sport steckt. Reining muss ja nicht 
die einzige Disziplin bleiben! 

Sicherlich war schon mehr in allen 
Medien unser Sport präsent. Aber 
vergeblich sucht man womöglich in 
regionalen und überregionalen Me-
dien nach Ergebnissen und Berich-
ten. Wer aber Dressur und Springen 
gewonnen hat, erfährt man über-
all! Trotz alledem waren die Welt-
reiterspiele für uns Western begeis-
terte Reiter ein voller Erfolg! Und 
wir können berechtigt hoffen, dass 
unsere Art den Reitsport zu betrei-
ben Anklang auf allen Ebenen ge-
weckt hat und einen neuen Boom 
auslöst – auch bei Zuschauern und 
Sponsoren!

Uwe Mertens

Kommentare aus dem RHEINLAND
Kommentare spiegeln nicht die Meinung des Vorstandes, des Verbandes als 
solches wieder. Dieser Kommentar wurde von Uwe Mertens verfasst und ist 
seine persönliche Meinung! Stellungnahmen sind ausdrücklich erwünscht!

so oder so ähnlich könnte man den 
Verlauf der Landesmeisterschaften 
in Langenfeld taufen. War der Frei-
tag und Samstagvormittag noch 
glimpflich verlaufen, der Rest ging 
teilweise buchstäblich baden!

Der Stimmung konnte dies glückli-
cherweise keinen Abbruch tun. Un-
ser Meistermacher Jörg Bös leistete 
mit seiner Frau Evi außerordentlich 
gute Arbeit, die von verschiedenen 
Ringstewards (Hildegard Wöllen-
weber, Claudia Thomys und Moni-
ka Herweg) unterstützt wurden. 
Gut Langfort und die Landes Reit- 
und Fahrschule sind und waren her-
vorragende Gastgeber. Sie machten 
es uns leicht eine Veranstaltung der 
besonderen Art durchzuführen.
Jürgen Vogel ließ die Meisterschaf-
ten in diesem Jahr schon freitags 
um 10 Uhr anfangen und gewann 
dadurch genügend Freiraum, um 
eine lockere Atmosphäre bei allen 
Beteiligten zu schaffen.

Als einen besonderen Genuss kann 
man den Regio-Cup sehen und 
auch werten. Dieser spannende 
Mannschaftswettkampf genießt 
mittlerweile - und dies zu Recht - 
einen ganz besonderen Stellenwert 
bei uns Rheinländern. Ist er doch 
ein wenig wie ein Landesmeister-
titel für Mannschaften! Auch wenn 
wir dies so (noch) nicht offiziell ver-
geben! 

Die Zuschauertribüne war bis auf 
den letzten Platz gefüllt und auch 
die Bandenseite war voll. Jede 
Mannschaft hatte seinen Fan-
club dabei und das Publikum soll-
te auf seine Kosten kommen. Der 
Samstagabend war gut gewählt 
und zum ersten Mal wurde dieser 
Mannschaftswettkampf von zwei 
Richtern gescort! Jörg und Evi Bös 
waren die Richter und die Regio- 
Cup-Meistermacher! Neun Mann-
schaften traten an und kämpften 
- fair - fast zwei ein halb Stunden 
lang um den begehrten Pokal! 
Am Ende hießen die Sieger - sorry 
die Siegerinnen - Ribana Schneider, 
Christine Bonsmann, Sandra Tiede-
mann, Birgit Dietrich und Mann-
schaftsführerin Kristina Müller! 
Kristina Müller hatte leider das 
Pech, dass ihr „Rüsselchen“ Gerry 

krank war und sie so nicht ihre Titel 
aus dem letzten Jahr verteidigen 
konnte. Überaschenderweise star-
tete sie am Samstag vereinzelte 
Klassen für die Trophywertung und 
dies mit Sandra Tiedemanns Galion! 
Und sie gewann die Horsemanship, 
wurde zweite im Trail!
Selten war eine Rheinlandmeister-
schaft leistungsmäßig so ausgegli-
chen wie dieses Jahr! 
Als einzige Teilnehmerin konnte die 
Trainerin vom Trainingstall Lecke-
busch, Linda Leckebusch, zwei Titel 
für sich verbuchen!
Hier nun die Titelträger des 
Jahres 2006: 
Showmanship at Halter LK 2/1 B
Christina Hirsch vor Valerie Bons 
und Vivienne Caspari
Trail LK 2/1 B
Stephanie Fechner vor Alina Kuhn 
und Karen Mebus
Western Horsemanship LK 2/1 B
Nina Kochs vor Alina Kuhn und 
Miriam Baltes
Western Horsemanship LK 2/1 A
Claudia Thomys vor 
Julia Kahlscheid und Steffi Leven
Western Pleasure LK 2/1 B
Nadine Tuchlinski vor Valerie Bons 
und Maria Stellberg
Trail LK 2/1 A
Julia Kahlscheid vor 
Brigitte Moese und 
Katharina Claaßen
Western Riding LK 2/1 A sen
Linda Leckebusch vor 
Claudia Thomys und Anka Rompf
Western Pleasure LK 2/1 A
Christine Bonsmann vor 
Steffi Leven und Carla Splittstößer
Reining LK 2/1 B
Laura Wegner vor Simone Gorkow 
und Joanna Pohl

Superhorse LK 2/1 A
Linda Leckebusch vor Anka Rompf 
und Birgit Schnautz
Reining LK 2/1 A
Berthold Markus vor 
Christiane Greven und 
Wolfgang Becker

Gratulation den Champions und 
allen Teilnehmern für ein tolles 
Wochenende in Langenfeld.

Gratulieren und bedanken möchte 
ich mich bei all denjenigen, welche 
still und heimlich hinter den Kulis-
sen wirbeln und dafür sorgen, dass 
wir ein solches Turnier erleben und 
feiern dürfen. Bei Teilnehmern, die 
bei aller Ernsthaftigkeit für unseren 
Sport, nicht den Spaß vergessen. 
Und bei den Zuschauern, die trotz 
widriger Witterungsverhältnisse 
den Weg finden und sich begeis-
tern lassen für unseren Sport. Bei 
den Sponsoren die uns unterstüt-
zen und die Treue halten!

Pressesprecher Uwe Mertens

Meistermacher „und – oder“ Regenmacher

Doppeltitelträgerin 
Linda Leckebusch

Berthold Markus - Landesmeister 
Reining LK 1-2 A
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Saarland
Geschäftsstelle:
c/o Heinz Montag
Lindenweg 5 
66399 Mandelbachtal 
Tel.: 0 68 93 / 61 81,  
Fax: 0 68 93 / 7 09 24 
montag-mandelbachtal@t-online.de

Internet:

www.ewu-saarland.de

Saarland e.V.

Unser Kursangebot für Herbst 
2006 auf der Litermont Ranch 
mit Rabia Bakri:
14./15.Oktober 2006
Jugendkurs 
11./12. November 2006
Wochendkurs für Erwachsene

Weitere Infos unter:
0170/8350567 oder 0171/6950951

Interesse am
Westernreitabzeichen 
(bronze) III
Im Frühjahr 2007 findet ein Lehr-
gang für das Westernreitabzeichen 
bronze (einschl. Basispaß) auf der 
Litermont Ranch in Nalbach statt:
Vorbereitungskurse am
24./25. Februar 2007 sowie
03./.04. März 2007

Prüfungswochenende 
voraussichtlich am 
10. oder 11. März 2007

Für weitere Informationen 
kontaktieren Sie bitte 
Monika Aeckerle oder
Rabia Bakri unter Telefon:
0171/6950951 oder 
0170/8350567.

WER RASTET DER ROSTET.

Vom 25.08.06 bis 27.08.06 stand 
auf der Reitanlage Hunackerhof 
in Ormesheim alles im Zeichen der 
Südwestmeisterschaften 2006. An 
diesen Tagen wurden die Landes-
meister der beiden Landesverbän-
de Rheinland Pfalz und Saarland 
gesucht. 

Trotz der miserablen Witterungsbe-
dingungen fanden bereits am Frei-
tag viele Reiter den Weg nach Or-
mesheim. 

Der Tag begann um 14:00 Uhr mit 
freiem Abreiten in der Halle, da 
die Außenplätze wegen „Überflu-
tung“ geschlossen bleiben muss-
ten. Um 16:00 Uhr begannen dann 
die ersten Prüfungen, die Richterin 
Claude Blatti, die mit ihrer Ringstu-
ardess aus der Schweiz angereist 
kam, mit Bravour und stets guter 
Laune richteten. Da ein Abreiten 
nur in der Halle in einem hierzu ex-
tra abgesteckten Bereich möglich 

war, musste der sonst so gewohnt 
perfekte Zeitplan von Volker Stu-
benazy mehrmals neu berechnet 
werden, was die einzelnen Prüfun-
gen etwas nach hinten verschob.
So konnte dann Rebecca Domanski 
in den ersten Prüfungen des Tages 
in der LK 5 bereits im Trail und der 
Horsemanship einen Pokal erreiten. 
Caroline Franz gewann in dieser 
Klasse den Pokal in der Pleasure. 

In den Prüfungen der Showman-
ship in der Leistungsklassen LK 
1-4 A und LK 1-4 B sicherten sich 
Christine Schwarz und Shiang-Fei 
Sim einen Pokal.

In der Junior Pleasure und dem 
junior Trail der LK 1/2 A dominier-
te Rabia Bakri mit seinem Pferd 
Grand Dandelion für das Saar-
land. Die Western Riding sowie die 
Superhorse konnte Janine Liszy auf 
ihrem Pferd Shesa Joe Reed Babe 
für sich entscheiden.

Der Samstag begann mit dem 
Wetter etwas besser, als der Frei-
tag endete. Trotzdem konnten die 
Außenplätze zum Abreiten nicht 
freigegeben werden, was auch bis 
zum Sonntag den Zeitplan etwas 
nach hinten verschob. 
Am Samstag begannen die Prüfun-
gen pünktlich um 08:00 Uhr mit 
dem Jungpferde Trail, den Martin 
Schüler mit seinem Pferd Larenas 
Starlight für sich entscheiden konn-
te. Auch in der Jungpferde Basis 
dominierte er.

Bei den Reitern der Leistungsklas-
se LK 3 A konnte Volker Stubenazy 
den Titel Allaround Champion für 
sich sichern und dieses tat ihm in 
der LK 4 A Janine Thomas nach.
In dieser Leistungsklasse teil-
ten sich in den einzelnen Prüfun-
gen Trail, Pleasure, Reining und 
Horsemanship jeweils alle drei 
führenden der Trophy einen ersten 
Platz: Janine Thomas in der Reining 
und der Pleasure, Nicole Bonitz 
im Trail und Dieter Forster in der 
Horsemanship. 
Janine Thomas sicherte sich zu-
dem den Titel Allaround Champion. 
Weitere Allaround Champions wa-

ren Melanie Kennke in der LK 1 A 
mit ihrem Pferd Sky Buggy, Janine 
Liszy auf Shesa Joe Reed Babe in 
der LK 2 A, Anette Napp auf Reno 
in der LK 2/1 B und Anna Valentina 
Klein auf Cherokees Skippy in der 
LK 3/4 B.

Am Nachmittag dieses Samstages 
konnten sich bereits die ersten Rei-
ter über den Titel „Saarlandmeister/
in“, bzw. „Rheinland-Pfalz-Meis-
ter/in“ freuen. In der Prüfung der 
Meisterschaftsklasse Superhorse 
gingen die Titel an Melanie Kennke 
auf SKy Buggy sowie Felix Schnabel 
auf Cinderella Slider. In der Meis-
terschaftsklasse der Western Ri-
ding konnten sich Anja Kleemann 
und abermals Melanie Kennke be-
haupten, die den Titel auch in der 
Horsemanship für sich beanspru-
chen konnte.

Am Sonntag ging es dann richtig 
zur Sache: Unter den Augen einer 
Kamera des SR fieberten alle Reiter 
gespannt den Prüfungen in den nun 
folgenden Meisterschaftsklassen 
entgegen. In den Juniorklassen M-
LK1/2 A Junior Trail und M-LK1/2 A 
Junior Pleasure konnte sich Ra- 

Südwestmeisterschaften 2006 

Die Ersten drei der LK 4

Line up der LK 3 A
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bia Bakri mit Grand Dandelion den Meister- 
titel für das Saarland sichern und Dunja  
Storck gewann zu diesen beiden Prüfungen 
 mit Ihrem Pferd Awesome Texasrancher noch 
den Meistertitel in der Junior Reining für Rhein- 
land Pfalz. Georg Ferl siegte in dieser Klas-
se in der Reining mit seinem Pferd GHP Mi-
ziprissypine. In der M LK 1/2 B Trail gewann 
den Titel Felix Schnabel, Ilonka Henn gewann 
in der Klasse M LK 1/2 A den Senior Trail 
und die Senior Horsemanship, in der M LK 
1/2 B Horsemanship Annette Napp, Cath-
rine Aeckerle gewann den Titel in der M LK 
1/2 B Pleasure, Ilonka Henn in der M LK 1/2 
A Horsemanship und Janine Liszy in der M LK 
1/2 A Senior Pleasure. In den Prüfungen der M 
LK 1/2 B Reining gewann Nina Bauer und in 
der M LK 1/2 A Senior Reining gewann Felix 
Schnabel den Titel. Oliver Glaub holte sich den 
Titel in der M LK1/2 A Senior Pleasure. Und Si-
na Elsik gewann mit Wolfs Tuf Boy den Titel in 
der Reining und dem Trail in der M LK 2/1 B. 

Alle weiteren Ergebnisse sind im Internet 
unter den Ergebnissen nachzulesen.

Mit einer Verspätung von knapp eineinhalb 
Stunden begann dann am Sonntag die Meis-
terschaftsfeier. Unter den Klängen der Titel-
melodie von „Spiel mir das Lied vom Tod“ 
und den klatschenden Händen der erwar-
tungsvollen Zuschauer kamen vorab die Rei-
ner im Galopp in die Halle und bereiteten den 
Reitern der übrigen Klassen den Weg. 
In einem „Line Up“ kamen die Reiter dann 
„in front of the puplic“ zum stehen und nah-
men ihre wohlverdienten Schärpen von Usch 
Hellwig, Monika Aeckerle und Volker Stu-
benazy entgegen.

Trotz des wohl schon als Miserabel zu be-
zeichnenden Wetters kamen an allen Tagen 
jede Menge Zuschauer, die mit den Teilneh-
mern um die Wette eifern konnten. So kann 
man dann getrost sagen, dass diese Südwest-
meisterschaft wieder ein voller Erfolg war. 

Nach diesem Turnier ist es in der Trophy 
noch einmal spannend: 
In der LK 1 Trophy steht Melanie Kennke mit 
einem Punktestand von 73 weit vor der Tro-
phyzweiten, Susanne Mengelberg, die einen 
derzeitigen Stand von 21 Punkten hat. An 
Dritter Stelle steht Jessika Prokop mit einem 
Punktestand von 16.

In der LK 2 steht Christine Schwarz mit einem 
Stand von 66 Punkten nur 5 Punkte vor Heike 
Trautwein. Ilonka Henn folgt den beiden mit 
einem Stand von 49 Punkten.

Die LK 3 führt Tanja Elsik mit einem Stand von 
32 Punkten, dicht gefolgt mit 31 Punkten von 
Anja Schneider und Volker Stubenazy mit 29 
Punkten.

In der LK 4 dominiert Dieter Forster mit 58 
Punkten, gefolgt von Janine Thomas mit 49 
und Nicole Bonitz mit 41 Punkten.

Die Jugend Trophy wird geführt von Annette 
Napp mit 60 Punkten, dicht gefolgt von Anna 
Valentina Klein mit 57 und Eva Maria Klein 
mit 49 Punkten.

Vor allem in der LK 3 dürfte es noch ein span-
nendes letztes Turnier in Jugenheim geben.  
Allen Siegern und Teilnehmern von dieser 
Südwestmeisterschaft einen herzlichen 
Glückwunsch und ein „macht weiter so“. 

Und zu guter Letzt dürfen wir einen Dank an 
die vielen Helfer nicht vergessen, die mit ih-
rem freiwilligen Einsatz dafür sorgten, dass 
das Turnier in seiner Guten Qualität ablaufen 
konnte. Stellvertretend für alle nenne ich ein-
fach Uschi Montag mit ihrem Team, die sich 
von dem Wetter nicht in der Guten Laune be-
hindern ließen, und an allen Tagen fleißig hin-
ter der Kuchentheke standen, und dafür sorg-
ten dass die vielen gespendeten Kuchen auch 
verkauft wurden.

Thomas Pack 

„Schleifenponys“

Ilonka und Heike

Oliver Glaub bekommt den Pokal

Ilonka Henn nach der Siegerehrung

Oliver Glaub auf der Brücke

Heike Trautwein
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Sachsen-Anhalt

Trainer im LV Sachsen-Anhalt:
 
Trainer B: 
   K. Ahlfeld,  

Tel.: 03 90 86 / 52 08
   H. Frellstedt,  

Tel.: 0 34 73 / 80 12 11
   Alexandra Scheffler,  

Tel.: 03 47 73 / 3 90 88

Trainer C: 
  N. Kurz,  

Tel.: 03 39 83 / 7 05 96
  Melanie Hars,  

Tel.: 01 75 / 1 43 03 75
  Ilona Kaßner,  

Tel.: 03 91 / 6 34 50 29 oder  
Mobil: 01 71 / 3 41 18 85
  Birgit Kölbl,  

Tel.: 03 45 / 5 50 74 83

Stammtische:

Magdeburg: 
Reitschule Kaßner 
Jeden Donnerstag 
ab 18.00 Uhr 
Info: Tel. 03 91 / 6 34 50 29

Holzhausen/Altmark: 
Petra Hill 
jeder 1. Sonnabend im 
Monat ab 19.00 Uhr 
bei schönem Wetter bereits 
nachmittags. 
Info: Tel. 01 74 / 6 76 77 77

Reining-Kurs mit Kay Wienrich
Vom 10.-13.11.2006 ist Kay Wien-
rich wieder zu Gast in Sachsen-An-
halt und gibt zwei Kurse:
Der erste ist vom 10.-11.11. und 
der zweite vom 12.-13.11.2006. 
Die Kurse finden voraussichtlich in 
einer Reithalle in Zerbst statt. 
Pro Kurs können ca. 10 Teilnehmer 
mitmachen, die in Gruppen aufge-
teilt werden. 
Es geht rund um das Thema Reining, 
die Gruppen werden nach individu-
ellem Können eingeteilt. 

Jeder Interessierte kann sich 
gern bei Andrea Rongelraths, 
Zerbster Str. 12, 39264 Bornum OT 
Trüben, Tel.: 039248/7070, 
Handy: 0171/7456316, melden.

News für Mitglieder:Sachsen-Anhalt e.V.

1. Vorsitzende und 
Geschäftsstelle:
Askrit Grödl
Birkenweg 2, 39629 Bismark 
Tel.: 03 90 89 / 2 83 10 ab 20:00  
Handy: 0174 / 389 96 90 
ewu-sachsen-anhalt@online.de

2. Vorsitzende:
Andrea Scheper
Dorfstr. 5, 29413 Eickhorst/Dähre 
Tel.: 03 90 31 / 9 57 70 (ab 20:00) 
andrea.scheper@freenet.de

Presse:
Marion Mayer-Böhm
An der Elbe 9, 39104 Magdeburg 
Tel.: 03 91 / 7 33 05 00 
mayer-magdeburg@t-online.de

Internet:

www.ewu-sachsen-anhalt.de

Herzlichen Glückwunsch  
unseren Landesmeistern 2006
Das Land Sachsen-Anhalt konnte 2006   
10 Landesmeistertitel auf der Landesmeisterschaft in  
Berlin-Rudow vergeben!

Der Vorstand gratuliert unseren Landesmeistern ganz herzlich: 

Jessica Klinkenberg  LK 2 B
1) Trail  2) Western Pleasure  3) Western Horsemanship

Alexandra Scheffler  LK 1 A
1) Junior Western Pleasure  2) Junior Trail

Franziska Bukowski  LK 2 A
1) Senior Reining  2) Senior Western Pleasure  3) Senior Superhorse

Anja Quaiser  LK 2 A
1) Senior Western Riding

Simone Kuszynski  LK 2 A
1) Senior Trail

Es war wieder soweit, die Silent 
Corner Westernreit- und Fahrge-
meinschaft Trüben e.V. veranstalte-
te am zweiten Juli-Wochenende ihr 
etabliertes Vereinsturnier.
Das Wetter hatte es an dem Sams-
tag gut gemeint und ließ die Tem-
peraturen nicht unerträglich hoch 
ansteigen. So waren Pferd und Rei-
ter frisch für den kommenden Tag.
Die Prüfungen waren gut besetzt 
und jeder einzelne Reiter musste 
sich ausreichend anderen Konkur-
renten stellen. Es starteten nicht 
nur Mitglieder des Vereins, sondern 
auch Gäste aus Wittenberg.
Gegen 10.00 Uhr begrüßte die 
Richterin Kerstin Ahlfeld offiziell 
die Teilnehmer und Gäste, bevor 
die Prüfungen starteten.

Angefangen wurde mit „Show-
manship at Halter“. In dieser Prü-
fung stellte Dominique Finger ihre 
Turniererfahrung unter Beweis und 
setzte sich vor den Newcomern auf 
Platz eins.
Danach zeigten die Westernreiter 
in zwei getrennten Prüfungen der 
„Pleasure“, was für ein Vergnügen 
es bedeutet, auf ihren Pferden zu 
reiten. Nach dieser eher ruhigen 
Prüfung kam die „Horsemanship 
walk/trot“, die für Anfänger nur 
in den Gangarten Schritt und Trab 
vorgeschrieben ist. Susann Bauer 
aus Wittenberg verwies hier Frank 
Wuthe auf Platz zwei. Anschließend 
folgte der große „Horsemanship-
Cup“. Der Cup war erstmals mit 
einem Preisgeld von insgesamt 

70 Euro dotiert. 
Alle Reiter waren 
hochmotiviert und 
wollten gewinnen.  
Doch nur einer kann 
bekanntlich auf das 
Siegertreppchen. 
Das war Britt Ke-
gel mit ihrem Pferd 
„Night& Day“, sie 
bewies die stärks-
ten Nerven und ritt 
souverän die ver-
langte Aufgabe.

Nun war es Zeit für eine Mittags-
pause. Der Grillstand roch bis auf 
den Turnierplatz und alle Betei-
ligten stärkten sich, bevor es um 
14.00 Uhr weiterging.
Ein Highlight folgte nach dem an-
deren. Nun stand für die fortge-
schrittenen Westernreiter die Dis-
ziplin „Reining“ an, eine schnelle 
und spektakuläre Prüfung im Ga-
lopp. 
Unter kräftigem Anfeuern konnten 
die Zuschauer rasante Ritte be-
staunen und Andrea Rongelraths 
verdiente sich berechtigt den ers-
ten Platz.
Am Nachmittag waren die Ge-
schicklichkeitsprüfungen im „Trail“ 
zu sehen. Nachdem die ganzen 
Hindernisse von den fleißigen  

Traditionelles Hausturnier in Trüben

Petra Prange mit Mañana Mischief 
bei der Prüfung Showmanship at 
Halter, die sie gewann

Andrea Rongelraths mit ihrem Pferd 
AR Glo Chicks Pepper in der Reining bei der LM
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Helfern aufgebaut waren, began-
nen die Anfänger mit dem „Trail 
walk/trot“. Sie mussten sich He-
rausforderungen stellen, wie ei-
ne Plane passieren oder einen Be-
cher von einer zur nächsten Tonne 
transportieren. Die junge Witten-
bergerin Antje Krüger ritt die Hin-
dernisse am sichersten und setzte 
sich vor Caroline Riedhammer auf 
den ersten Platz. Danach wurden 
die Aufgaben im „Trail“ mit Ga-
lopp etwas kniffliger, z.B. mussten 
die Reiter vom Pferd ein Tor öffnen 
und schließen und schwierige Stan-
genlabyrinthe durchqueren. Hier 
kam es amüsanter Weise gleich zu 
zwei Stechen, denn je zwei Reiter 
hatten einen Punktegleichstand. 
Als Entscheidungsaufgabe gingen 
die Kontrahenten seitwärts über 
die Brücke. Bei dem ersten Paar 
waren die Würfel schnell gefallen. 
Mariann Kirste machte einen klei-
nen Fehler und rutschte dadurch 
auf den dritten Platz. 
Doch bei den beiden Anderen, Anja 
Thier und Carolin Bösecke, sollte es 
sich, wie sich später heraus stellte, 
etwas in die Länge ziehen. Die Rich-
terin dachte sich vier verschiedene 
Aufgaben aus und zog letztendlich 
den Hut. Denn beide erlaubten sich 

immer wieder keinen einzigen Feh-
ler. Der Applaus war groß, als die 
Richterin sich amüsiert dafür ent-
schied an die Reiterinnen jeweils 
den vierten Platz zu vergeben. 
So ging der Turniertag in Trüben 
sehr erfolgreich zu Ende. Die Si-
lent Corner Westernreit- und Fahr-
gemeinschaft Trüben e.V. bedankt 
sich bei allen Helfern und Sponso-
ren, die diesen schönen Turniertag 
unterstützt haben.

Des Weiteren war für vier der Rei-
ter dieses Turnier eine General-
probe für die Landesmeisterschaft  
der EWU von Berlin, Sachsen-An-
halt, Mecklenburg-Vorpommern 
und Brandenburg. Vom 14.-16. Juli 
waren sie in Berlin/Rudow auf der 
Landesmeisterschaft. 
In jeweils drei verschiedenen 
Klassen erritten sich Andrea Ron-
gelraths, Nicole Prange, Carolin 
Bösecke und Dominique Finger 
zahlreiche Platzierungen und ka-
men sogar mit einigen Siegen nach 
Hause.
Andrea Rongelraths startete mit 
ihrer Quarter Horse Stute AR Glo 
Chicks Pepper, sie erritt sich unter 
anderem im „Trail“ der LK 2 A den 
vierten Platz. In der „Reining“ LK 

1/2 war alles schwieriger, denn die 
Konkurrenz war groß und zum Teil 
prominent. So setzte sie alles auf 
eine Karte und ritt auf volles Risiko. 
Die Rechnung ging überraschender 
Weise auf und wohlverdient durfte 
sie sich über einen tollen sechsten 
Platz freuen.
Nicole Prange nahm mit ihrem 
Quarter Horse Wallach, Star An-
daure, im „Trail“ LK 3 A den vierten 
Platz mit Heim und rutschte in der 
„Reining“ LK 3 A knapp an dem 
Sieg vorbei.
Carolin Bösecke gewann mit ihrem 
Quarter Horse Wallach, Elias Cooke 
County, die „Western Pleasure“ LK 

3 A und platzierte sich in der „Wes-
tern Horsemanship“ LK 3 A. 
Dominique Finger holte sich in der 
„Showmanhip at Halter“ LK 4 A 
und der „Western Horsemanship“ 
LK 4 A mit ihrem Appaloosa Wal-
lach, Snow Horse, jeweils den 
zweiten Platz und in der „Western 
Pleasure“ LK 4 A schaffte sie es auf 
den vierten Platz.

Dieses tolle Ergebnis zeigt, dass die 
Westernreiter aus Trüben auf dem 
richtigen Weg sind und bestimmt 
in Zukunft noch mehr von ihnen zu 
hören ist.

Nicole Prange

Dominique Finger mit ihrem Pferd Snow Horse im Trail bei der LM

Sachsen
Unsere Trainer in Sachsen:
 
  Brenda Esfeld, Trainer B 

White Horse Ranch, Kaufbach, 
Tel.: 035204/47477
  Daniela Bapp, Trainer B 

01328 Dresden/Eschdorf, 
Tel.: 0171/4230658
  Kornelia Helm, Trainer B 

02699 Königswartha, 
Tel.: 0162/2841911
  Corinna Pullmann, Trainer C 

Thebendorf, Tel.: 0172/7018035
  Torsten Müller, Trainer C 

Rotes Vorwerk, Grimma, 
Tel.: 03437/762243
  Franziska Momin, Trainer C  

Zwickau, Tel.: 0175/4881644, 
www.westernreiten-momin.de
  Esther Anders, Trainer C 

Anders-Hof, 01848 Ehrenberg, 
Tel.: 035975/80719
  Katrin Günzel, Trainer C 

04288 Leipzig, 0175/8624113,  
www.bw-horses-ranch.de

Sachsen e.V.

1.Vorsitzender:

Herbert Winter
Macherstraße 58 
01917 Kamenz  
Tel.: 0 35 78 / 78 30 51  
Fax: 0 35 78 / 78 30 10 
info@ewu-sachsen.de

2. Vorsitzende:

Daniela Bapp
Dittersbacher Str. 4 
01328 Dresden 
Tel.: 03 52 06 / 9 04 32 
info@westerntraining-bapp.de

Presse:

Kerstin Rehbehn
Haselweg 4 
01458 Ottendorf-Okrilla 
Tel.: 03 52 05 / 7 08 87 
s.rehbehn@t-online.de 
www.pferdetrense.com

Internet:

www.ewu-sachsen.de

Wir gratulieren Dir von ganzem 
Herzen zu Deinem Geburtstag!

Gerhard ist seit seiner Jugend 
mit Pferden zusammen. Während 
seiner landwirtschaftlichen Lehre 
lernte er z.B. Kaltblüter einzurei-
ten und einzufahren. Vor und nach 
seinem Studium zum Diplomland-
wirt arbeitete er auf verschiedenen 
Genossenschaften. Ebenfalls war 
er wissenschaftlicher Mitarbeiter  
in der Landwirtschaftsausstellung 
Markkleeberg und stellvertretender 
Leiter im internationalen Organisa-
tionsbüro des DPV (Organisation 
von internationalen Reitturnieren). 
1975 bis 1979 leitete er die Pfer-
derennbahn in Dresden (natürlich 
nicht ohne auch in den Sattel zu 
steigen), danach arbeitete er in der 
Tierzucht Dresden. Während dieser 

Zeit ritt er aktiv im Hengstdepot 
Moritzburg, die Urlaube wurden 
größtenteils auf dem Pferderücken 
verbracht.
Nach verschiedenen Jobs nach 
der Wende baute Gerhard mit sei-
ner Familie 1995 in Kaufbach die 
White Horse Ranch auf. Eigentlich 
ist seine Firma (Futtermittelhan-
del) ein Full Time Job, aber mit 
viel Engagement baute er einen 
Saddleshop auf und organisiert 

Zum 70. Geburtstag 
von Gerhard Esfeld

Das Geburtstagskind
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Das nächste 
Pleasuretraining 
(White-Horse-Ranch) 
findet am 10.10.2006 
um 19.00 Uhr statt.

Pleasuretraining 

die Ranchhöhepunkte: im Juli das 
EWU-C Turnier und im September 
die Gelassenheitsprüfung. Für die 
Messe Jagen Fischen Reiten orga-
nisiert er die Hengstschau.
Er ist maßgeblich am Aufbau und 
Erhalt der EWU in Sachsen betei-
ligt. Zuerst als zweiter Vorsitzen-
der, dann 6 Jahre als Vorsitzender  
engagierte er sich für die Aner-
kennung des Westernreitens und 
ein Miteinander aller Reitweisen. 
Der Anfang war schwer: wenige 
Mitglieder, viele Werbeveran-
staltungen und Auftritte wurden 
aus privater Tasche bezahlt. Zum 
Beispiel waren 1990/91 Mitglie-
der aus Sachsen als Helfer beim 
Turnier in Severloh, 1993 starte-
ten die ersten beiden sächsischen 
Mannschaften auf der Hippologica. 
Dank seiner treibenden Kraft und 
Fachkompetenz erreichte die EWU 
die Gründung als Landesverband, 
den Eintritt in den Landesverband 

Pferdesport und dem Landessport-
bund. Im Jahr 2000 erhielt Gerhard 
das Ehrenzeichen in Gold von dem 
Landesverband Pferdesport, er 
wurde mit dem Ehrenbuckle der 
EWU und der Ehrennadel in Gold 
ausgezeichnet.  
Für Gerhard ist Tierschutz nicht 
Theorie: er tritt energisch für artge-
rechte Haltung und fairen Umgang 
mit dem Partner Pferd ein. Für nicht 
selbstkritische Menschen und bei 
Missständen findet er klare Wor-
te und sagt direkt seine Meinung 
zum Wohl der Pferde.
Zu dem diesjährigen Turnier fand 
zum 2. Mal eine Tierschutztombola 
statt, der Erlös geht an Tierheime, 
er hat eine Patenschaft über einen 
Bären in China übernommen, diese 
werden aus grausamen Haltungs-
bedingungen befreit und ärztlich 
versorgt. 
Auf dem Hof sorgt er für Ordnung, 
ist nicht vom Traktor zu bekommen 
und kontrolliert, dass die Pferde 
immer gut versorgt werden, orga-
nisiert viele Betriebsabläufe und 
züchtet selbst erfolgreich Quarter 
Horses. Von ihm gezüchtete Pfer-
de sind zuverlässige Freizeitpferde 
oder bewähren sich im Turnier-
sport.

Wir wünschen alles Gute, 
allerbeste Gesundheit und 
viel Energie für Deine 
weiteren Vorhaben und vor 
allem weiterhin Spaß mit 
den Pferden!

Wir gratulieren  
Gerhard Esfeld
Der Vorstand und die Mitglie-
der des EWU Landesverbandes 
Sachsen gratulieren Gerhard 
Esfeld recht herzlich zu seinem 
70. Geburtstag und bedanken 
sich hiermit für seine herausra-
genden Leistungen beim Auf-
bau dieses Verbandes.

Der Vorstand

Einige Teilnehmer des Pleasuretrainings

Auch in diesem Jahr gestaltete das 
Team der Reinert Ranch unter der 
Leitung von Anne Klein auf der 
schönen Anlage in Trebendorf ein 
Turnier, welches auch mit in die 
Trophywertung zählte. 

Bei recht wechselhaftem Wetter 
traten neben den Leistungsklas-
sen 5 A/B bis 1 auch vier ganz jun-
ge Reiter in den Walk-Trot Klassen 
Trail, Pleasure und Horsemanship 
an. Brenda Esfeld und ihr Ringste-
ward Sabine Mai nahmen die Star-
ter unter ihre Fittiche. Den beiden 
entging nichts. Gewohnt souverän 
und sachlich wurden die Leistun-
gen überprüft und bewertet. Wie 
man die Richterin kennt, nahm sie 
sich Zeit, den Reitern Hinweise zu 
geben. Besonders dem Nachwuchs 
gab sie wichtige Tipps mit auf den 
Weg. 

Erfreulicherweise konnten in die-
sem Jahr fast doppelt so viele Teil-
nehmer wie im letzten Jahr begrüßt 
werden. Leider führte dies zu einer 

größeren zeitlichen Verzögerung. 
Dies war aber der einzige Wehr-
mutstropfen.

Der Aufenthalt auf der Reinert 
Ranch ist wieder sehr sehr schön 
gewesen. Die gepflegte Anla-
ge mit nettem Team (Meldestelle, 
Doormen usw.) Übernachtungs-
möglichkeiten, schönen sanitären 
Anlagen und einem gemütlichen 
Saloon lädt zum Verweilen ein. Vie-
le Sportsfreunde haben Freitaga-
bend lange zusammen gesessen 
und geschwatzt. 

Es war wieder super schön bei 
Euch auf der Reinert Ranch! 
Bitte macht weiter! 
Auf ein Turnier bei Euch im nächs-
ten Jahr freuen wir uns schon jetzt.

Übrigens, wer mit seinen Kindern 
etwas unternehmen möchte, kann 
sich mal im Internet unter 
www.reinert-ranch.de 
informieren.

Turnier in Trebendorf bei Weiswasser 
am 26.8.2006 auf der Reinert Ranch

Basispass bei Daniela Bapp – Pfingsten 2006

Am Freitag hatte Mario noch Be-
denken, ob denn Daniela genügend 
theoretischen Stoff für die zwei Ta-
ge hätte...
Nach den ersten Stunden am Sonn-
abend machten wir uns nur noch 
Sorgen, wie wir dies alles in so 
kurzer Zeit bewältigen würden! 
Unserer bunt gemischten Truppe 
vom Alter und Reitstil her, brumm-

te bald der Schädel von Atem- 
werten, Boxengrößen, Futterarten, 
Krankheitsbildern u.s.w. Doch Dank 
Danielas abwechslungsreichem, lo-
ckeren und fachlich sehr versierten 
Unterricht, machten das Lernen 
sehr viel Spaß und auch die „al-
ten Hasen“ erfuhren noch Neues. 
Vieles im Umgang mit Pferden war 
uns zwar geläufig, aber eine plau-

sible Erklärung dafür zu 
formulieren, dann gar 
nicht so einfach.

Natürlich interessierte 
uns sehr, was die Prüfer 
denn abfragen würden. 
Daniela ließ sich natür-
lich trotz unserer Frage-
rei nicht in die Karten 

schauen. “Müssen wir wirklich al-
le Knochen wissen ?“-„Solche Fra-
gen sind jedes Mal dabei“; “Alle 
ethischen Grundsätze?“ –„Ganz 
sicher“; “Und was ist bisher noch 
nie drangekommen?“ –„Es kommt 
von jedem was dran, ihr müsst 
schon alles lernen!“ Also lernten 
wir fleißig, auch noch abends zu 
Hause.

Willkommene Abwechslung war 
der praktische Teil. Zwar war es 
ziemlich kalt, aber beim Putzen, 
Satteln und Auftrensen der zwei 
lieben, geduldigen Pferde Quar-
terhorse Udo und Connemarapo-
ny Mervyn wurde uns dann schnell 
warm. Anbinden, Führen und Verla-
den wurde auch geübt. Und Ban-
dagieren – für viele von uns eine 
echte Herausforderung!

Und dann war schon der Prüfungs-
tag und wir ausnahmslos recht 
blass um die Nase. Herr Heinrich 
von der FN und Brenda Esfeld von 
der EWU als Prüfer sahen uns un-
sere Aufregung nach, prüften uns 
gründlich in Theorie und Praxis, 
stellten nur faire Fragen und gaben 
uns dazu noch viele nützliche Tipps 
und Erläuterungen. Am Ende dann 
konnten alle erleichtert die Urkun-
de und ein schönes Abzeichen ent-
gegennehmen.

Wir danken den Prüfern, dass sie 
den Pfingstmontag für uns geop-
fert haben und natürlich ganz be-
sonders Daniela, die sich sämtliche 
Pfingstfeiertage mit uns herumpla-
gen musste und dabei immer gute 
Laune hatte!

Claudia Lochmann
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Thüringen
■ 2. Vorsitzende:
Karin Pachaly
A.-Bebel-Str. 32 
07333 Unterwellenborn 
Tel./Fax: 0 36 71 / 61 05 98

■ Presse:
Jennifer Ilgen
Taubenpreskelner Str. 35 
07551 Gera 
Tel.: 03 65 / 5 52 66 30  

Mobil: 0174 / 8 52 87 19 
JenniferIlgen_ewu@web.de

■ Kassenwart:
Randi Roht
Plauener Str. 21, 08491 Lauschgrün 
Tel./Fax: 0 37 65 / 3 64 67

■ Turnierwart: 
Daniel Rieger
Karl-Matthesstr. 65, 07549 Gera

Mobil: 0170 / 8 03 95 56
dari1972@lycos.de

■ Jugendwart: 
Isabel Trommer 
Am Kalkwerk 9 
07570 Wünschendorf 
Tel./Fax: 03 66 03 / 8 86 31 
Mobil: 0170 / 3 43 22 63 
isaro-hill-ranch@t-online.de

Thüringen e.V.

1.Vorsitzender:
Klaus-Peter Fischer
Ortsstraße 10, 96528 Grümpen 
Tel.: 03 67 66 / 2 06 42 
Mobil: 0171 / 4 22 36 82 
KPFischerGruempen@web.de

Internet:

www.ewu-thueringen.de

Schon am Donnerstag den 3.7.2006 
reisten die Jugendlichen des LV 
Sachsen in Brilon an. Einige früher 
die anderen später, oder besser ge-
sagt nach mehrmaligem Verfahren 
trafen die letzten dann gegen 21 
Uhr auch endlich ein. Wir hatten 3 
harte Trainingstage vor uns.

Mit unserem Betreuer, Philipp 
Dammann, bauten wir die Zelte 
auf, nachdem wir unsere Pferde in 
den Boxen oder auf den Paddocks 
untergebracht hatten. Auch schon 
an diesem Abend waren die Ver-
anstalter auf die Jugendlichen, die 
aus der ganzen Bundesrepublik ka-
men, eingestellt und wir bekamen 
ein leckeres Abendbrot.
Nachdem wir die Meldestelle be-
sucht hatten, bekamen wir unsere 
orangefarbenen Pullis und wuss-
ten, ob wir früh aufstehen mussten 

oder nicht. Es wurde in 2 Gruppen, 
jeweils früh und nachmittags gerit-
ten.
Am Freitag Morgen, als wir dann 
großteils auf den Pferden saßen, 
stellten wir uns unseren Trainern 
und den anderen Teilnehmern der 
jeweiligen Disziplin vor. Besonders 
freute mich, dass Oliver Wehnes, 
der die Trail-Gruppe übernommen 
hatte, mich wiedererkannte, da ich 
schon beim Only Youth 2004 im 
Trail bei ihm trainiert hatte.
Als nächstes wurde über Probleme 
gesprochen, die wir mit unseren 
Pferden haben/hatten. Zunächst 

wurden Basics geübt. Am Nachmit-
tag wurden dann, z.B. im Trail schon 
einzelne Hindernisse probiert.
Das harte Training forderte schon 
am ersten Tag seine Opfer, vor al-
lem Sitzschwierigkeiten waren die 
Folge. So mussten wir am Samstag 
früh eine Apotheke aufsuchen.
Am Samstag lag der Schwerpunkt 
nun mehr beim trainieren in Rich-
tung Turnier-Pattern, wobei das Ni-
veau doch schon im oberen Bereich 
lag. 
Am Sonntag ging dann die Post ab. 
Für den Trail hatte sich Oliver etwas 
Tolles einfallen lassen. Wir ritten 
die Senior Open Trail Pattern, die 
für die diesjährige Europameister-
schaft der Quarter Horses ausge-
schrieben war. Am Ende gab es zu 
jedem noch eine Einschätzung.

Ich denke, wir haben innerhalb von 
3 Tagen viel dazu gelernt. Man hat 
auch deutlich gesehen wie Pferd 

und Reiter von Tag zu Tag besser 
wurden. 

Vielen Dank an alle, die uns 
dieses Jugendcamp ermöglicht 
haben!!!

Übrigens, an den Abenden wurde 
nicht nur Party gemacht, sondern 
Mike Stöhr, Richter der EWU und 
NRHA, war anwesend und hielt 
Freitag und Samstag Abend Vorträ-
ge über das Richtsystem. Ein Ange-
bot, das von den Jugendlichen dan-
kend angenommen wurde.

Zum Glück hatte ich eine relativ 
kurze Rückfahrt, da ich in Zwickau 
bei Vanessa übernachtete und 
konnte so am Montag wiederein-
mal richtig lang schlafen, bevor ich 
nachmittags den restlichen Weg 
nach Hause gefahren wurde.

Freyja Ulbrich

Only Youth ´06

Mit Schwiegermutterblick und Bob-Marley-Walk zum Natural Horseman

Es hört sich an wie ein Fahrsicher-
heitstraining - Sicherheit durch 
Kontrolle. Zwischendurch immer 
wieder der durchdringende Ruf 
„Taaaaaaaaxi!“ 
Schon eilt ein Helfer mit einem 
zweirädrigen Gefährt herbei um 
eilfertig etwas aufzusammeln - ei-
nen dampfenden Haufen Pferde-
äpfel. 

Wir befinden uns in der neu ge-
bauten Reithalle der White Horse 
Ranch von der vorzüglichen Gast-
geberin Brenda Esfeld (Kaufbach). 
In der Mitte steht lässig Birger Gie-
seke und hat alle im Blick - 9 Pfer-
de und ihre Zweibeiner. Von weit 

her sind wir gekommen - jeder mit 
seinen Problemchen und Hoffnun-
gen. Noch am Morgen wurde so 
mancher von seinem Vierbeiner 
umgerannt, hinterher gezerrt oder 
schlichtweg ignoriert. Doch schon 
nach einigen Stunden ist die Situa-
tion eine andere - die Pferde stehen 
gelassen im Halbkreis in exakt 3,60 
m Abstand am durchhängenden 
aber nicht auf der Erde schleifen-
den Führstrick hinter uns und war-
ten aufmerksam auf die nächste 
Anweisung. Diese besteht nun nur 
noch aus einem Fingerzeig oder ei-
nem Blick. Neben den erstaunlichen 
Ergebnissen ist das spannendste 
die Methode: nicht stupide Lekti-

onen - mit Pferden spielen, nicht 
Zwang sondern partnerschaftlicher 
Respekt durch Einstellung, Gefühl, 
Timing und Balance, zuerst einmal 
am Boden. Körpersprache ist alles - 
Schwiegermütterblicke lassen Pfer-

de (wie Menschen) rückwärts wei-
chen, der Bob-Marley-Walk sagt 
„everything is gonna be alright“.

Nach zwei Tagen voller Beharrlich-
keit und Konsequenz gepaart mit 
unkonventionellen aber „pferde-
natürlichen“ Manövern lehrte uns 
Birger ein einleuchtendes und vor 
allem effektives System der Kom-
munikation - mit nichts als Halfter 
und Führstrick. 

Birger trainiert nicht Pferde son-
dern Menschen - ein erstaunliches 
Konzept das man erleben muss. 

Susann Siebold & Claudia Nebel
Birger Gieseke bei einer 
Demonstration
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„Guten Morgen Sonnenschein.“ – 
derart musikalisch begannen dank 
unserer sächsischen Nachbarn 
die meisten Tage des diesjährigen 
EWU-Bundesjugendcamps in Bri-
lon vom 04. – 06. August. 
Nach einer nervenaufreibenden 
Anreise wurde das Thüringer Quar-
tier aufgeschlagen und die Pferde 
untergebracht. Man begab sich 
mit großen Erwartungen die kom-
menden Tage betreffend zu Bett. 
Da alle Thüringer Jugendlichen der 
Gruppe eins zugeteilt worden wa-
ren, begann Tag 1 schon sehr früh. 
Wir schälten uns gegen sechs Uhr 
aus den Schlafsäcken und fütterten 
unser Pferd (und uns selbst). Um 
8:30 Uhr starteten die ersten zwei 
Stunden des folgenden Intensiv-
trainings unter der Leitung renom-
mierter deutscher Trainer.

Ich war für die Horsemanship bei 
Ute Holm und Co-Trainerin Andrea 
Brückner eingeteilt. Die Stunde be-
gann mit dem Vorstellen von Rei-
tern, Pferden und Trainern.
In dieser ersten Trainingseinheit 
wurden Grundlagen besprochen 
und eine erste Pattern durchge-
ritten um den momentanen Leis-
tungsstand der Reiter-Pferd-Kom-
binationen festzustellen.
Nach dem ersten Training der Grup-
pe zwei und einem leckeren Mit-
tagessen, begann um 14:00 Uhr für 
die Reiter und Reiterinnen der ers-
ten Gruppe die zweite Lektion die-
ses Tages. Am Abend erklärte ein 
Richter der EWU die Besonderhei-
ten des Richtsystems von Reining 
und Trail. Sehr detailliert wurden 
vor allem mögliche Ursachen von 
Penalties besprochen, zu den ein-

zelnen Disziplinen sahen wir Vide-
os, außerdem durften wir Fragen 
stellen. Gegen 23:00 Uhr krochen 
wir todmüde aber um viele Eindrü-
cke und Erfahrungen reicher, ins 
Zelt. 

An Tag 2 wechselte die Horse-
manship-Gruppe von einer klei-
nen Halle auf den weitläufigen Au-
ßenreitplatz, den wir uns mit den 
Trailreitern teilten. Dort wurde er-
neut eine Pattern geritten und an 
der Gymnastizierung der Pferde 
gearbeitet. Immer in guter Stim-
mung und mit viel Humor wiesen 
unsere Trainerinnen uns auf De-
tails hin, auf die der Richter in einer 
Horsemanship-Prüfung achtet, wie 
z.B. das ruhige Warten zu Anfang 
der Prüfung oder die richtige Pat-
terneinteilung. Der leichte Regen 
am Nachmittag machte keinem 
Reiter etwas aus (trotzdem wur-

de am folgenden Tag wieder in der 
Halle geritten). Am Abend mussten 
wir für einige Zeit um unser Zelt 
fürchten, denn das ansonsten so 
schöne Wetter (26°C und Sonnen-
schein, dazu leichter Wind) schlug 
plötzlich um und es goß wie aus 
Kannen.
Auch dieser Tag klang mit viel Ge-
lächter und Diskussionen rund um 
die Richterbeurteilung (diesmal 
von Pleasure, Western Riding und 
Horsemanship) aus, auch wenn das 
Versorgungszelt, indem wir saßen, 
ab und an „entschwämmt“ wer-
den musste. 

Am letzten Tag erklang weder das 
morgendliche Begrüßungslied, 
noch hatten wir sonderlich große 
Lust, uns aus unseren Schlafsä-
cken zu quälen – der Tag begann 
feucht, mit Nieselregen und Nebel. 
Etwa eine halbe Stunde später  

Bundes-Jugendcamp Brilon 2006

Stammtisch:
Westerntrainingszentrum
Thüringen, ISARO-HILL-RANCH
Am Kalkwerk 9
07570 Wünschendorf
Jeden Freitag ab 19.00 Uhr
Info unter Tel.: 036603/88631
www.isaro-hill-ranch.de

Geburtstage im Oktober:
02.10. Daniele Theil
06.10. Luisa Schöppe
10.10. Cornelia Moses-Rückel 
13.10. Maik Köhler
15.10. Saskia Färber
19.10. Sibylle Gratz
21.10. Marie Luise Kirchner
21.10. Yvonne Steinbock

Unsere Trainer in Thüringen  
mit Lizenz:
Trainer C:
  Isabel Trommer 

07570 Wünschendorf 
Tel.: 0170 / 343 22 63
  Ralf Schmiedel 

98593 Floh-Seligenthal 
Tel.: 0171 / 281 66 62
  Antje Mozer 

96528 Almerswind 
Tel.: 0162 / 289 51 15
  Silvia Schön 

07333 Unterwellenborn 
Tel.: 0179 / 757 21 74

Trainer B:
  Bernd Stefan, Gut Himmigerode,  

37130 Gleichen,  
Tel.: 0170 / 189 00 33

Am Samstag, den 26. August fand 
im Rahmen des Dorffestes in Mie-
sitz wieder ein Tag der offenen Tür 
auf der Main Ranch statt. Schon 
am Vormittag traf man sich zu letz-
ten Vorbereitungen, um den Tag so 
schön wie möglich zu gestalten. 
Leider meinte es Petrus nicht son-
derlich gut mit uns, denn immer 
wieder fing es an zu regnen. Des-
halb rechneten wir nicht unbedingt 
mit einer großen Zuschauerzahl.
Trotzdem sattelten wir während 
einer regenfreien Phase die Pfer-
de und begaben uns auf den Reit-
platz. 
Wir, das waren: Andrea Weich auf 
Junior, Andrea Riethmüller auf 
Monty, Belinda Wildner auf Ay-
la, Conny Greif mit Tokahé, Marti-
na Ludwig auf Carro sowie unsere 
Gastreiter Julia Tretner mit Camaro 
und Annett Schiffler mit Fury. Wäh-
rend des Aufwärmens trafen dann 
doch einige Besucher ein. Diese 
konnten gleich ein spontanes Pas 
de Deux von Andrea Riethmüller 
auf Monty und Andrea Weich auf 
Junior bewundern. Danach folgte 
eine Pleasure-Prüfung, bei der alle 
Reiter starteten. Allerdings konn-
ten wir nur eine Walk-Trot-Pleasure 
durchführen, denn der Reitplatz 
war vom Regen zu glatt zum Ga-
loppieren. Um den Gästen mal et-
was Neues zu zeigen, fand nach 

der Pleasure eine Führzügel-Klas-
se statt, bei der die jüngeren Reiter 
des Hofes gefordert waren. Aber 
auch den Führern der Pferde wur-
de auf dem rutschigen Untergrund 
einiges abverlangt. Dennoch hat-
ten alle Beteiligten ebenso wie das 
Publikum reichlich Spaß. Selbst der 
Haflinger Almeer, der erst vor Kur-
zem mit seiner Besitzerin Sandra 
Dienemann auf die Main Ranch ge-
zogen war und solchen Trouble gar 
nicht gewöhnt ist, schlug sich wa-
cker. Während Conny im Anschluss 
den Zuschauern zeigte, wie man ein 
Pferd im Round Pen arbeitete und 
die ganz kleinen unter den Gästen 
die Möglichkeit zum Kinderreiten 
hatten, wurde der Reitplatz in ei-
nen Trail-Parcours verwandelt. Trotz 
dem wieder einsetzenden Regen 
blieben uns doch einige Zuschauer 
erhalten, die zusahen wie wir un-
sere Pferde über Sidepass, Jog Over 
und Co. manövrierten. 

Nach diesem feucht-
fröhlichen Stangen-
schubsen verab-
schiedeten wir uns 
von dem tapferen 
Publikum, das trotz 
des schlechten Wet-
ters durchgehalten 
hatte, und Pferd 
und Reiter beka-

men ihren wohlverdienten Feiera-
bend. Nachdem die Vierbeiner ver-
sorgt waren, feierten wir die doch 
noch gelungene Veranstaltung mit 
einem kleinen Grillfest im Reiter-
stübchen. Wir freuen uns, dass ei-
nige Besucher dem Regen getrotzt 
haben und wünschen uns für das 
nächste Jahr einen genauso schö-
nen Tag mit etwas mehr Sonne und 
weniger bis gar keinem Regen. Auf 
dass unsere Vierbeiner nicht wieder 
Seepferdchen spielen müssen! Wir 
danken den vielen emsigen Hel-
ferlein, die mit Kaffee und Kuchen 
und tatkräftiger Unterstützung, da-
für gesorgt haben, dass unser Tag 
der offenen Tür schön geworden 
ist, wie wir uns das vorgestellt ha-
ben. Noch mal VIELEN DANK und 
bis zum nächsten Jahr.

Andrea Riethmüller für die 
Main Ranch Miesitz.

Tag der offenen Tür auf der Main Ranch in Miesitz
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Westfalen
■  3. Vorsitzende und  

Ansprechpartnerin 
für Sponsoring:

Diane Scholle
Niederadener Str. 135
44532 Lünen 
Tel./Fax: 0 23 06 / 4 95 10
Mobil: 0178 / 731 47 74
freewalkers-home@t-online.de

■ Pressewartin und
Beiratssprecherin:
Sabine Pomphrey
Rilkeweg 1
59494 Soest 
Tel.: 0 29 21 / 8 05 06 
Mobil: 0173 / 276 79 59 
presse@ewu-westfalen.de

■ Kassenwartin:
Alexandra Nagel
An der Palmweide 60
44227 Dortmund 
Tel.: 0231 / 7 27 57 44

■ Turnierwart: 
Peter Dost 
Wiedeystraße 68, 59199 Bönen 
Tel.: 0 23 83 / 18 90 
dostp_2@lycos.de

■ Freizeitwartin
Simone Jendrysik
Ziegeleistr. 25, 45701 Herten
Tel.: 02 09 / 1 65 81 81
Mobil: 0171 / 935 72 33

Die Beauftragten:
■ Ausbildungsbeauftragte
Nicole Jeske
Eichhofweg 28a, 33689 Bielefeld
Mobil: 0151 / 15 736 531
tj3nic@aol.com

■  Kaderchef für die  
Jugendmannschaft 

Roman Brechtl – Longhorn-Ranch
Kettlerholz 39, 59514 Welver
Mobil: 0171 / 64 33 930

■ Jugendbeauftragte
Martina Barre
Industriestr. 10
32289 Rödinghausen
Tel.: 0 52 26 / 1 79 61

als gewöhnlich bewegten wir uns 
dann dem Pferd zuliebe doch und 
schleppten uns nur so schnell wie 
nötig in Richtung Wassertank und 
Pferdefutter. Erfreulich: unter einer 
flachen Schicht durchnässten Fut-
ters fand sich – wie immer - hervor-
ragende Silage, von der wir aller-
dings nur wenig benötigten – die 
Paddocks konnten schließlich auf 
hohem Gras aufgebaut werden.
Doch kurz vor Trainingsbeginn 
zeigte sich die Sonne wieder und es 
wurde wieder warm (und trocken). 
Unser Training begann in der „klei-
nen“ Halle der Anlage, dann wech-
selten wir in die Reining-Halle, um 
schließlich auf dem Pleasure-Platz 

zu landen. Doch das hatte viele gu-
te Seiten – unter anderem hatten 
die Pferde keine Zeit auf den Plät-
zen oder in den Hallen Gespenster 
zu sehen, weil sie nahezu minütlich 
auf einen anderen Platz verfrach-
tet wurden (natürlich unter eini-
gem Gelächter). Schließlich kamen 
wir dann doch noch dazu, an der 
Railwork zu feilen und eine letzte 
(schnief) Pattern durchzureiten. Die 
abschließende „Manöverkritik“ 
fiel für uns alle positiv aus und man 
sah den meisten an, dass das Camp 
ruhig noch einige Tage länger hätte 
dauern können. 
Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge packten wir am 

Nachmittag alles zusammen, ver-
luden die Pferde und machten uns 
schon bald auf den Heimweg. Auf 
Wiedersehen bei „Only Youth“, bis 
(hoffentlich) in 2 Jahren.

Ich denke, wir haben alle viel dabei 
gelernt (nicht nur die Reiter, auch 
die Zuschauer), konnten auch bei 
anderen Disziplinen zusehen und 
sozusagen „vom Zaun aus“ Erfah-
rungen sammeln. Der Unterricht 
war stets lustig und interessant, die 
Trainer verständnisvoll und ebenso 
interessiert an neuen Ideen und 
Anregungen wie die Reiter. Jeder, 
der unserer Gruppe mal zugesehen 
hat, wird beispielsweise genau wis-

sen, was er falsch macht, wenn es 
von irgendwoher tönt „Ommmm!“ 
(Wortlaut v. Ute Holm).

Vielen Dank an Klaus-Peter Fischer, 
der den Transport unseres Pferdes 
organisierte und auch sonst im-
mer ein offenes Ohr für alle Pro-
bleme und Fragen hatte, an die vie-
len Helfer, die uns Reitern den Tag 
„entstressten“ und nicht zuletzt an 
unsere Pferde, die diese drei Tage 
Intensivkurs so brav über sich erge-
hen ließen.

Annelie Distler („Ich“) und 
Andrea Riethmüller 

für die Main Ranch, Miesitz 

Obwohl das Turnier erst am Sonn-
tag stattfand trafen sich einige 
Reiter schon am Samstag zum ge-
meinsamen Training. Es war die 
Gelegenheit unsere Pferde mit der 
Anlage vertraut zu machen und so-

gar noch mal die Trailhindernisse 
zu üben. Die beiden Trainer Sylvia 
Schön und Erwin Vorndran sowie  
Karin Pachaly gaben sich Mühe uns 
noch die letzten Instruktionen für 
die einzelnen Turnierdisziplinen zu 

geben. Wir er-
hielten Tipps wie 
manches leich-
ter geht und 
anderes besser 
aussieht. 
Der Trainingstag 
vor dem Turnier 
war eine gute 
Idee. Vielleicht 
kann man es 
beibehalten und 

der ein oder andere macht dann 
auch mal mit. 
Sonntag war es dann soweit. Aus 
ganz Thüringen kamen die Reiter 
angereist. Selbst die LV Sachsen, 
Bayern, Hessen und Sachsen Anhalt 
waren vertreten. Trotz Umleitungen 
und Baustellen, auch Sankt Gang-
loff war eine einzige Baustelle, traf 
jeder pünktlich ein. Die Turnierat-
mosphäre war locker und immer 
lustig. Die Main Ranch war mit ei-
nigen Artikeln aus ihrem Western-
shop angereist und für das leibliche 
Wohl der Zwei und Vierbeiner war 
auch gesorgt. 
Annett Fischer bekam Unterstüt-
zung bei der Meldestelle und Klaus-

Peter hatte die Organisation voll im 
Griff. Auch zahlreiche Besucher ka-
men auf den Reiterhof um zu sehen 
wie sich so mancher Reiter seine 
Schleife erkämpfte. So freute sich 
Veronika Schickedanz, die an die-
sem Tag Hochzeitstag hatte, über 
den ersten Platz in Pleasure und 
auch Horsemanship. 

Alles in allem war es ein gelunge-
nes Turnier. Auch das wechselhafte 
Wetter holte die Reiter nicht vom 
Pferd. Wir bedanken uns beim Rei-
terhof Hädrich für die Bereitstel-
lung der Anlage. Vielleicht sehen 
wir uns nächstes Jahr zum zweiten 
C-Turnier in Sankt Gangloff wieder.

Erstes C-Turnier am 27.08.06 in Sankt Gangloff auf dem Reiterhof Hädrich 

1.Vorsitzender:

Dieter Patschkowski
Bonenstraße 8, 59368 Werne 
Tel.: 0 23 89 / 92 41 42 
Mobil: 01 72 / 159 70 14 
Dieter@Kenny2kx.de

2. Vorsitzender:

Karl-Heinz Schmidt
Im Wiehagen 5, 58675 Hemer 
Tel.: 0 23 72 / 42 67 
Mobil: 0171 / 6 47 54 90 
k-h.schm@t-online.de

Internet:

www.ewu-westfalen.de
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Bitte Planungen (Kurse,  
Stammtischaktivitäten)  
für die Westfalenspalte 

zur Veröffentlichung
an die Pressewartin

Sabine Pomphrey senden!!!

■ Internetbeauftragte: 
Ivonne Höwing 
Dachsweg 8
59174 Kamen 
Mobil: 0172 / 100 32 49
 
Bezirksreferenten:

Arnsberg & Umgebung 
Christa Berg, Tel.: 02933/921433
und Mobil: 0175/9461194
 
Bergkamen & Umgebung 
Tanja Golla, Tel.: 0172/7011822

Großraum Bielefeld 
Dr. Jürgen Bätcher, 
Tel.: 0171/4828550

Dülmen & Umgebung  
Marion Thamm, Tel.: 02597/5605

Märkischer Kreis 
Silke Gorniak, Tel.: 02351/51115

Stammtische:

Bielefeld und Umgebung 
Wann: Jeden 2. Montag im Monat 
um 20.00 Uhr 
Wo: Restaurant „Zweischlingen“ 
B68, Osnabrücker Str. 200  
(zw. Bielefeld und Steinhagen) 
33649 Bielefeld
Tel.: 0521/4042059 
Info: Dr. Jürgen Bätcher 
Tel.: 0521/160575
Mobil: 0171/4828550

Datteln
Wann: Jeden 2. Freitag im Monat 
ab 19.30 Uhr 
Wo: Gaststätte „1 PS und mehr“
Ahsenerstr., Datteln, 
schräg gegenüber von 
Western Riding Haus Klostern
Info: Sylvia Böckler, 
Tel.: 02309/600012 oder 
Mobil: 0173/9904207

Münster-Warendorf 
Wann: Jeden 1. Freitag im Quartal, 
20.00 Uhr 
Wo: Altes Gasthaus Pohlmeier 
Steinstraße 30, 48291 Telgte 
Info: Susanne Wolters 
Tel.: 02532/5717
Mobil: 0171/370183

Sunray-Ranch 
Wann: Jeden 2. Freitag im Monat, 
20.00 Uhr 
Wo: Gaststätte „Sunny´s Tränke“ 
Friedhofstr. 26
in Bergkamen 
Info: Albert Schulz, 
Tel.: 02307/22634

Freizeit- und Westernreiter-
stammtisch in Metelen
Wann: Jeden 3. Dienstag 
um 20 Uhr 
Wo: abwechselnd in 
Ochtrup und Metelen 
(telefonisch erfragen)
Info: Doris Laumann, 
Tel.: 02553/1065 und 
Susanne Nienhaus
Mobil: 0170/1593597

Rainbow Hill Quarter Horses 
Wo: in der Reiterstube von  
„Rainbow Hill Quarter Horses“ 
Honselweg 5, Iserlohn 
Info: Tel.: 02374/3759

Kreis Gütersloh / Oelde / 
Warendorf 
Wann: Jeden 1. Montag 
im Monat um 19.30 Uhr 
Ort: Hotel Hartmann 
Info: 05245/924545

Südwestfalen (Olpe / Siegen) 
Wann: Jeden 2. Freitag im Monat  
Wo: S&L Trainingsstall, 
Vorm Wald 25
57462 Olpe-Altenkleusheim 
Info: Melanie Schneider 
www.mobiler-westerntrainer.de 
MelanieSchn01@aol.com

Am Sonntag den 30.07.06 fanden 
sich 9 hochmotivierte Jugendliche 
aus ganz Westfalen zum 2. Kader-
training auf der Longhorn-Ranch 
in Welver ein. Nina Hillebrand und 
Mario Bauer waren an diesem Tag 
für das Training verantwortlich. 

Nach einem Aufwärmtraining ging 
es in 2 Gruppen an die Einzeldis-
ziplinen: Nina nahm 5 Jugendliche 
mit auf den Außenplatz und ließ sie 
zuerst anhand von Biegen und Stel-
len die Pferde auf die nachfolgen-
den Übungen vorbereiten.

Mario hatte 4 Jugendliche in der 
Halle zum Reining-Training, wo-
bei die Hallenmaße von 25 x 50m 
hier absolut optimal waren. Auch 
in dieser Gruppe ging es zuerst um 
das Lösen der Pferde, anschließend 

wurde dann in Einzelaufgaben am 
Zirkel, am Galoppwechsel und am 
Run down geübt. Da das Wetter an 
diesem Tag sehr heiß und schwül 
war, kam die Mittagspause für 
Mensch und Pferd gerade recht.
Die meisten Jugendlichen kannten 
sich schon vom 1.Training und so 
war eine recht lustige und freund-
schaftliche Stimmung da.
Nach der Mittagspause ging es mit 
Nina`s Gruppe an das Trailreiten, 
wobei hier die einzelnen Hindernis-
se wie das Tor, das Stangen-L und 
Schrittstangen sehr ausführlich in 
Einzelschritten geübt wurden.

Mario`s Gruppe vertiefte ihre Übun-
gen in den einzelnen Elementen 
der Reining. Anschließend wurde 
hier eine Pattern unter Prüfungs-
bedingungen geritten. Diese wurde 

von Mario und seinem 
Co-Trainer Harald Assin-
gal bewertet.
Aufgrund des schlagar-
tig eintretenden Regens 
verlagerte sich Nina`s 
Gruppe auch in die Hal-
le, was kein Problem war, 
da die Reiner fertig wa-

ren mit ihrem Programm. Nina ließ 
die Jugendlichen einige Vorübun-
gen für`s Pleasure-Reiten machen, 
anschließend wurde eine Pleasure 
unter Prüfungsbedingungen gerit-
ten und von Nina bewertet.

Bei der anschließenden Gruppen-
besprechung stellte Nina klar, dass 
sich alle Jugendlichen seit dem 
1.Training deutlich verbessert hat-

ten. Sie erklärte, wo sie zur Zeit die 
stärksten Disziplinen der einzelnen  
Jugendlichen sieht. Bei den nächs-
ten Trainingseinheiten wird dann 
immer deutlicher werden, wie die 
Mannschaft von Westfalen aus-
sieht. 
Sollte es die Ausschreibung des 
Veranstalters zulassen, wird unter 
Umständen auch eine 2. Mann-
schaft an den Start gehen.

Jugendkadertraining auf der Longhorn-Ranch

In Nina`s Gruppe waren: Stärkste Disziplin:

Nina Kleinemenke mit Giacomo Pleasure, Horsemanship
Sarah Schulte mit Morris Horsemanship, Trail
Sylvia Plassmann mit Nikita Pleasure, Horsemanship
Elisabeth Baumeister mit Royal Beat Tivio Trail
Sina Jung mit Merlin Horsemanship, Pleasure

In Mario`s Gruppe waren:

Meike Augustin mit Dox Cash For Scotch Reining
Tobias Beyer mit einem Jungpferd Reining
Maike Weier mit Cocky Marylou Reining
Kayleigh Butcher mit Aline`s Folly Reining

Beim 1. Training (Sichtung) waren zusätzlich noch folgende 
Jugendliche dabei:

Kim Marcia Obenhaus mit Merlin the magician Reining
Ann Lena Barre mit Billy Trail, Reining
Dèsirèe Müller mit 4jähr. Quarterwallach Horsemanship

EWU-Westfalentrophy 2006 
Den Zwischenstand zur Westfalentrophy 2006 findet Ihr unter:

www.ewu-westfalen.de
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Am 12. und 13. August 2006 fand 
auf der Reitanlage Möhneburg in 
Brilon ein Trailkurs unter der Lei-
tung von Hiltrud Rath statt.

Zehn westernbegeisterte Reiter 
und ihre Pferde, aus verschiedenen 
Regionen Westfalens kommend, 
trafen sich zu einem entspannten 
und anspruchsvollen, jedoch auch 
anstrengenden Wochenende.
Um dem Leistungsstand von Pferd 
und Mensch gerecht zu werden 
und die Teilnehmer entsprechend 
fördern zu können, wurden 2 Grup-
pe mit je 5 Pferd- Reiterkombinati-
onen gebildet.

Das abwechslungsreiche Kurspro-
gramm reichte von gymnastizie-
render Stangenarbeit bis zu einer 
komplex zu reitenden Trailaufgabe 
unter Turnierbedingungen.

Hiltrud Rath, u. a. Deutsche Meis-
terin, verstand es Pferd und Reiter 

während der zwei Kurstage zu per-
sönlichen Bestleistungen zu moti-
vieren – mit Erfolg! 
Trotz schlechter Wettervorhersage 
hatten die Teilnehmer die Sonne 

auf ihrer Seite. In gemütlicher, fa-
miliärer Atmosphäre wurde noch 
bis in die späten Abendstunden bei 
gutem Essen (u. a. hausgemachtem 
Bienenstich) gefachsimpelt.

 Für alle Teilnehmer war es wieder 
ein unvergessliches und harmoni-
sches Wochenende. 
Wir kommen wieder. 
Garantiert!

Trailkurs auf der Reitanlage Möhneburg in Brilon – Spaß ohne Ende für Ross und Reiter

Teilnehmer von links nach rechts: Ulrike von Schroeder, Anke Wache, Hiltrud Rath (stehend), Ulrike Theis-Struckl,
Volker Heiß, Rieke Schreiber, Nicole Seidel, Christel Ober-Westendorf, Susanne Gantenberg, Iris Laufkötter, 
(es fehlt Natascha Koch)

Sandra Herbort (Trainerin B) orga-
nisierte auf dem heimischen Hof 
in Rheda-Wiedenbrück ihr erstes 
Mini-Kinder-Camp für Kinder ab 6 
Jahren.
Zwei Tage mit Shetty Kirona zu ver-
bringen, an der sie eine Reitbetei-
ligung hat, war für unsere Toch-
ter Svenja (9 Jahre) schon Anreiz 
genug beim Camp mitzumachen. 
Auch unser Sohn Felix (7 Jahre)  
wollte dabei sein, sollte es doch so 
abenteuerliche Dinge wie Lager-
feuer und eine Nachtwanderung 
geben. Seine anfänglichen Beden-
ken, als einziger Junge teilzuneh-

men, lösten sich schnell in Luft auf.
Geboten hat Sandra mit ihren Hel-
ferinnen einiges. So wurden u.a.  
T-Shirts bemalt und Pferdeleckerlis 
selbst gebacken. 
Schwerpunkt war natürlich der 
Umgang mit den Ponies und die 
Vermittlung theoretischen Wissens 
durch Frage- und Antwortspiele 
rund ums Pferd. 
Nach einem Mähnenfrisierwett-
bewerb wurde auf dem Platz aus-
giebig geritten und Reiterspiele 
durchgeführt. Sogar ein Ausflug ins 
Gelände und Kutschfahrten stan-
den auf dem Programm.
Die Nacht verbrachten die sieben 
Kinder zwischen 6 und 10 Jahren 

mit ihren Betreuerinnen (noch-
mals vielen Dank auch an Hanna 
und Meike) im Zelt, nachdem der 
Abend beim gemeinsamen Grillen 
und Stockbrotbacken am Lagerfeu-
er ausgeklungen war.
Die Kinder erhielten am Ende der 
zwei ereignis- und lehrreichen Ta-
ge eine Teilnahme-Urkunde und 
verließen nur ungern den Hof und 
die Ponies.
Svenja und Felix sind begeistert 
vom Mini-Kinder-Camp und wür-
den jederzeit gerne wieder mitma-
chen und ich bin überzeugt davon, 

dass die Kinder mit Hilfe der kom-
petenten Betreuung durch Sandra 
Herbort und ihre Helferinnen viel 
über den richtigen und respektvol-
len Umgang mit Pferden gelernt 
haben und dabei noch jede Menge 
Spaß hatten.

Aktiv mit dabei waren: 
 Lea Kopmann  Svenja Tiersch
 Lea Schmidt  Anna Merscher
 Finja und Marit Heinicke sowie 
 Felix Tiersch

Stephanie Tiersch

MINI-KINDER-CAMP

ALLE Artikel für die Westfalenspalte bitte an: Sabine Pomphrey
Rilkeweg 1, 59494 Soest, E-Mail: presse@ewu-westfalen.de (bitte wenn möglich als Computerdatei per Post oder E-Mail)
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Kurs-Service (Änderungen vorbehalten)

03.10.2006 BW Burgenritt  67823 Lettweiler Heidi Sutter-Mader 06755/634

14.10.2006 BW Workshop Gymnastizierung von  Sonja Holland Trainer C 78736 Epfendorf-Harth.,  Sonja Holland 07433/278095  
  Freizeitpferden  Hofgut Ramstein  0151/16538901

21.10.2006 BW Spezialkurs Trail für Turnierreiter &  Andrea Klemer  Raum PLZ 72, Ort n. offen Andrea Klemer     07123/61262 
  Fortgeschrittene  Trainer B Westernreiten (Anlagenbesitz. anfragen) AndreaKlemer@SequoiaStables.de

21./22.10.2006 BW Was tun mit Jungen Pferden nach  Birte Pförtner  78333 Stockach-Raithaslach Annette Geisendorf 07771/916352 
  der Basisausbildung Trainerin C EWU  www.samshof.de 

29.10.-04.11.2006 BW Ferienkurs Herbst Spezial Bettina Egenter 72336 Balingen,  Bettina Egenter  07433/274133 
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de

30.10.-03.11.2006 BW Ferienkurs Herbst Bettina Egenter 72336 Balingen,  Bettina Egenter  07433/274133 
    Hofgut Reichenbach www.eqh-online.de

04.11.2006 BW Trainingstag - indiv. Förderung für  Andrea Klemer  72336 Balingen,  Andrea Klemer     07123/61262 
  Turnierreiter & Fortgeschrittene  Trainer B Westernreiten Hofgut Reichenbach AndreaKlemer@SequoiaStables.de

04./05.11.2006 BW Einfach gut reiten Henning Daude 78652 Deißlingen,  Barbara Metzger 0172/7572866 
    Red Stone Ranch

02.12.2006 BW „!Mit Pferd & Bibel!“ Westernreit-   Andrea Klemer  Raum PLZ 72, Ort n. offen Andrea Klemer     07123/61262 
  & Bodenarbeitsunterricht Trainer B Westernreiten (Anlagenbesitz. anfragen)  AndreaKlemer@SequoiaStable.de 

09.12.2006 BW Übungskurs Westernreitabzeichen  Andrea Klemer  72336 Balingen,   Andrea Klemer     07123/61262 
  III & IV (APO, Anford., Trail, HMS.) Trainer B Westernreiten Hofgut Reichenbach AndreaKlemer@SequoiaStables.de 

Dez./Termin  BW English Hunterkurs (Hunter u.S.,  Andrea Klemer  Raum PLZ 72, Ort n. offen Andrea Klemer     07123/61262 
noch offen  Hunt Seat Eq. etc. Turniertraining),  Trainer B Westernreiten (interessierte Anlagenbe-  AndreaKlemer@SequoiaStables.de  
  spezieller Kurs für Westernreiter  sitzer können anfragen) www.SequoiaStables.de 

06.-08.10.2006 Bayern Cowboy College Roger Kupfer 84494 Niedertaufkirchen,  Sabine Türnau 0179/2431680 
    Sherwoodranch sabine-tuernau@gmx.de

24.-26.11.2006 Bayern Western Basic  96181 Koppenwind/ Thomas Günther 09554/923178 
    Rauhenebrach profit.thomas.guenther@t-online.de 0171/1104955

01.-03.12.2006 Bayern Cowboy College Roger Kupfer 84494 Niedertaufkirchen,  Sabine Türnau 0179/2431680 
    Sherwoodranch  sabine-tuernau@gmx.de

03.10.2006 B-BRA  DEMO  Heinz Welz  15518 Alt Madlitz  Frau Kobosch  033607/5929141 
      0173/6167970

06.-08.10.2006  B-BRA  Reitcamp  Heinz Welz  15518 Alt Madlitz  Frau Kobosch  033607/5929141 
      0173/6167970

07./08.10.2006 B-BRA   Henning Daude 14612 Falkensee Dr. Marion Rother 0170/8665781

07./08.10.2006 B-BRA Sitzkurs; darauf aufbauend Hilfengebung  Heike Rieks 15831 Jühnsdorf, „Fair Play“ Heike Rieks 0172/7415538 
  bei verschiedenen Manövern;  
  junges Pferd / ausgebildetes Pferd

09.-13.10.2006 B-BRA Ferienreitkurs Sylvia Schiel 14669 Ketzin OT Etzin  Sylvia Schiel 033233/73747

01./02.11.2006 B-BRA  Reitkurs Henning Daude 16845 Michaelisbruch  Barbara Beutler 033970/86423

04./05.11.2006 B-BRA Arbeit am Rind: Grundlagen -  Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 033932/61940    
  Working Cowhorse - Team Penning   kontakt@etienne-hirschfeld.de 0173/2585987 

02./03.12.2006 B-BRA Arbeit am Rind: Grundlagen -  Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück  033932/61940    
  Working Cowhorse - Team Penning   kontakt@etienne-hirschfeld.de 0173/2585987

03.10.2006 HB/Nds Ranch Day - Einen Tag erleben wie die  Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454 
  Cowboys bei Lagerfeuer und Wild West      
  Romantik    

11./12.11.2006 HB/Nds Vorbereitung des jungen Pferdes Ralf Seedorf 49453 Barver Ralf Seedorf 05448/988454 
  Anreiten aber schonend u. mit Verstand    

01.-03.10.2006 HH/SH Rancharbeit Thomas Hoppe Hamburg-Moorburg Christian Schöpf 040/7401914

07./08.10.2006 HH/SH Kursus für Anfänger und Ängstliche Thomas Hoppe Hamburg-Moorburg Christian Schöpf 040/7401914

07./08.10.2006 HH/SH Reiningkurs mit Videokontrolle Sybille Jeske (Trainer B) 25767 Offenbüttel Sybille Jeske 0173/8023623

04./05.11.2006 HH/SH Superhorse-Kursus Thomas Hoppe Hamburg-Moorburg Christian Schöpf 040/7401914

11./12.11.2006 HH/SH Intensivtraining Trail Sybille Jeske (Trainer B) 24819 Nienborstel  Sybille Jeske 0173/8023623

18./19.11.2006 HH/SH Einsteiger-Kursus  Thomas Hoppe Hamburg-Moorburg Christian Schöpf 040/7401914
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01./02.10.2006 Hessen Rinderarbeit, Cutting Ute Holm 61381 Friedrichsdorf Heiko Köhring 06007/918262

07./08.10.2006 Hessen Anfänger Lehrgang Bernd Immel 35794 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171

07./08.10.2006 Hessen Alle Tiere Reden- Tierkommunikation Naira Renate Miller 35745 Herborn Sabine Lang 02663/912346  
      0175/5988799

14.10.2006 Hessen Basis und Aufbaukurs Janine Liszy Michelstadt/Würzberg Sandra Foshag 0170/8043221

21.10.2006 Hessen Westernreiten mit Trail Sabine Lang 35745 Herbon Sabine Lang 02663/912346  
      0175/5988799

22.10.2006 Hessen Horse & Dog Trail mit Hundeausbilder 35745 Herborn Sabine Lang 02663/912346

November Hessen Reining Kay Wienrich 61381 Friedrichsdorf Heiko Köhring 06007/918262

04./05.11.2006 Hessen Basis Lehrgang Bernd Immel 35794 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171

02./03.12.2006 Hessen Anfänger Lehrgang Bernd Immel 35794 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171

03.-10.2006 NS/H Know-How dir. v. amerik. Profi-Trainer Lou Roper 31638 Wenden Martin Otremba 0171/2650865

03.10.2006 NS-H Ausritt mit anschließendem BBQ  30938 Wettmar/Burgwedel Dierk Gonschor 0511/6004696

14./15.10.2006 NS-H Trailkurs Henning Daude 38274 Elbe Silke Klunker 05345/493678 
      0160/8388137

02./03.12.2006 NS-H Weihnachtsmarkt  37120 Billingshausen Dream Ranch 05594/943818

10.12.2006 NS-H Weihnachts-Ranch Rodeo  31638 Wenden Volker Laves 05026/394

01.10.2006 RHLD-Pfalz Hufkurs/Hufbalance Jean Luc Riegler 67071 Ludwigshafen Frank Orth 06237/979899   

07.-14.10.2006 RHLD-Pfalz Wochenritte mit Übern. Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen,  Frank Orth,  06237/979899 
  Kinzigtal/Schwarzwald  Leuchtfeuerhof www.Leuchtfeuerhof.de  

14.-21.10.2006 RHLD-Pfalz Wochenritte mit Übern. Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen,  Frank Orth,  06237/979899 
  Kinzigtal/Schwarzwald  Leuchtfeuerhof www.Leuchtfeuerhof.de  

27.-29.10.2006 RHLD-Pfalz Westernreitkurs Thema offen  56412 Gackenbach Karina Hirsch  0171/2018763

29.10.2006 RHLD-Pfalz Geländeübungsritt Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen Frank Orth  06237/979899   

31.10.2006 RHLD-Pfalz Halloweenritt Jacqueline Schmitt  67071 Ludwigshafen Frank Orth 06237/979899   

17.-19.11.2006 RHLD-Pfalz Westernreitkurs Thema offen  56412 Gackenbach Karina Hirsch  0171/2018763

26.11.2006 RHLD-Pfalz Erste Hilfe am Pferd Dr. Dirk Schneeganß 67071 Ludwigshafen,  Frank Orth,   06237/979899 
    Leuchtfeuerhof www.Leuchtfeuerhof.de 

30.09.-03.10.06 RHLD Ausbildungscamp für Freizeitreiter  Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243 
  und Einsteiger   claudias-westernriding-school.de 

03.10.2006 RHLD Orientierungsritt Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243 
     claudias-westernriding-school.de

06.10.2006 RHLD Versicherungsfragen Mauela Stracken Zülpich Manuela Stracken 02252/839545 
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297

07./08.10.2006 RHLD Reined Cowhorse-Kurs Philipp Martin Haug Dinslaken Ellen Gorkow  02041/979621 
     ellen.gorkow@gmx.de 0172/2671021

07./08.10.2006 RHLD Berittführerkurs Sabine Gesang Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439 
   Andrea Mauel Reiterhof Weiler am Berg  

07./08.10.2006 RHLD Horsemanshipskurs Claudia Thomys Heiden Claudia Thomys 0172/9241243

07./08.10.2006 RHLD Trailkurs Frank Brüggemann Heiden Claudia Thomys 0172/9241243

08.10.2006 RHLD Hängerfahren leicht gemacht Andreas Barrenberg BS-Ranch Ratingen Andreas Barrenberg 0172/2112359 
     kontakt@barrenberg.de 

08.10.2006 RHLD Sattelkunde-Seminar Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688

12.10.2006 RHLD Verladetraining Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688

13.10.2006 RHLD Treffpunkt, Weinprobe Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439 
    Reiterhof Weiler am Berg  

14./15.10.2006 RHLD Vorbereitung und Prüfung zum Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439 
  Berittführer   Reiterhof Weiler am Berg  

16.10.2006 RHLD Training Elke Miemietz Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439

25.10.2006 RHLD Treffpunkt „Videoabend“ Rosita Schmidt Hennef / Bröl Rosita Schmidt 02247/900548 
      0177/6050564

28./29.10.2006 RHLD Wellness-Wochenende Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688

00.11.2006 RHLD Basispass und DLA IV und III Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439 
    Reiterhof Weiler am Berg  

01.11.2006 RHLD Glühweinritt Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439 
    Reiterhof Weiler am Berg  

01.11.2006 RHLD Workshop mit Heimkindern Heinz Welz Hürtgenwald Düren zeigt Stärke e. V. 02421/189467

03.11.2006 RHLD Hitchen und Flechten mit Pferdehaar Manuela Stracken Zülpich Manuela Stracken 02252/839545 
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297

10.11.2006 RHLD Treffpunkt, Videoabend Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439 
    Reiterhof Weiler am Berg  
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11./12.11.2006 RHLD Reiningkurs Hannes Bolz Heiden Claudia Thomys 0172/9241243

11./12.11.2006 RHLD Reiningkurs Hannes Bolz Heiden Claudia Thomys 0172/9241243

12.11.2006 RHLD Exterieurkunde-Kurs Biggi Küpper Aachen Biggi Küpper 02485/9121688

17.11.2006 RHLD Treffpunkt im Diebels Life  Ellen Gorkow Issum Ellen Gorkow  02041/979621 
     ellen.gorkow@gmx.de 0172/2671021

25./26.11.2006 RHLD Klausurtagung EWU-Rheinland  Geschäftsstelle 02853/956144

29.11.2006 RHLD Treffpunkt „Weihnachtskegeln“ Rosita Schmidt Hennef / Bröl Rosita Schmidt 02247/900548 
      0177/6050564

01.12.2006 RHLD Weihnachtsfeier Petra Behr Ratingen Petra Behr 02102/703279 
      0172/2004708

01.12.2006 RHLD Weihnachtsfeier Manuela Stracken Zülpich Manuela Stracken 02252/839545 
     info@ms-westerntraining.de 0176/61098297

03.12.2006 RHLD Nikolausturnier (Jugend) Anna Maria Herrmann Mechnernich, Anna Maria Herrmann 0160/95318785 
    Reiterhof Weiler am Berg  

08.12.2006 RHLD Treffpunkt, Thema noch offen Andrea Mauel Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439 
    Reiterhof Weiler am Berg  

09.12.2006 RHLD Trophy-Party EWU-Rheinland Köln-Höhenhaus Geschäftsstelle 02853/956144

10.12.2006 RHLD Glühweinritt Dirk Steilen Euskirchen-Schweinheim Dirk Steilen 0228/217780 
     www.painted-dreams.de 0177/5491399

11.12.2006 RHLD Training Elke Miemietz Mechernich, Andrea Mauel 0171/4748439 
    Reiterhof Weiler am Berg  

15.12.2006 RHLD Treffpunkt „Wichteln“ Ingrid Bongart Düsseldorf Ingrid Bongart 0172/2018710 
     vomeichwaeldchen@arcor.de 

24.12.2006 RHLD Weihnachtsritt Ingrid Bongart Düsseldorf Ingrid Bongart 0172/2018710 
     vomeichwaeldchen@arcor.de 

01.10.2006 Sachsen Allroundkurs Michael Mützel  Nadine Völker 03733/501885

04./05.11.2006 Sachsen Longierabzeichen Kurs und Prüfung Daniela Bapp  Daniela Bapp 035206/90432

25./26.11.2006 Sachsen Horsemanship, Trail, Pleasure Daniela Bapp Dresden, Daniela Bapp 035206/90432 
  mit Henning Daude  Reithalle Rossendorf

28./29.10.2006 Thüringen Reiningkurs für Fortgeschrittene  Chuck Klipfel Ort noch offen Rene Schuster 0179/3289810

30.09.-01.10.2006 WSTF Zirkuslektionen  Alfred Schauberger 33129 Delbrück-Hagen Sandra Herbort 0171/5065545 
     info@sh-westernreiten.de

14./15.10.2006 WSTF Trailkurs Albert Schulz 59192 Bergkamen Albert Schulz 02307/22634 
    Sunray-Ranch

21.10.2006 WSTF Reining Kurs Nadine Schmid Datteln, Haus Klostern  0173/5404367

04./05.11.2006 WSTF Reining Kurs Hiltrud Rath Brilon, Reiterhof Möhneburg  0171/3611130

11.11.2006 WSTF Vortrag Hufpflege Andreas Baunhöfer 33378 Rh-Wiedenbrück Sandra Herbort 0171/5065545 
     info@sh-westernreiten.de

11./12.11.2006 WSTF Basiskurs Albert Schulz 59192 Bergkamen Albert Schulz 02307/22634 
    Sunray-Ranch

02./03.12.2006 WSTF Westernreitkurs Hiltrud Rath Brilon, Reiterhof Möhneburg  0171/3611130

09./10.12.2006 WSTF Reiningkurs Albert Schulz 59192 Bergkamen Albert Schulz 02307/22634 
    Sunray-Ranch

20.01.2007 WSTF 1. Hilfe beim Pferd Frau Kerstingjöhänner 33378 Rh-Wiedenbrück Sandra Herbort 0171/5065545 
     info@sh-westernreiten.de

10.02.2007 WSTF Vortrag Pferdeosteopathie Katrin Schulte-Lindhorst 33378 Rh-Wiedenbrück Sandra Herbort 0171/5065545 
     info@sh-westernreiten.de

10.03.2007 WSTF Vortrag Kinesiologie für den Reiter Ulrike Gottschalk 33378 Rh-Wiedenbrück Sandra Herbort 0171/5065545 
     info@sh-westernreiten.de

01.10.2006   Pferderallye  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248

08.10.2006  Training im Roundpen, Longe,  Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203 
  Doppellonge  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856

14./15.10.2006  Grundkurs Westernreiten Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203 
  Zweitageskurs für Ein- u. Umsteiger  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856

21./22.10.2006  Lehrgang Reiten a. Gesundheitssport  14621 Paaren im Glien  Alexandra Werner  0176/70005409

23.10.2006  Trailkurs – Für Einsteiger  Elisabeth Joachim Reitanlage in Elisabeth Joachim 08234/969203 
  (auch an der Hand)  Scherstetten info@ej-westernreiter.de 0178/6609856

01.10.2006   Pferderallye  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248

04.11.2006   Übungstraining Cuttingmachine  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248

16.12.2006   Übungstraining Cuttingmaschine  52538 Gangelt Yvonne Trappmann 0170/9235248
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(22.-24.09.); 17.10.;  Kurs Hufeisen Westernreiten 46236 Bottrop Silke Rarrek, Tel.: 0201/3165930 
20.-22.10.2006

30.09.; 07./08.; 14./15.10.;  Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III (Bronze) 89150 Laichingen Sabine Lamparter, Tel.: 07383/942020 
21.10.2006

30.09.; 01.10.; 07./08.10.;  Kurs Basispass - WRA  III (Bronze) 67149 Meckenheim, Doc O‘Lena Ranch Nicole Briegel, Tel.: 0151/15288067 
14./15.10.2006

30.09./01.10.; 06.-09.10.,  Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III (Bronze) 83253 Rimsting Christian Laukemper, Tel.: 08053/796253 
13./14.10.2006

30.09./01.10.2006 Kurs Basispass  49453 Barver Ralf Seedorf, Tel.: 05448/988454

Okt. 2006 Vorbereitungsseminar zum Trainer C/B WR F-67720 Weyersheim, Mocha Oak Ranch Sita Stepper, Tel.: 0033/388-692919

04.-08.10.2006 Kurs WRA Kl. IV u. III (Bronze) 96155 Buttenheim, RL Trainingstable Anna Limmer, Tel.: 0160/1867089

07./08.10.; 14./15.10.;  Kombikurs Basispass, WRA IV u. III (Bronze) 49453 Dönsel-Dickel,  Nicole Jeske, Tel.: 0151/15736531 
21./22.10.2006  Peppys Tino Ranch 

07./08.10.2006 Berittführerkurs Mechnernich, Reiterhof Weiler am Berg Andrea Mauel, Tel.: 0171/4748439

09.-12.10.2006 Lehrgang zum Trainer C Grundkurs inkl. DLA IV 83254 Breitbrunn Verena Simon, Tel.: 0170/5291855 o.  
   Nadine Hartmann, Tel.: 0171/4721433 

09.-13.10.2006 Vorbereitungslehrgang DLA IV,  14621 Paaren im Glien Alexandra Werner, Tel.: 0176/70005409 
 Reitpass, Basispass Pferdekunde

09.-14.10.2006 Jugendcamp mit Kurs Hufeisen - Basispass 67823 Lettweiler, Double H Ranch Heidi Sutter-Mader, Tel.: 06755/634  
   o. 0171/5402466

13.-15.; 20.-21.10.2006  Westernreitabzeichen Klasse III und IV  78652 Deisslingen Red Stone Ranch Barbara Metzger, Tel.: 0172/7572866 
 mit Basispass Prüfung am 22.10.2006

15.10.2006 Lehrgang für Trainer  Heiden Elke Miemietz/Claudia Thomys, 
 „Wie vermittle ich als Ausbilder“  Tel.: 0179/5952577 oder 0172/9241243

17.-21.10.2006 RAB III und IV inkl. Prüfung  49453 Barver Ralf Seedorf, Tel.: 05448/988454 
 (Intensivkurs in den Herbstferien)

18.-22.10.2006 Grundkurs Trainer C (Inkl. DLA IV) 96155 Buttenheim, RL Trainingstable Anna Limmer, Tel.: 0160/1867089

19.-29.10.2006 Lehrgang zum Trainer C Hauptkurs Teil I 83254 Breitbrunn Verena Simon, Tel.: 0170/5291855 o. 
   Nadine Hartmann, Tel.: 0171/4721433

20.-24.10.; 03.-05.11.2006 Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III (Bronze) 18258 Schwann Melanie Schult, Tel.: 0172/2920186

21.10.2006 Trail-Vorbereitung für das  PLZ 72; Ort noch offen (interessierte  Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262  
 Westernreitabzeichen Anlagenbesitzer können anfragen) 

21./22.10.2006 Kurs Basispasss 89179 Beimerstetten, Thalhof Carmen Moll, Tel.: 07348/6775

21./22.10.2006 Seminar für Trainer C (Trainerassistent) 77704 Oberkirch, Magic Wolf Training Stable  Uschka Wolf, Tel.: 0171/4832871

21./22.10.; 11./12.11.;  Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III (Bronze) 87679 Dösingen Susanne Schmidt, Tel.: 08344/9701 
25./26.11.2006

28./29.10.; 10./12.11.2006 Kurs Hufeisen, Basispass, WAR IV u. III (Bronze) 76593 Gernsbach Sonja Merkle, Tel.: 0163/2504616

28./29.10.; 04./05.11.;  Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III (Bronze) 23611 Sereetz Sandra Funke; P. Lampe Roepstorff,  
11./12.11.2006   Tel.: 0451/394706

31.10.-05.11.2006 Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III (Bronze) 76297 Stutensee-Blankenloch Alexander Quinte, Tel.: 0163/1438693

00.11.2006 Basispass und DLA IV und III Mechnernich, Reiterhof Weiler a. Berg Andrea Mauel, Tel.: 0171/4748439

03.-12.11.2006 Lehrgang zum Trainer C u. B Teil 1 77704 Oberkirch, Magic Wolf Training Stable Uschka Wolf, Tel.: 0171/4832871

04.11.2006 Info-/Sichtungskurs WRA III & IV & Basispass 72336 Balingen  Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262 

04./05.; 11./12.; 18./19.11.06 Kurs Basispass- WRA III (Bronze) o. WRA IV  33415 Verl, Hof Buschmann Nicole Jeske, Tel.: 0151/15736531

04./05.11; 11./12.11.;  Kurs Basispass u. WRA IIII (Bronze) 67071 Ludwigshafen, Leuchtfeuerhof Melanie Kennke, Tel.: 06893/987587 
19.11.2006   o. Jacqueline Schmitt, Tel.: 06237/979899

04.-06.11.; 13.11.2006 Basispass u. Westernreitabzeichen Bronze 24641 Hüttblek Helga Hommel, Tel.: 04194/98252

04.-12.11.2006 Hauptkurs Trainer C Teil 1 96155 Buttenheim, RL Trainingstable Anna Limmer, Tel.: 0160/1867089

04.-12.11.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil 1 64711 Erbach, Freestyle Ranch Julia Kaiser, George Maschalani, Tel.: 06062/63131

EWU-
Ausbildungstermine (APO) (Änderungen vorbehalten)
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Termin Kategorie PLZ/Ort Ansprechpartner

05.-12.11.;  Lehrgang zum Trainer C  72336 Balingen, Hofgut Reichenbach Bettina Egenter, Tel.: 07433/274133 o. 
27.11.-03.12.2006 (inkl. DLA IV) Leitung Sita Stepper  Sita Stepper, Tel.: 0033/388692919

05.-14.11.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil I 38559 Wagenhoff, Gest. Goting Cliff Marina Perner, Tel.: 0170/8671430

09.-18.11.2006 Lehrgang zum Trainer C Hauptkurs Teil II 83254 Breitbrunn Verena Simon, Tel.: 0170/5291855 o. 
   Nadine Hartmann, Tel.: 0171/4721433

10.-12.11.2006 Lehrgang zum Trainer B Teil 1 96155 Buttenheim, RL Trainingstable Anna Limmer, Tel.: 0160/1867089

10.-12.11.2006 Longierkurs mit Prüfung zum DLA IV 89443 Schwenningen Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435

10.-12.11.; 24.-26.11.2006 Kurs WRA Kl. II (Silber)  71332 Waiblingen Martina Bürkle, Tel.: 0177/7842807  
 Leitung Martina Bürkle u. Michael Mützel  (ab 17.00 Uhr)

11./12.11.2006 Lehrgang zum DLA IV (kl. Longierabzeichen) 77704 Oberkirch, Magic Wolf Training Stable Uschka Wolf, Tel.: 0171/4832871

16.-19.11.2006 WRA Kl. IV, III u. II 51588 Nümbrecht Leckebusch, Tel.: 02293/1335

18.-24.11.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil II 38559 Wagenhoff, Gest. Goting Cliff Marina Perner, Tel.: 0170/8671430

18.-24.11.2006 Lehrgang zum Trainer B 38559 Wagenhoff, Gest. Goting Cliff Marina Perner, Tel.: 0170/8671430

18.-25.11.2006 Lehrgang zum Trainer C u. B Teil 2 77704 Oberkirch, Magic Wolf Training Stable  Uschka Wolf, Tel.: 0171/4832871

19.11.2006 Ganztäg. Ausbildertagung „Besser Ausbilden“ 66540 Neunkirchen (Saarland) Deutsche Reitertl. Vereinigung,  
   Claudia Gehlich, Tel.: 02581/6362-179

24.11.-03.12.2006 Lehrgang zum Trainer B Teil 2 96155 Buttenheim, RL Trainingstable Anna Limmer, Tel.: 0160/1867089

24.11.-03.12.2006 Lehrgang zum Trainer C Teil 2 u. Prüfung 96155 Buttenheim, RL Trainingstable Anna Limmer, Tel.: 0160/1867089

25.11.2006 EWU-Ringsteward-Seminar 84163 Marklkofen/Gschaid Renate Ettl, Tel.: 08732/938121

25.11.2006 Ganztäg. Ausbildertagung „Besser Ausbilden“ 72406 Bisingen (BAWÜ) Deutsche Reitertl. Vereinigung,  
   Claudia Gehlich, Tel.: 02581/6362-179

25./26.11.2006 Sichtung für Lehrgang zum Trainer C 49453 Barver Ralf Seedorf, Tel.: 05448/988454

26.11.2006 EWU-Abreiteplatzaufsicht 84163 Marklkofen/Gschaid Renate Ettl, Tel.: 08732/938121

01.-03.12.2006 Longierabzeichen Klasse IV 78652 Deisslingen Red Stone Ranch Barbara Metzger, Tel.: 0172/7572866

02.12.2006 Ganztäg. Ausbildertagung „Besser Ausbilden“ 49377 Vechta (Weser-Ems) Deutsche Reitertl. Vereinigung,  
   Claudia Gehlich, Tel.: 02581/6362-179

03.12.2006 Ganztäg. Ausbildertagung „Besser Ausbilden“ 25335 Elmshorn (Schleswig-Holstein) Deutsche Reitertl. Vereinigung,  
   Claudia Gehlich, Tel.: 02581/6362-179

09.12.2006 Info-/Sichtungskurs WRA III & IV & Basispass 72336 Balingen  Andrea Klemer, Tel.: 07123/61262

09./10.12.2006 Kurs DLA Kl. IV, Pflichtseminar f. zuk. Trainer C 49453 Barver Ralf Seedorf, Tel.: 05448/988454

08.-11.03.2007 Lehrgang: Trainerassistent im Westernreitsport 51588 Nümbrecht Leckebusch, Tel.: 02293/1335

23./24.03.2007 Lehrgang zum DLA IV u. III (Longierabzeichen) 51588 Nümbrecht Leckebusch, Tel.: 02293/1335

25.03.-01.04.2007 Lehrgang zum Trainer C Teil 1 51588 Nümbrecht Leckebusch, Tel.: 02293/1335

20.-29.04.2007 Lehrgang zum Trainer C Teil 2 51588 Nümbrecht Leckebusch, Tel.: 02293/1335

20.-29.04.2007 Lehrgang zum Trainer B 51588 Nümbrecht Leckebusch, Tel.: 02293/1335
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EWU-
Turnier-Termine (Änderungen vorbehalten)

Termin Kategorie Ansprechpartner LandesverbandOrt

07.10.2006 C-Turnier Ellrich Bernd Stephan, Tel.: 0170/1890033 Thüringen

14./15.10.2006 C-Turnier Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694 Bayern

21./22.10.2006 D-Turnier Staufen Alfred Rinderknecht - Rath, Tel.: 07258/926016 Baden-Württemberg

26.10. bis German Open Bad Salzuflen EWU-Bundesgeschäftsstelle 
01.11.2006 DM Reining (FN)  Tel.: 02581/92846-0
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ganzeigen
Private Kleinanzeigen

Urlaub für Pferd und Reiter

Privater Westernstable
in der Lüneburger-Heide.

Toll für Mensch + Tier,
FeWo ab 36,- Euro/Tag,

Hunde angenehm.

Infos: 0 51 92 / 68 92 oder:
www.Lucky-Horse-Stable.de

 1
2.

06

Insel Fehmarn, 
Private Westernranch,

Ferien für Pferd, Reiter + Hund.
600 Meter vom Strand.

Wanderreittouren, Strandreiten,
Ferienwohnungen

Tel.: 0171 / 372 06 30
www.Little-Island-Ranch.de

 0
8.

07

QH-Hengst, 05/2006, Palomino

Korrektes, gut bemuskeltes Fohlen
V: SMOKIN JEZZE JAMES,

NRHA Bronze Trophy Finalist
und viele Siege in Reining.

Tel.: 0151 / 172 71 936

WWW.DOCSJ.DE
Qualitätsvolle Paint Horses

vom Fohlen bis zum Showpferd zu verk.
Auch Sie könnten ein stolzer Bisitzer

eines Docs J Horses werden.

Tel.: 0 44 23 / 66 41
 1

2.
06

IHRE FOHLEN & JUNGPFERDE 
IM WESTERNREITER
Hier könnte Ihre Anzeige 
stehen! Rufen Sie uns an.
Ihr Ansprechpartner: 
HXP Communications, 
Tel.: 06226/785730

jungpferdemarkt

Ihre Chance!?

Gibt es eigentlich kein Rentnerpaar, 
das eine Herausforderung sucht?
Auf Namibias 1. Westernriding-

Ranch Gross-Okandjou 
gibt es viel zu tun. 

Viele neue Erlebnisse und 
Erfahrungen in einem Land, das 

jeden Naturliebhaber begeistert. 
Wichtigste Grundvoraussetzung 
sind Pferdeverstand und Ehrlich-

keit. Wer sich angesprochen fühlt, 
schreibt bitte an 

immo.vogel@gross-okandjou.de 
oder FAX 00264-64-571151

Haus in wunderschöner 
Südhanglage im Vogelsberg

7 Zimmer, 2 Bäder, 1 gr. Südbalkon, 
1 gr. Südterrasse, Grundstück 2000 qm 
plus Stall für 3 Pferde, winterf. Auslauf

Tel.: 0 66 45 / 78 08 10
oder 0 77 55 / 93 96 66

Ranchvertretung gesucht?

Kranken-, Urlaubsvertretung u. a.
Ausgelernte, selbstständige Pferdewirtin 
ZIH-WR bietet Mithilfe in Ihrem Betrieb.

Tel.: 0173 / 640 88 58

Wohnhaus, sichtb. innen Lieg.
Fachwerk + Holzterrasse, 

ca. 120 qm W.fläche, 
1200 qm Bauland, 

ca. 2 ha Weide am Haus, Brunnen, 
unverb. Blick, direkt am Wald, 

30 km Berlinnähe

Tel.: 0 33 27 / 57 22 14

QH-Stute 04/2004 Red Dun

V: SIR POCO SHOEMAN
M: BUSHS PUNKIN PIE

Tel.: 0172 / 372 60 14
oder 0 43 07 / 78 44

Topsail Whiz X Smart Chic Olena Tochter

Tragend v. Out Dun It / Hollywood Dun It.
Sorrel, Stm. ca. 150 cm. Verkaufe Stute 

mit o. ohne Fohlen im Bauch.
Standort Niedersachsen

Tel.: 0175 / 145 06 69

HIGH OAKS POSTMAN

Geb.: 2005 Rasse: QH

Vater:
LONELY TUCKER 
CHEX

Mutter: RIGHT THIS TIME

Geschl: Stallion Farbe: Bucksin

Info: 

Cooler, hübscher QH-Hengst, korrekt gebaut und angenehm 
im Umgang, sehr gute Abstammung, Mutter ist NRHA 
Champion, Potenzial für den Turniersport.

Preis: VB 4.500,- Euro Telefon:
05658/923588
05651/4397

HIGH OAK RANCH, HUGO SIEBENHAGEN 
Handy: 01721/7479598, www.HIGH-OAK-RANCH.de 
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Bundesgeschäftsstelle
Freiherr von Langen-Straße 8a

48231 Warendorf
Telefon:  0 25 81 / 92 84 6 - 0

Fax: 0 25 81 / 92 84 6 25
E-Mail: info@ewu-bund.de

Internet: www.westernreiter.com

Deutschland e.V.
Erste Westernreiter Union

06226 / 7 85 73-299

www.hxpcom.de
hartmann@hxpcom.de

Fon 06226 / 78573-0
Fax 06226 / 78573-299
Mobil: 0 17 3 / 323 62 77

Christine Hartmann
Industriestraße 20
74909 Meckesheim

Anzeigenverwaltung:

Senden Sie die Bestellung bitte an die nachstehende Fax-Nr:

Vorname: Name:

Firma / Ranch:

PLZ:

Telefon:

Straße:

Land:

Mobil:Fax:

Ort:

EWU Migliedsnummer (falls vorhanden)

Sonderseiten:
Fohlen und Jungpferde-Markt, 4farbig

1 Anzeige
mit Foto 60 x 80mm.......................... 60,- EUR
1 Anzeige
ohne Foto 60 x 35mm....................... 30,- EUR

Preis incl. MwSt.

Hiermit bestelle ich folgende Westernreiter  Werbung:

     Ich interessiere mich für weitere Werbe-
möglichkeiten – bitte kontaktieren Sie mich.

w
w

w
.das-fachw

erk.de | foto: dr. franz großhauser, privat
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12.06

12.06

12.06

Visitenkarten Anzeigen

08.07

WESTERN TRAINING STABLE

M A G I C
WOLF

Beritt • Kurse • Reittherapie • Schulpferde •  Zucht

USCHKA WOLF
• EWU Trainerin A
• Reittherapeutin (DFG)
• Dt. Vizemeisterin EWU 

Senior Reining Open

Müllen 6
77704 Oberkirch
Tel. + Fax: 07802 - 70 33 45
Mobil: 0171 - 4 83 28 71
E-Mail: Magic.Wolf@t-online.de

12.06

Reitsport      

Im Hain 6 • 60437 Frankfurt-Kalbach
Tel.: 0 69 / 50 10 40 • Fax: 0 69 / 50 69 26 32

Mo. - Fr 9.00  - 18.30 Uhr • Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr

Klassisch- und Western Reitbedarf

04.07

01.07

01.0701.07

www.
.de

whistle-ranch
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u&m Tewes-Laib - Pfeifferhof Haslach - 88430 Rot

08395 - 94110

Kommunikatives Westernreiten

home of
direkter Sohn von
und aus

Keen Freckles
Charming Glow

“first charm otto”

Training * Kurse * Korrektur
Reiturlaub * Vollpension

01.07

02.07

06/07

06.07

IHRE Visitenkarten Anzeige
jetzt auch in Farbe!

Rufen Sie uns an:
0 62 26 / 78 57 30

Anzeigenbüro

12.06
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12.06

02.07

11.06

02.07

Visitenkarten Anzeigen

02.07 11.06

04.07

03.07

06.07 07.0706.07

Hier könnte IHRE
Visitenkarten Anzeige

stehen!

Rufen Sie uns an:

0 62 26 / 78 57 30
Anzeigenbüro

Sie haben etwas anzubieten, Sie suchen etwas:
Mit einer privaten Kleinanzeige im WESTERNREITER liegen Sie immer richtig.

Den Coupon für Ihre private Kleinanzeige finden Sie auf Seite 94.
Nicht vergessen: 

Kleinanzeigenschluss für den nächsten WESTERNREITER 
ist der 10. Oktober 2006

EWU Bundes-Geschäftsstelle  Freiherr-von-Langen-Str. 8a  48231 Warendorf 
Tel.: 0 25 81/92 84 6-0  Fax: 0 25 81/92 84 6-25  E-Mail: info@ewu-bund.de  www.westernreiter.com 
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service
Abonnieren Sie den WESTERNREITER
Ja, schicken Sie mir bitte ab der nächstmöglichen Ausgabe den WESTERNREITER für 1 Jahr  
(12 Ausgaben) frei Haus zum Jahresbezugspreis von Euro 48,- inklusive Porto und Versand. 
Als Bezugszeitraum für das Abonnement des WESTERNREITER gilt das jeweilige Kalenderjahr.  
Der Abopreis für das laufende Jahr wird daher anteilig berechnet. Das Abo verlängert sich nur dann 
um jeweils ein weiters Jahr, wenn ich nicht bis 31.10. d. J. schriftlich kündige.

Meine Anschrift (Rechnungsanschrift)

Vor- und Nachname: 

Straße: 

PLZ / Ort: 

Gewünschte Zahlungsweise bitte ankreuzen.

❏ Bequem und zeitsparend per Bankeinzug 
 (nur mit deutschem Bankkonto möglich)

❏ Gegen Rechnung an meine Adresse. 
 Bitte keine Vorauszahlungen leisten.  
 Rechnung abwarten.

Konto-Nr.:                   BLZ: 

Bankinstitut: 

Datum, 1. Unterschrift: 

Diesen Coupon ausfüllen und an
folgende Adresse schicken:

EWU-Bundesgeschäftsstelle 
Freiherr-von-Langen-Str. 8a  
48231 Warendorf

Vertrauensgarantie:

Mir ist bekannt, dass ich diese Bestellung  
innerhalb von 14 Tagen schriftlich bei der  
EWU-Bundesgeschäftsstelle,  
Freiherr-von-Langen-Str. 8a,  
in 48231 Warendorf  
widerrufen kann.  
 
Zur Wahrung der Frist genügt das 
rechtzeitige Absenden des Wider-
rufs (Datum des Poststempels)

Datum, 2. Unterschrift:

✁

Private Kleinanzeigen im WESTERNREITER
Sie haben etwas anzubieten, Sie suchen etwas:  
Mit einer privaten Kleinanzeige im WESTERNREITER liegen Sie immer richtig.

 
Mein Anzeigentext für eine private Kleinanzeige im Westernreiter:

Den Betrag lege ich als  
V-Scheck/Euroscheck anbei.

Den Betrag lege ich 
bar anbei.

Meine Anzeige soll als Chiffré-Anzeige  
erscheinen. (Zuschlag 2,50 EUR)

Nicht vergessen! Kleinanzeigenschluss für den nächsten WESTERNREITER ist der 10. Oktober 2006.

Unser Angebot:
max. 6 Zeilen (je 30 Zeichen) 
pauschal Euro 15,50. 
(Für EWU-Mitglieder Euro 7,70)
Ein Buchstabe / Satzzeichen / Zwi-
schenraum pro Kästchen, den Platz 
für die Telefonnummer / Chiffrénum-
mer berücksichtigen. Den Coupon 
deutlich und leserlich in Druckbuch-
staben ausfüllen um Fehler und 
Missverständnisse zu vermeiden.

Chiffrégebühr Euro 2,50
Der Text muss bis spätestens zum  
Anzeigenschluss beim Verlag vor-
liegen, Betrag muss per Scheck oder 
in bar beiliegen. Geht eine Klein-
anzeige nach Anzeigenschluss ein, 
wird sie automatisch für das nächste 
Heft übernommen.

Kleinanzeigenschluss 
WESTERNREITER: 

>> 10. Oktober 2006 << 

Senden Sie bitte Ihre Unterlagen an:
EWU-Bundesgeschäftsstelle 
Freiherr-von-Langen-Str. 8a 
48231 Warendorf 
Tel.: 0 25 81/92 84 6-0 
Fax: 0 25 81/92 84 6-25  
E-Mail: info@ewu-bund.de 
www.westernreiter.com

Vor- und Nachname: 

Straße: 

PLZ / Ort:       Mitgl.-Nr.:

Datum         Unterschrift (bei Minderjährigen Erziehungsberechtigter)

✁



Sa. 28.10.
GALA
der Pferde
Cavabelia

So. 29.10.
Reining Night

WESTERNREITEN REINING

26.10. -1.11.2006

DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN

15. GERMAN OPEN

EINE
VERANSTALTUNG DER

www.messezentrum.de
05222 I 9250-0

Große
Verkaufsmesse

Westernreiten A4  02.08.2006  12:38 Uhr  Seite 1



Show-Sattel
2.990,00 €*

Sporenriemen
175,00 €*

Kopfstück
239,00 €*

Show-Chaps
398,00 €*

Blanket-Besatz
259,00 €*

Custom made vom Feinsten!

Wir fertigen alles nach Ihren eigenen Vor-
stellungen - passend von Kopf bis Fuß! 

Hier Beispiele aus unserer „Pink-Edition“...

THINK PINK!
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Den Fachhändler in Ihrer Nähe erfahren Sie direkt von uns:
Saddle Shop Trading | Strassdorfer Straße 24 | 73037 Göppingen-Lenglingen

www.saddleshop.de | Telefon 07165-683 | Fax 07165-200064 | mail@saddleshop.de

Den Fachhändler in Ihrer Nähe erfahren Sie direkt von uns:

Unser neuer 250-Seiten-Katalog 

ist da! Die Produkte erhalten Sie 

im gut sortierten Fachhandel!

All you want . . .


